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Friedhelm A. Fuchs 2s 
Ober-Ramstadt, Adlergasse 7 
-.:;- (06154) 3058 
... oder gehen Sie zur Sparkasse. 

Holen Sie sich 

die Prämie des 

Jahres. 
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Bausparkasse der Sparkassen 
• Finanzgruppe 

Wir geben 

Ihrer Zukunft 

ein Zuhause. 

Annahmeschluß für die nächste Ausgabe ist am 16. November 1993 

Warten Sie nicht lä nger. 

Kommen Sie direkt zu uns, 

wenn Sie sich noch die Bau­

sparprämie für das ganze Jahr 

sichern wollen. Sprechen Sie 

mit mir. Ich berate Sie gerne. 
NUMMER 75 NOVEMBER 1993 

Sportlerehrung der Gemeinde Mühltal 
MÜHLTAL (BK) Der Sportler­
und Keglerball fand wie vergan­
genes Jahr im Bürgerhaus Traisa 
statt und der Stil der Veranstal­
tung zeigte sich wiederum pas­
seno zum Anlaß der Sportlereh­
rung. Schon die Preisgestaltung 
der Bewirtschaftung und das ru­
stikale Büfett sind das Richtige 
für die jungen Sportler. Eine gute 
Kapelle sorgte außerdem für 
Stimmung. Bei allen Teilneh­
mern fand die Veranstaltung der 
Gemeinde breite Zustimmung. 
Der Gemeindevertretervorsit­
zende Hans Mitetzki, der Sport-, 
Kultur- und Sozialausschußvor­
sitzende Heinz Huy und Karl­
Heinz Hechler vom Gemeinde­
vorstand, als Vertreter des er­
krankten Bürgermeisters, nah­
men die zahlreichen Ehrungen 
für aktive Sportler und Vereins­
funktionäre der Mühltaler Verei­
ne vor. Die Sportplakette der Ge­
meinde für Funktionäre erhiel­
ten Peter Schneider und Udo 
Bausch vom TV N ieder-Beer­
bach sowie Margaret Neunhoef­
fer vom TSV Nieaer-Ramstadt für 
hervorragende Verdienste um 
den Sportbetrieb in ihren Verei­
nen. Die Vereinsplakette für Ver­
dienste in der Karnevalsabtei­
lung des TSV Nieder-Ramstadt 
erhielten Friedrich Stern und 
Gerd Spengler. Die Sportplakette 
der Gemeinde Mühltal in Bron­
ze ging an das Tanzpaar des 
TSV, Helga und Karl-Heinz Kar­
sten, für ihren Aufstieg in die Se­
nioren A I I  Tanzsportklasse im 
Turniertanz. Nadine Feick vom 
Reit- und Fahrverein Traisa er­
hielt die gleiche Auszeichnung 
für ihre Erfolge bei den Deut­
schen Meisterschaften im Mann­
schaftsvierkampf und der Kreis­
meisterschaft im Springen und 

Hochstamm­
Obstbäume 

werden ausge­
liefert 

MÜHLTAL (gd). Am Samstas, 
dem 6. November, werden die 
bei der Aktion " Pflanzt Hoch­
stamm-Obstbäume" bestellten 
Bäume den Bestellern ausgelie­
fert. Die Ausgabe für Besteller 
aus Nieder-Beerbach erfolgt von 
13.30 bis 14.30 Uhr am Ge­
meindezentrum Nieder-Beer­
bach unter Mithilfe des Obst­
und Gartenbauvereins Nieder­
Beerbach. 
Für die Besteller aus Nieder­
Ramstadt, Traisa und Trautheim 
erfolgt die Ausgabe zur gleichen 
Zeit unter Mithilfe des SV 1911 
Traisa. 
Den Bestellern in Waschenbach 
und Frankenhausen werden die 
Bäume von der freiwilligen Feu­
erwehr zugestellt. 
Alle Besteller werden über die 
Auslieferungstermine noch di­
rekt informiert. Die Bäume sind 
bei Abholung bzw. Überbrin­
gung zu bezahlen. Sollte die Ab­
nolung oder Zustellung an die­
sem Tag nicht möglich sein, bit­
tet die Umweltberatungsstelle 
(Tel. 141728) um Nachricht. 

der Dressur. Vom gleichen Ver- TSV für 2. Plätze im Bezirk im 
ein wurde auch Andrea Knapp Feld und in der Halle sowie für 
für das Erringen der Hessenmei- den Aufstieg in die Bezirksklasse 
sterschaft in der Mannschafts- 1 und die FI- Jugend des TSV im 
Vielseitigkeits-Prüfung sowie für Fußball für die Vize-Kreismei­
den zweiten Platz bei den Ein- sterschaft und den Aufstieg in 
zeldisziplinen geehrt. Katja die Kreisliga. Den Ehrenpreis der 
Brunner vom TV  Nieder-Beer- Gemeinde erhielten Silke Fi­
bach erhielt die Plakette für den scher vom TV Nieder-Beerbach 
Hessentitel im Trampolinturnen für den 2. Platz bei den Hessi-

Von links: Karl-H"einz Hechler, Heinz Huy und Hans Mitezki mit 
dem Tanzpaar Helga und Karl-Heinz Karsten. 

Foto: mp/BK 

ihrer Jahrgangsklasse 81/82. Die 
Manschafts-Ehrenpreise der Ge­
meinde erhielten folgende 
Gruppen: Männliche A-Jugend 
der Turngemeinde Traisa für den 
I.Platz bei den Kreiswaldlauf­
meisterschaften, Tischtennis­
schülermannschaft des TSV für
den Kreistitel, B-Jugend der
Spielgemeinschaft TSV Nieder­
Ramstadt/SKG Roßdorf für den
Fußball-Kreistitel, C-Jugend der
TSV-Fußballer für den Aufstieg
in die Bezirksliga und Vize-Po­
kalsieger, Fußballmädchen des

sehen Meisterschaften im Dop­
pel-Minitrampolin-Springen so­
wie Sandra und Carsten Reiter­
Wassermann und Silke Hajunga 
vom TSV für ihre Tischtennis­
Doppel Erfolge bei der A-Ju­
gend. Sachpreise der Gemeinde 
errangen Henrike Lerch und Da­
niel Bausch vom TV Nieder-Be­
erbach für Titel im Trampolintur­
nen auf Gauebene. Den Mann­
schafts-Sachprels bekamen die 
Fußball-E2-Jugendlichen des 
TSV zur Meisterschaft der Kreis­
klasse. 

Mühltal hat sein Horrorfest wieder 
Halloween ab 22. Oktober• Karten nur Im Vorverkauf 

MÜHLTAL (mp). Ab 22. Oktober 
wird die Burg Frankenstein wie­
der von schaurigen Monstern 
bevölkert. Die Vorbereitungen 
laufen auf Hochtouren. Schon 
einmal, von 1976 bis 1989, war 
die Burgruine schaurig- schöner 
Schauplatz dieses Festes, das 
seinen Ursprung im keltischen 
hat, und am letzten Tag des alten 
Jahres (31 .1 0.) gefeiert wurde. 
Da durften sich die Geister noch 
einmal richtig austoben, damit 
sie im neuen Jahr Ruhe gaben. 
Nach einer Zwangspause freut 
sich der Geschäftsführer der 
Burggastronomie, Mathias Büh­
rer, mit Freunden zusammen, 
daß es gelungen ist, die Aufla­
gen der Behörden zu erfüllen. 
Zuletzt waren 40.000 Besucher 
gekommen. 
Nach ausgiebigen Vorgesprä­
chen sind nun alle Auflagen des 
Umwelt- und Bauamtes erfüllt. 
Eine Platz kann nur noch ergat­
tern, wer sich eine Karte im Vor-

verkauf besorgt. Die Zufahrts­
straßen werden gesperrt. Einzige 
Möglichkeit, die Burgruine zu 
erreichen, ist, in den Pendelbus 
zu steigen, der ab dem Pfung­
städter Industriegebiet fährt. 
Dort gibt es genügend Parkmög­
lichkeiten. 
Die Termine für das Spektakel 
sind die Wochenenden Freitag 
bis Sonntag (22.-24.10., 29.-
31.10 und 5. bis 7.11.). Karten 
gibt es in den bekannten Darm­
städter Vorverkaufsstellen ab 
20,- DM. Pro Veranstaltung wer­
den maximal 2000 Gäste zur 
Burg chauffiert. 
Theaterpädagoge Harry Gerbig 
(Stilbruch in Darmstadt), der für 
das Konzept verantwortlich 
zeichnet, verspricht keine Gei­
sterbahn, sondern eine thea­
terähnliche Show. Geräusche-, 
Licht- und sonstige Effekte sollen 
fürs schauerliche Ambiente sor­
gen. 

Letzte Meldung: 
6. Platz bei Weltmeisterschaft für Alfred Fischer

TRAISA (eb). Bei den Senioren- 4xl 00-Meter-Staffel in der Klas­
Weltmeisterschaften der Leicht- se M 65 den 6. Platz 
athletik in Japan belegte Alfred Ein ausführlicher Bericht folgt in 
Fischer mit der deutschen der nächsten Ausgabe der MP. 

7. JAHRGANG

Dr. Claus Walther 
kündigt Rücktritt an 

Bis 31.12. 
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MÜHLTAL (BK). Der langjährige 
Vorsitzende der SPD-Fraktion in 
der Mühltaler Gemeindevertre­
tung Dr. Claus Walther hat in der 
Fraktionssitzung vom Montag 
(18.10.) seinen Rücktritt ange­
kündigt. Für diese Entscheidung 
nannte er persönliche Gründe. 
Sollte Dr. Walther seine Ankün­
digung wahr machen, ·verliert 
die Gemeindevertretung ein 
streitbares Mitglied. In der Frak­
tion dürfte das Personalkarussell 
bereits eifrig am rotieren sein. 
Wer wird Nachfolger von Dr. 
Claus Walther? 
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Der Dippelshof versinkt im Erdaushub 
Wurde Sondermüll beim Golf-Club-Neubau vergraben? 

TRAISA (eb/mp). Besorgte Bürger 
machen sich seit Wochen Ge­
danken über die Zukunft des 
Parks am Dippelshof. Uns liegt 
ein Brief an das Landratsamt in 
Dieburg vor, der in Kopie auch 
an Herrn Beck vom Bauamt der 
Gemeinde Mühltal ging. Darin 
heißt es wörtlich: "Von Bau­
grundstücken in der Weingar­
tenstraße Traisa wurde Bauaus­
hub (Rotliegendes) in den unter 
Denkmalschutz stehenden Park 
am Dippelshof gefahren und ab­
gelagert. 
Der bestehende Baumbestand 
leidet derzeit schon unter Was­
sermangel (Zopftrocknis), mögli­
cherweise durch trichterförmi­
gen Grundwasserentzug durch 
die neu angelegten Brunnen auf 

dem Golfplatz. 
Durch das Befahren und das La­
gern von undurchlässigem Ma­
terial wird den alten Bäumen 
Niederschlag entzogen und der 
Boden bis in die Wurzelregio­
nen verdichtet. Eine sofortige 
Auflockerung des Bodens mit ei­
nem Bodenlüfter ist dringend ge­
boten. 
Die Lagerfläche ist auf dem bei-
1 iegenden Plan rot gekennzeich­
net. 
Beim Abbruch der Remise wur­
de der Bauschutt verfüllt (auf 
dem Plan blau). Da es sich um 
ehemalige Stallungen handelt, 
könnte es sich u.U. um Sonder­
müll handeln. 
Fraglich ist auch, ob die Jauche­
grube und der ehemalige 

Misthausen ordnungsgemäß be­
seitigt oder mit verfüllt wurden. 
Neben der Anlage liegt ein 
Brunnen (im Plan gelb)." 
Soweit wörtliche Ausschnitte 
aus dem Schreiben. Das Bauamt 
Mühltal hat dem Schreiber zuge­
sagt, eine Kontrolle zu veranlas­
sen und bei festgestellten Ver­
stößen die jeweiligen Fachbe­
hörden einzuschalten. Da das 
Schreiben vom 22.9.1993 da­
tiert, bis zum Redaktionsschluß 
unserer Zeitung (19.10.) aber 
weiterhin täglicn mehrere Last­
wagen mit Bauaushub Richtung 
Dippelshof donnern, wird das 
Schreiben wohl inzwischen 
beim Bauamt in der Schublade 
gelandet sein. 

Mühltaler Kunstausstellung 1993 
ihren verschiedenen Kunstrich­
tungen. Bürgermeister Ansgar 
Rinder zeigte sich angesichts des 
Engagements und von der Viel­
falt des künstlerischen Schaffens 
der 22 Mühltaler Künstler über­
wältigt. Bei der anschließenden 
Prämierung der Arbeiten kam es 
zu folgenden Ergebnissen der 
Beurteilung: Der Kunstpreis 

MÜHLTAL (BK) Nachdem es im 
letzten Jahr anläßlich der Verlei­
hung des Mühltaler Kunstpreises 
durch eine allzu "professionel­
len" Kritik einer Jurorin fast zum 
Eklat gekommen war, besann 
man sich in diesem Jahr wieder 
auf eine Bewertung, die dem 
Wesen von reinen Hobbykünst­
lern entspricht. Nach der Eröff­
nung der Ausstellung durch Bür­
germeister Rinder und dem Vor­
sitzenden des Sport-, Kultur- und 
Sozialausschusses Heinz Huy, 
konnten etwa 60 Gäste die Ex­
ponate der Hobbykünstler be­
gutachten. Zur Auszeichnung 
oer besten Werke aus dem Be­
reich Kunst und Kunsthandwerk 
gab Dr. lrene Antoni, die Spre­
cherin der Jury, die sich aus Mit­
gliedern des Kultur-Ausschusses, 
Gemeindevorstand und Kunst­
experten aus Mühltal zusam­
mensetzte, eine positive Bewer­
tung des Gesamteindruckes der 
Ausstellung ab. Sie betonte, daß 
bei dieser Ausstellung deutlich 
die Suche der Künstler nach der 
eigenen Identität zum Ausdruck 
kommt. Das Selbstgeschaffene 
werde dem Erworbenen vorge­
zogen und besonders den Mut 1993 wurde zweimal vergeben 
der Kreativität aus der eigenen und zwar an I ngeborg lsenberg 
Gestaltung, lobte die Juryspre- für ihr Stilleben in Aquarelltec;_h­
cherin bei ihrer Laudatio. Auch nik und Elke Laubner für ihr 01-
den Mut der zahlreichen neuen gemälde "Nähe". Den Kunst­
Aussteller fand sie sehr positiv nandwerkspreis für die beste 
und wünschte allen Hobby- Gestaltung und Ausführung er­
künstlern weiterhin viel Kreativi- · hielt Doris Laubner für ihr Kera­
tät in dem Erlernen von neuen mikobjekt, das mit einer Kornpo­
Techniken und Möglichkeiten in sition aus Ton und Metall bei 

den Juroren den nachhaltigsten 
Eindruck hinterließ. Frau Dr. An­
toni drückte es mit einer "Span­
nungsvol len Einheit aus Hart 
und Weich" die zwar im Wider­
spruch der Materialien stehe, 
aus. Dieses sei aber gerade das 
Reizvolle an diesem Exponat. 
Dem Besucher der Ausstellung 
fiel auf, daß die bildgebenden 

Künstler gegenüber den Formge­
benden in der klaren Mehrzahl 
waren, und daß die Höhe des 
Preises auf der Exponatenliste 
nicht unbedingt mit der Rangfol­
ge der künstlerischen Bewertung 
aurch die Jury übereinstimmen 
muß. 
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Sauna in Mühltal 

Saunaöffnungszeiten 
Damen 
Gemischt 

Dienstag 15.00 - 22.00 Uhr 
Mittwoch 17.00- 22.00 Uhr 
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Unsere gebräuchlichen Abkürzun­
gen Im Kalenderteil: 
BH :Bürgerhaus 
BS :Bürgersaal 
BZ :Bürgerzentrum 
FR =Frankenhausen
MT :Mühltal 
NB =Nieder-Beerbach

NR =Nieder-Ramstadt
m :Traisa 
TRH = Trautheim 

.._ __ 0_ 8_.1_ 1_. _M _o _nta_g __ _.! _! __ 

1_s_.1_1 _. M_on_ t_ag __ __.! ._! __ 

2_1 _.1_1 _. s_o _n _nt _a"'-g--� 
* Jugendwehr FR * DRK Nieder-Beerbach * Angelsportverein TR

18.00 Uhr, praktischer Unter- 19.30 Uhr, Terminbesprechung 10.00 Uhr, Stammtisch im 
richt zum Grenzgang Anglerheim 

09.11. Dienstag 
* OWK-Senioren NR 

13.20 Uhr, Wanderung im 
Darmstädter Wald 

* FFW Frankenhausen * DRK Nieder-Beerbach
20.00 Uhr, Funkunterweisung 11.00 bis 18.00 Uhr, Bazar im

Gemeindezentrum NB
* SV 1911 Traisa

20.00 Uhr, Treffen des Nikolaus- * OWK Nieder-Ramstadt
marktausschusses im Sportheim 13.00 Uhr, Abfahrt zur Wande­WA :Waschenbach 

•........................... � * Jugendwehr NR rung Lichtenberg - Lützelbach 

01.11. Montag 
* Vereinigung TRH Bürger

19.30 Unr, Literaturkreis Im Bür­
gersaal T RH 

* DRK Nieder-Beerbach
19.30 Uhr, Interne Abnahme
Herz-Lungen-Wiederbelebung

02.11. Dienstag 
* Jugendwehr NR 

18.00 Uhr T heoretischer Unter­
richt 

* SV 1911 Traisa
19.30 Uhr, Hauptvorstandssit­
zung mit dem Sport-, Kultur­
und Sozialausschuß im 
Sportheim 

* Asylkreis MT
20.00 Uhr, Asylstammtisch im
Chausseehaus

03.11. Mittwoch 
* Arbeiterwohlfahrt MT

14.00 Uhr, Badefahrt nach Bad 
König ab Schloßgartenplatz

04.11. Donnerstag 

* Gewerbeverein MT
20.00 Uhr, Stammtisch im 
Chausseehaus

18.00 Uhr, theoretischer Unter­
richt

* Ohlebach-Theater
19.00 Uhr, Abteilungsversamm­
lung, Vorsaal der Hans-Seely­
Halle

10.11. Mittwoch 
* Arbeiterwohlfahrt MT

14.30 Uhr, Senioren-Nachmit­
tag im großen Saal, BZ, NR 

* Vereinigung TRH Bürger
Kunstbetraclitung mit Georg 
Zimmermann: "Bildhauerkunst 
in Darmstädter Friedhöfen", BS,
T RH 

* FFW Nieder-Ramstadt
20.00 Uhr, Unterricht: "Gefah­
ren an der Einsatzstelle" 

11 .11 . Donnerstag 
* Arbeiterwohlfahrt MT

17.00 Uhr, Kegeln im Chaussee­
haus

16.11. Dienstag 
* Jugendwehr NR 

18.00 Uhr, Jugendarbeit 
* Ortsausschuß Traisa

Jahresausflug ins Blaue
* SKG-Laienspiel NB

20.00 Uhr, 2. Vorstellung
"Sayonara N ieder-Beerbach", 
Sporthalle NB

* Asylkreis MT
20.00 Uhr, Treffen im Don Bos­
co Heim, NR, (kath. Kirche)

17.11. Mittwoch 
* Gemeinde Mühltal

Grenzgang in Nieder-Beerbach 
* FFW Traisa

14.00 Uhr, traditioneller Preis­
skat im Feuerwehrheim 

* Vereinigung TRH Bürger
17.00 Ufir, Seniorenstammtisch,
Gaststätte Trautheim

* Sängervereinigung NR

* Turngemeinde TR
17.00 Uhr, Familien- und Tur­
nerschoppen in der Turnhallen­
gaststätte

23.11. Dienstag 
* Jugendwehr NR 

18.00 Uhr, theoretischer Unter­
richt

24.11. Mittwoch 
* Arbeiterwohlfahrt MT

14.30 Uhr, Senioren-Nachmit­
tag im großen Saal, BZ, NR 

* Vereinigung TRH Bürger
15.30 Ufir, Frauenstammtisch in
der Gaststätte Trautheim

* FFW Nieder-Ramstadt
20.00 Uhr, praktischer Unter­
richt: Technische Hilfeleistung

25.11. Donnerstag 
* Arbeiterwohlfahrt MT

17.00 Uhr, Kegeln im Chaussee­
haus12.11. Freitag 14.00 Uhr, gemütlidier Nach-

* Arbeiterwohlfahrt MT mittag, BZ, NR 

1 26.11. Freitag 
10.00 Uhr, Gymnastik für Frau- 19 11 F ·t 1 en im Vereinsraum, BZ, NR -----· _._re

_
,

_
a_g _____. * Arbeiterwohlfahrt MT

* Brieftaubenverein "Heim- 10.00 Uhr, Gymnastik für Frau-
* Altenpflege MT kehr" NR en im Vereinsraum, BZ, NR 

1 S.00 Uhr, Tanzfest für Senio-
ren mit Musikkapelle im großen 19· 11 · bis 21-11-, AusStellung * Altenpflege MT
Saal, BZ, NR 

im Bürgerzentrum, NR 15.00 Uhr, Tanz für Senioren im 05.11. Freitag 
* Arbeiterwohlfahrt MT großen Saal, BZ, NR

* Arbeiterwohlfahrt MT * Verkehrsverein Traisa h k f 18.00 Uhr, Vernissage im Saal 10.00 U r, Gymnasti ür Frau- * Jugendwehr FR 
10.00 Uhr, Gymnastik für Frau- des Alten Rathauses T R 

en, Vereinsraum, BZ, NR 17.00 Uhr, Jahresabsch/ußabend
en im Vereinsraum, BZ, NR 

13_30 Uhr, Fahrt nach Groß- 12. - 14.11. Ausstellung Traisaer * Altenpflege Mühltal * FFW Traisa
Gerau, Besichtigung der Zucker- Hobbykünstler im Alten Rathaus 14.00 Uhr, Folkloretanz im 20.00 Uhr, Unterricht
fabrik, Abschluß in Rohrbach * Turnverein WA großen Saal, BZ, NR 

* Altenpflege MT Martinszug in Waschenbach * SKG-Laienspiel NB 27.11. Samstag 
14.00 Uhr, Folkloretanz im * FFW Traisa 20.00 Uhr, 3. Vorstellung * Blau-Gelb-Club im VVT
großen Saal, BZ, NR 20_00 Uhr, Unterricht "Sayonara Nieder-Beerbach", 13.30 Uhr, Tanzturnier der Klas-

Sporthalle NB sen Standard A + B sowie Latein 
* Ohlebach-Theater TR * Ohlebach-Theater TR A, im Bürgerhaus T R 

20.00 Uhr, 6. Vorstellung 20.00 Uhr, 8. Vorstellung 20.11. Samstag 20.00 Uhr, Traisaer Ball (Eintritt 
"Thommys tolle Tanten", Hans- "Thommys tolle Tanten", Hans- * Vereinigung TRH Bür�er DM 23,-) 
Seely-Halle Traisa Seely Halle T R - ' Verkaufsausstellung des a-

1 lk 1 28.11. Sonntag 
06.11. Samstao 1 13 11 s ta I' ste reises im Bürgersaa ' TRH -

-■--------!?-- ■--• • 

• • ams g . * Gemeinde Mühltal
.. *
_

S _K _G ___ L _a -ie-n-sp_ i _e _l _N _B.._ __ _. * DRK Nieder-Beerbach Weihnachtlicher Altennachmit-* FFW Traisa
Weinprobe im Vereinsheim 

* Tennisclub TR
Saisonabschlußfest im Clubhaus 

* Gemeinde Mühltal
Weihnachtlicher Altennachmit­
tag im Bürgerhaus Traisa

* Turnverein WA
20.00 Uhr, Herbstball in der 
Turnhalle 

* GV Frohsinn NB
20.00 Uhr, Vereinsabend in der 
Jahnturnhalle 

* Ohlebach-Theater TR
20.00 Uhr, 7. Vorstellung
"Thommys tolle Tanten", Hans­
Seely-Halle TR

07 .11. Sonntag 
* Jugendpflege MT

14.15 Uhr, Kinderkino im Ju­
gendtreff

* OWK Traisa
Halbtageswanderung, Traisaer
Hüttchen - Böllenfalltor - Herr­
gottsberg - Trautheim

Kluge Köpfe 
werlien In der 

Mühltal-Post 

Buttons 
Individuelle Buttons für 

Vereine, Gruppen, Firmen, 
besondere Anlässe. 
S 56 mm, mit Nadel. 
Auflage ab 10 Stück! 

� In den Gänsäckern 9 
� 64367 Mühltal-Traisa 

Tel. O 61 51/ 14 80 81 • Fax 14 54 13 

20.00 Uhr, 1. Vorstellung l l .OO bis 18-00 Uhr, Bazar im tag in der Sporthalle Waschen-Gemeindezentrum, NB b h "Sayonara Nieder-Beerbach" in ac 
der Sporthalle, NB * TGT-Stammtisch "Alt Traisa"

* OWK Traisa
* Ohlebach-Theater TR l 4.oo Uhr, Abfahrt an der Hans- Wanderung rund um Traisa mit

20.00 Uhr, 9. Vorstellung Seely-Halle zur Weinfahrt nach JahresabschlußBechtheim''Thommys tolle Tanten", Hans-
Seely-Halle, T R * Sportabzeichengruppe TR

* SV 1911 Traisa 15.00 Uhr, Ehrungsfeier der 
20.00 Uhr, Kappenabend der Sportabzeichenerwerber 
Fußballabteilung im Jugend- * SKG-Laienspiel NB
raum, BH , T R 20.00 Uhr, 4. Vorstellung 

14.11. Sonntag 
* VDK-Traisa

11 .1 5 Uhr, Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag auf dem Friedhof 

* VDK-Nieder-Beerbach
11.30 Uhr, Gedenkfeier zum
Volkstrauertag auf dem Friedhof

* VDK-Nieder-Ramstadt
14.00 Uhr, Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag auf dem Friedhof

* Angelsportverein TR
Raubfischangeln

"Sayonara Nieder-Beerbach", 
Sporthalle NB 

* Ev. Freikirchl. Gemeinde MT 
20.00 Uhr, 7. Mühltaler Rock­
Nacht in der Kulturhalle 

Sportliche Tennine 
finden Sie im Sportteil 

29.11. Montag 
* Vereinigung TRH Bürger

19.30 Ufir, Prof. Dr. Ulrich Lütt­
ge: "Der Erde Klima und ihr grü­
nes Kleid", BS, T RH 

* DRK Nieder-Beerbach
19.30 Uhr, Unterricht: "Stützver­
bände mit Haftbinden" 

* Verkehrsverein TR
20.00 Uhr, Vortrag der Kriminal­
polizei "Die Kriminalpolizei rät"
im großen Saal des alten Rat­
hauses 

30.11. Dienstag 
* Jugendwehr NR

18.00 Uhr, theoretischer Unter­
richt

Wiederkehrende Termine 
Jeden Montag 

* FFW Traisa -Schüler-
16.30 Uhr, Treffen

* DRK Traisa
17.00 Uhr, Treffen der 
8 - 12jährigen
20.00 Uhr, Treffen der Aktiven

* Chorgemeinschaft Traisa
20.00 Uhr, Frauenchor-Probe im 
Rathaus 

Jeden Donnerstag 
* Altenpflege Mühltal

14.00 - 18.00 Uhr, Altencafe in 
der Ober-Ramstädter Straße 18

* Gesangverein Frohsinn
1892 Nieder-Beerbach 
19.00 Uhr, Chorprobe, Empore 
Jahnturnhalle 

* Blau-Gelb-Club im VVT
19.30 Uhr, Tanztraining der Ge­
sellschaftstanzgruppe Erwachse­
ne 1, 

im DRK-Heim 

___ J _ed_ e_n _D_ i _en_ s _ta_g ___ ! I* Jeden Freitag
Sängervereinigung 1890
Nie<ler-Ramstadt 

1 
21.00 Uhr, Erwachsene II 

r■, ---Je-d -en-Sa
_
m

_
s

_
ta

_
g 
__ _

* Jugendfeuerwehr Traisa
18.00 Uhr, Treffen

Jeden Mittwoch 
* DRK Traisa -Jugend-

19 .00 Uhr, Treffen der 
1 5 - 18jährigen 

20.00 Uhr, Probe des gemisch­
ten Chors im Vereinsraum 

* Chorgemeinschaft Traisa
20.00 Uhr, Männerchor-Probe
im Sängerraum, BH 

* Vogel- u. Naturschutzgrup­
pe Traisa 
14.00 Uhr, Arbeitseinsatz 

Jeden Sonntag 
* Vogel- und Naturschutz­

gruppe Traisa 
8.00 Uhr, Exkursion rund um 
Traisa ab Vogelteich 
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Jammervolle Zustände auf dem � 

Traisaer Sportplatz � 
freiwillige Feuerwehr 
Nieder-Ramstadt e.V. 

Gemeinde ignoriert seit Jahren Instandsetzungswünsche 
T RAISA (eb). Die letzte Vor­
standssitzung der Turngemeinde 

Traisa begann auf dem Traisaer 

Waldsportplatz mit einer Ortsbe­
sichtigung der Sportanlagen für 

die Leichtathleten. In den ver­
gangenen Monaten war es im­
mer wieder zu Klagen über den 
schlechten Zustand und die da­
mit verbundenen Unfallgefahren 
gekommen. Anerkennenswert 
war das Bemühen der Leicht­
athletikabteilung, in Eigenhilfe 

zumindest die Sprun
g

anlagen 
für den Trainingsbetrieb instand 
zu halten. Was nutzt aber aller 
Einsatz, wenn Gemeindearbeiter 
durch unsachgemäßes Arbeiten 
alles wieder zunichte machen. 
Auch die Laufbahn, in früheren 

Jahren ein Kleinod im Kreis, ist von einer realistischen Zahl von 
derart heruntergekommen, daß über 10 000 Nutzern der Anlage 

sie ohne eine gründliche Sanie- im Jahr ausgehen. Der Verein 
rung nur noch bedingt nutzbar befürchtet nach seinen vergebli­
ist. Während in früheren Jahren chen Bemühungen, die Gemein­
auf dem Waldsportplatz regio- de Mühltal zur Behebung der 

nale Sportfeste und Meister- Schäden zu veranlassen, eine 

schaften ausgetragen wurden, Abwanderung von Aktiven zu 
muß die Turngemeinde sich we- Nachbarvereinen. Es wäre scha­
gen der Sicherheitsmängel um de, wenn die so erfol

g
reiche 

aen Bürgerpark Nord in Darm- Traisaer Leichtathletik der Ver­
stadt bemühen, um ihrem sport- gangenheit angehören würde. 
liehen Beitrag innerhalb des Der Vorstand beschloß ange­
Leichtath letikverbandes nach- sichts dieser ernsten Situation, 
kommen zu können. Ein Jam- diese Angelegenheit in der an­
merspiel, wenn man bedenkt, stehenden Sitzung mit dem 
daß die Leichtathletikabteilung Sport-, Kultur- und Sozialaus­
ca. 145 Aktive hat, die gerne schuß der Gemeindevertretung 
wettkampfmäßig trainieren zu besprechen. 
möchten. Man kann durchaus 

Kulturcaf e der Mühltal er Altenpflege 
MÜHLTAL (BK) Wenn man von Steuernagel die Gäste im Na­
einem ausgewogenen Pro- men des Seniorenbeirates be­
gramm sprechen kann mit grüßt und er dankte der Senio­
Künstlern, die einem etwas brin- renbetreuerin Eisa Wälke für die 

gen und die Organisation Organisation dieser Veranstal­
stimmt, so war es der Sonntag tung. Das Programm zeichnete 

(17 .10.) im Kulturcafe der Ge- sich durch eine ungewöhnliche 

meinde Mühltal. Im großen Saal Ausgewogenheit und einer 
des Bürgerzentrums hatten sich künstlerischen Symbiose von 
über 70 Senioren eingefunden. Wort und Lied aus. Die Texte der 

Bürgermeister Rinder ließ es sich Odenwälder Mundartdichterin 
nicht nehmen, die Gäste zu be- Erika Pöschl aus dem Ober­
grüßen, obwohl er unter starkem Ramstädter Stadtteil Rohrbach 
Termindruck stand, wie er sagte. paßten wie maßgeschneidert in 
In seiner Amtszeit wäre die Se- die Melodien der Frankenhäuser 

niorenarbeit erst ins Leben geru- Stubenmusik. Neben zeitkriti­
fen worden und er freute sich, scher Lyrik über Ausländerfeind­
die Stubenmusik der Familie lichkeit waren auch besinnliche 

Keller aus Frankenhausen be- Texte zu hören, wie zum Bei­
grüßen zu dürfen, die ihn in den spiel die ungewöhnliche Weih­
fast 10 Jahren seiner Amtszeit nachtsgeschichte vom "schwar­
immer wieder mit ihrer Musik zen Krullekopp", der sich bei nä­
begleitete. Zuvor hatte Georg herem Hinsehen als frommer 

Moslem entpuppte. Auch das 
Gedicht von der Bäuerin, die 

wegen Muttermilchüberschuß 
das kleine etwas zurückgeblie­
bene Ferkel an die Mutterbrust 
nahm, fand großen Beifall. Die 
Stubenmusik aus Frankenhausen 
konnte nicht nur durch ihre Har­
monie in den Stimmlagen über­
zeugen, auch die Texte und Ei­
genkompositionen zeichneten 
sich durch ein hohes Niveau 
aus. Ihr Lied: "Warum können 
die Menschen nicht friedlich le­
ben" könnte in mancher Hitpa­
rade der Volksmusik bestehen. 
Ein richtiger Ohrwurm. Die Se­
nioren waren begeistert und 
man darf Frau Wälke eine 

g
lück­

liche Hand in der Auswahl des 
Programms bestätigen. 

Die Stubenmusik mit Veranstaltern und Gästen auf der Bühne im Bürgerzentrum Nieder-Ramstadt. 
Foto:mp/BK 

Friedrichstraße spendet für Kindergärten 
NIEDER-RAMS TAD T  (BK) Den den nächsten Überschuß wie- da das Organisationskomitee der 

Erlös von 860.- DM aus dem derum an die Kindergärten von Meinung ist, es wäre hier am be­
Umsatz des Friedrichstraßenfe- Nieder-Ramstadt spenden will, sten angelegt. 
stes vom August 93 in Nieder­
Ramstadt, verteilten die Organi­
satoren auf die beiden Kinder­
gärten des Ortsteils. Bereits An­
fang Oktober hat Frau Mager aus 
der Friedrichstraße dem Ge­
meindekindergarten eine Gitarre 

überreicht. Am Dienstag letzter 

Woche hat nunmehr Frau Dieter 

vom Festausschuß der stellver­
tretenden Leiterin des evangeli­
schen Gemeindekindergartens, 
Frau Schweickert, ein Pedalo­
Spielgerät und eine Kamera 

überreicht. Das Spielgerät fand 
sofort großen Anklang bei den 
Kleinen und mit der neuen Ka­
mera sollen die Aktivitäten im 
Kindergarten festgehalten wer­
den, um sie pädagogisch auszu­
werten. Frau Dieter betonte in 
ihrer kurzen Ansprache bei der 
Übergabe, daß das Straßenfest, Unser Bild zeigt die ersten Versuche auf dem neuen "Pedalo". Die 

das alle zwei Jahre stattfindet, Kamera hält Frau Schweickert in der Hand. 
Foto: mp/BK 

Feuerwehrball '93 
am 6. November 1993, 20.00 Uhr (Saa1önnuno 10.ao Uhr), 

im großen Saal des Bürgerzentrums 

Es spielt die bekannte Tanz- und Showband 

BAPPYBOYS 
Wir bieten Ihnen gute Laune und Musik 

sowie die bewährte Küche der Feuerwehr. 

Eintritt Abendkasse DM 13,- • Vorverkauf DM 10,­

Vorverkaulsstellen: BP-Station Hornen, Bäckerei Starke, Käthe Bender, 

Metzgerei Göbel 

Es lädt ein der Vorstand 

Führungswechsel im Hess. Parkinsonverband 
MÜHLTAL (BK). Anläßlich der 

Landesdelegiertenversammlung 
im Bürgerzentrum von Nieder­
Ramstadt verabschiedete der 
Landesverband der Parkinson­
vereinigung Hessen seinen lang­
jährigen Vorsitzenden und 
Gründer, Heinz Wagenknecht, 
in den wohlverdienten Ruhe­
stand. Die Gemeinde Mühltal 
würdigte sein großes Engage­
ment für die von dieser chroni­
schen Erkrankung betroffenen 
Menschen mit der Vereinspla­
kette in Bronze. Bürgermeister 

Ansgar Rinder und der Vorsit­
zende des Sport-, Kultur- und So­
zialschusses, Heinz Huy über­
reichten die Auszeichnung wäh­
rend einer kleinen Feierstunde. 
Der Bürgermeister drückte sei­
nen Stolz aus, daß in seiner Ge­
meinde der Ursprung und das 

Weiterbestehen einer so rühri­
gen Selbsthilfevereinigung von 
so engagierten Mitbürgern getra­
gen wird. Es sei in einer Zeit, die 

vom Konsumdenken geprägt ist, 
keine Selbstverständlichkeit 
mehr, wenn sich Bürger für die 

Schwächeren und behinderten 
Menschen einsetzten. Das 
drückte auch der 2.Vorsitzende 

des Bundesverbandes der Par­
kinsonvereinigung, Erich Witt­
wer, bei der Verleihung der Sil­
bernen Ehrennadel für Heinz 
Wagenknecht aus. Ein weiterer 
verdienter Mühltaler Bürger, 
Carl Steuernagel, erhielt diese 

Auszeichnung für seine langjäh­
rige Arbeit als Schatzmeister der 
Regio�algruppe Darmstadt. Die 
Delegiertenversammlung wählte 
anschließend einen neuen Lan­
desvorstand. Landesvorsitzender 

wurde mit einstimmigem Votum, Patienten zu reduzieren. Dies 
Klaus Bock aus Mühltal, der die habe jedoch die Konsequenz, 
Regionalgruppe Darmstadt be- daß der Informationsdienst wei­
reits über vier Jahre führt. Damit ter ausgebaut werden muß. 
kam es im Landesverband zu ei- Durch regelmäßige Schulungen 
nem Generationswechsel, da der hessischen Regionalleiter 
neben dem Schatzmeister Wolf- will Klaus Bock für dieses Bun­
gang Dauer, auch die Schriftfüh- desland flächendeckend ein Be­
rerin Brigitte Eckhardt zu den ratungsnetz installieren, das in 
jüngeren Mitgliedern der Parkin- Zusammenarbeit mit den drei 
sonvereinigung gehört. Der Fachkliniken in Bad Nauheim, 
neue Landesvorsitzende infor- Kassel und Bad Laasphe den Pa­
mierte in seiner Antrittsrede die tienten zur Verfügung stehen 
Delegierten über seine Pläne für soll. Ein weiterer Schwerpunkt 
den Verband. In den nächsten ist die Medienarbeit des Landes­
vier Jahren sei es ein Ziel, die verbandes. Sie soll sich mehr auf 
Mitgliederzahl von 1.200 auf die Informationen in Rundfunk 
mindestens 2.000 zu erhöhen und Fernsehen konzentrieren, 
und damit die erhebliche Dun- um möglichst viele Patienten 
kelziffer an nicht informierten landesweit zu erreichen. 

Unser Foto zeigt den bisherig�n Vorsitzenden (links) und den �euen 
Landesvorsitzenden Klaus Bock. 

Foto: mp/BK 

AUTO-SERVICE-TRAISA 
MEISTERBETRIEB 

(in den ehemaligen Räumen der Fa. CITROEN-SCHEIDT) 

B. Schmied!

Ludwigstraße 83 

64367 Mühltal-Traisa 

■ Reparatur und Inspektion an
allen PKW-Typen

■ Motoreinstellung und
Motor-Diagnose

■ TÜV-Abnahme jeden Mittwoch
■ Abgassonderuntersuchung (ASO)
■ Unfall-Reparatur
■ Einbau von Autoradio sowie

Auto-Telefon
■ Kfz-Elektrik
■ Leihwagen
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Leggins 
viele verschiedene Farben 

und Modelle nur 

Ballonseidenanzüge 
49 oo (Freizeitanzüge), 2 verscn. 

Modelle, Gr. S- XXL nur , 

FleeceJacken 59 00 viele verschiedene 
Modelle schon ab , 

JeansHosen 29 903 verschiedene Model le 

Gr. 36 - 52 nur , 

Baumwo11-Jogginganzüge 
29 90 3 verschiedene Modelle 

Gr. S-XL nur , 

Fleece-Westen 
3 9 oo viele modische Dessins 

schon ab , 
Fleece-Hot Pants 

3 5 0 0 3 verschiedene Farben 
Gr. S- XL nur , 
Leggins 13 00 Winterqualität, grau, schwarz 
od . anthrazit, Gr. S-XXL, nur , 

f-fos�n mit Gummizug 2 9 9 0in uni 

Gr. S-XXL nur , 
Blusen 

17 50 
100% Vis�ose , top aktuell, mit 
Kapuze, viele Farb., Gr. S-L 

, 
Pullis 
weiß, aufwendig gearbeitet 2 5 oo Gr. S-L, nur 

, 
Bodys 
viele verschiedene Modelle 2 7 5 oGr. S - XL nur 

Fleece-Pullis 
unifarben, extra lang 

Mühltal-Post November 1993 

S:tM�l&i,z� 
Star-Tex Textilhandels GmbH 

@@?�� 
Jeans-Hosen Winteriacken 
viele verschiedene Modelle 29 90 top aktuell, 8 versch. 49 soGr. 116-164 nur , Modelle, Gr. 80-176 nur , 

Flanell-Hemden Sweat-Shirts 

Gr. 110-176 nur 17 ,50 
��

1

it
r

��
�iedene Mode��� 20,00 \;: 

·.·.·.·

Baby-Sets Smokings+ Anzü�e ....... 

Gr. 74-92 nur24,90 

· Neu eingetrollen:

SI b :-:•:•:•:•:•:•:•:•:•:•:-;,;

.
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Steht der Reit- und Fahrverein Traisa vor dem Aus? 
TRAISA (eb). Durch den erneu­
ten Besitzerwechsel der vom 
Reit- und Fahrverein Traisa an­
gemieteten R�itanlage ist die Zu­
kunft dieses traditionsreichen 
Vereins mehr als in Frage ge­
stellt. 
Seit der Gründung des Reitver­
eins im Jahre 1965 hatte der Ver­
ein viele Schwierigkeiten zu be­
wältigen. So mußte in dieser Zeit 
drei Mal neues Reitgelände ge­
funden und in Eigen-leistung er­
stellt werden (Reitplatz am 
Sportplatz, Reitplatz im heutigen 
Industriegebiet, Reitplätze am 
Fürthweg). Auf den Plätzen am 
Fürthweg findet heute das all­
jährliche Reitturnier des Vereins 
statt. Die baulichen Einrichtun­
gen des Reitplatzes werden von 
vielen Ortsvereinen für eigene 
Veranstaltungen genutzt. 
Die 1973 gebaute und in Privat­
besitz befindliche Reithalle mit 
25 Pferdeboxen konnte seit die­
ser Zeit vom Reitverein mitbe­
nutzt werden. In diesem Zeit­
raum erlebte der Reitverein vier 
Besitzerwechsel. Nachdem die 
Reitanlage im September 1993 
erneut verkauft wurde, entsteht 
für den Verein eine prekäre 
Lage. 
So erhöhen sich die Mietforde­
rungen ab dem 01.01.1994 um 
ca. 100% auf eine Nettomiete 
von DM 102.895,- im Jahr. 
Die durch diesen Betrag entste­
henden Mehrkosten würden bei 
der vorherrschenden Vereins­
struktur den finanziellen Rah-

men der meisten Mitglieder 
sprengen. 
Von den 207 Mitgliedern des 
Vereins, die fast alle aus der Ge­
meinde Mühltal kommen, sind 
81 Erwachsene und 88 Jugendli­
che aktive Mitglieder. Da der 
Reitverein momentan nur über 
vier vereinseigene Pferde ver­
fügt, hat sich eine Warteliste von 
34 Kindern angestaut, die auch 
gerne Reiten lernen möchten. 
Die Erfolge der Arbeit des Ver­
eins spiegeln sich vor allem im 
Jugendbereich wieder. Der 
Reitunterricht wird von erfahre­
nen Reitern des Vereins erteilt. 
Dabei lernen die jugendlichen 
durch den Umgang mit dem Tier 
Verantwortung zu tragen und 
können sich mehrere Stunden 
unter Aufsicht in der Umgebung 
der Pferde bewegen. Alternativ 
werden Ritte, Bildungsreisen, 
Zeltlager und Ausflüge, wie zum 
Beispiel ein Besuch der 
Hengstparade in Dillenburg, an­
geboten. 
Auch die sportlichen Erfolge 
können sich sehen lassen. Der 
Verein stellte in den letzten Jah­
ren einen Europameister der Stu­
dentenreiter, einen Hessenmei­
ster in der Vielseitigkeit sowie 
zahlreiche Kreismeister/innen. 
Eine jugendliche des Vereins er­
reichte mit der Vierkampf­
Mannschaft des Kreisreiterbun­
des Darmstadt/Dieburg einen 
Hessenmeistertitel sowie einen 
dritten Platz bei den Deutschen 
Meisterschaften. Zahllose Siege 

Elternbeirat nimmt Stellung 
zum "Aus" am Pfaffenberg 

MÜHLTAL (BK). Der Elternbeirat 
der Pfaffenbergschule gibt fol­
gende Verlautbarung zur ge­
planten Schließung der Pfaffen­
bergschule: "Auf der gemeinsa­
men Sitzung der Eltern und El­
ternbeiräte der Pfaffenbergschu­
le sowie der Grundschulen 
Mühltals am Donnerstag, den 
23. September 1993, wurde fol­
gendes zur drohenden
Schi ießung der Pfaffenbergschu-
le festgestellt:
Nach einer erregten Diskussion
waren die anwesenden Eltern
der Meinung, daß die Pfaffen­
bergschu le als weiterführende
Schule (Haupt- und Realschule
mit Förderstufe) in jedem Fall er­
halten werden muß.
Die Raumprobleme der Grund­
schule Nieder-Ramstadt lassen
sich - wie in der Vergangenheit
schon einmal bewiesen - auch
auf andere Weise lösen (z.B.
Verlegung der 4. Klassen), als
durch Schließung der Pfaffen­
bergschule und eine Verlage­
rung der Grundschule in das be­
stehende Gebäude.
Die anwesenden Eltern waren
entsetzt über das Desinteresse

aller politischen Vertretungen 
Mühltals zu diesem Problem. 
Für die Klassen 5 - 8 erhebt sich 
die Frage, wo sie ihren Abschluß 
erhalten können, wenn die 
Schule geschlossen wird. Insbe­
sondere deswegen, da sie sich 
bewußt für diese Schulform ent­
schieden haben und nicht alle 
Eltern über die finanziellen Mit­
tel verfügen, ihrem Kind auf ei­
ner Privatschule (Marienhöhe) 
seinen Realschulabschluß zu er­
möglichen. 
Gerüchten zu Folge wäre auch 
die Gesamtschule Ober­
Ramstadt nicht mehr in der 
Lage, weitere 120 Schüler der 
Klassen 5 - 8 aufzunehmen, da 
sie schon jetzt aus allen Nähten 
platzt. 
Um die Schließung zu verhin­
dern, sind weitere Maßnahmen 
der Eltern der Pfaffenbergschule 
geplant. 
Wer für den Erhalt der Pfaffen­
bergschu le in ihrer jetzigen 
Form ist, kann dies mit seiner 
Unterschrift auf den in Geschäf­
ten und öffentlichen Gebäuden 
ausliegenden Listen kundtun". 

3. Schüleraustausch der Pfaffen­
bergschule mit Nemours 

MÜHLTAL (BK). Seit drei Jahren 
findet regelmäßig ein Schüler­
austausch zwischen der Pfaffen­
bergschu le in Mühltal und der 
Schule "La Roche au Coq" in 
Saint Pierre les Nemours statt. 
Am 28. September 1993 war es 
wieder einmal soweit. 23 Schü­
lerinnen und Schüler mit ihrem 
Rektor, Herrn Franz-Georg 
Quirnbach, sowie ihrer Franzö­
sisch-Lehrerin, Frau Doris Koch, 
fuhren zu ihren Gastfamilien 
nach Nemours und Umgebung, 
um dort gemeinsam mit den 
Franzosen eine Woche zu ver­
bringen. 
Der Leiter der französischen 
Schule, Monsieur Yann Moris­
set, und die dortige Deutsch­
lehrerin, M�dame Claire Ma­
rion, hatten ein vielseitiges Pro­
gramm ausgearbeitet. Dabei war 
der Tagesausflug nach Paris 

(Quartier latin, Eiffelturm, Centre 
Pompidou u.a.) absoluter Höhe­
punkt. Außerdem hatten die 
Schülerinnen und Schüler Gele­
genheit, am Klassenunterricht 
teilzunehmen, ein Schulkonzert 
zu besuchen und vielseitige 
sportliche Aktivitäten zu entfal­
ten. Am letzten Tag wurde dann 
bei einem Grillfest gemeinsam 
mit denJastgebenden Familien
Abschie gefeiert. Unvergeßlich 
wird außerdem der offizielle 
Empfang durch den stellvertre­
tenden Bürgermeister von Ne­
mours bleiben, bei dem ein Im­
biß angeboten und Geschenke 
ausgetauscht wurden. 
Beim Abschied nach einer er­
füllten Woche flossen auf beiden 
Seiten viele Tränen, nur gemil­
dert durch die Aussicht auf den 
Gegenbesuch in Mühltal im 
April des kommenden Jahres. 

und Plazierungen wurden auf 
Reitturnieren bis in die schwer­
sten Klassen erritten. Besonders 
erfreulich sind die Erfolge der 
nachrückenden Jugend, die 
jüngste Teilnehmerin ist 7 Jahre 
alt, von denen viele auch auf 
Vereinspferden erritten wurden. 
Ganz ohne Frage dürfte der Ver­
ein zu den erfolgreichsten Verei­
nen der Gemeinde Mühltal ge­
hören. Durch den erneuten Be­
sitzerwechsel der Reitanlage am 
Dippelshof steht der Verein we­
gen mangelnder Perspektive vor 
der Auflösung. Neben der Reit­
halle, die für einen geregelten 
Trainingsablauf unerläßlich ist, 
steht auch die Unterkunft der 25 
Pferde auf dem Spiel. 
Da der Reitverein frühzeitig die­
se Problematik erkannt hat, be­
müht er sich schon seit Jahren 
um eine Genehmigung zum Bau 
einer eigenen Reithalle mit den 
dazugehörigen Stallungen. Der 
Bau einer solchen Reitanlage 
würden die bisherigen Belastun­
gen der Mitglieder nicht über­
schreiten. 
Nachdem der Verein verschie­
dene Standorte zum Bau einer 
Reitanlage vorgeschlagen hat, 
signalisieren die verantwortli­
chen Fachbehörden die Geneh­
migungsfähigkeit .iluf der Fläche 
des bisherigen Ubungsplatzes 
des Golfcluos DarmstadVTraisa. 
Die im Entwurf des Flächennut­
zungsplans vorgesehene Wohn­
bebauung in diesem Bereich 
wurde von den Fachbehörden 

abgelehnt und mußte deshalb 
von der Gemeinde aus dem Flä­
chennutzungsplan herausge­
nommen werden. Auch der re­
gionale Raumordnungsplan 
sieht eine Wohnbebauung im 
gesamten Bereich der neuen Zu­
fahrtsstraße zum Dippelshof 
nicht vor. 
Im Gegensatz zu einer Wohnbe­
bauung würde, nach Ansicht der 
Fachbehörden, durch den Bau 
einer Reitanlage eine geringere 
Versiegelung der Fläche stattfin­
den, wodurch ökologische Be­
lange stärker berücksichtigt wer­
den. 
Nachdem die Bemühungen des 
Reitvereins zum Bau einer 
Reitanlage und damit zu einer 
Sicherung der Zukunft in der 
Vergangenheit am Veto der 
Fachbehörden scheiterte, droht 
nun die Realisierung zum Bau 
einer Reithalle am Verhalten der 
Gemeinde zu scheitern. 
Dies steht im krassen Gegensatz 
zu den Versprechungen und den 
Wahlaussagen, den Verein in 
seinen Bemühungen zu unter­
stützen. 
Mit einer ablehnenden Haltung 
der Gemeinde würde die bishe­
rige Arbeit des Vereins mit 
Füßen getreten und 90 Kinder 
ihrer Freizeitmöglichkeit be­
raubt! Ist die Gemeinde Mühltal 
gewillt, diese Verantwortung zu 
tragen? 

Riesen-Steinpilz aus dem 
Traisaer Wald 

TRAISA (BK/rrip) In der Ludwig­
straße und in der Philipp-Walter­
Straße wird es in den nächsten 
Tagen vermutlich reichlich Pilz­
gerichte geben, denn alleine der 
Fund eines einzigen Steinpilzes 

zu den Ausnahmeerscheinun­
gen seiner Spezies. Aber nicht 
genug damit, die beiden sam­
melten innerhalb von drei Stun­
den auch noch zwei Körbe voll 
Maronen, Ziegenlippen, Butter-

Unser Foto zeigt Lydia Dieckmann (links) und Zlata Plößer mit dem 
Ergebnis einer dreistündigen Sammeltour. 

Foto: mp/rr 

reicht aus, um für 12 Personen 
ein Steinpilzragout zu bereiten. 
Lydia Dieckmann und Zlata 
Plößer, beide aus Traisa, haben 
am Samstag (16.10) im Traisaer 
Wald einen Pilz von der Gattung 
Boletus edulis, auch Steinpilz 
genannt, gesammelt. Mit einem 
Umfang von 75 cm und einem 
Gewicht von 1500 Gramm ge­
hört der eßbare Röhrling schon 

pilzen, Hallimasch, Parasol und 
weitere Steinpilze. Alles in allem 
nochmals rund 20 Kilogramm 
eßbarer Waldfrüchte. 
Der Fundort bleibt, wie bei allen 
Pilzsammlern so üblich, streng 
geheim. Selbst nach 2 Pils sag­
ten die beiden Damen nichts 
über den Standort der Pilze. 
Trotzdem guten Appetit beim 
Verzehr. 

Angebot zur 
_Sgarwoche ! 

Festzins­
sgaren-

Gültig vom 25.10. bis 02.11.1993 

1 Jahr 
4 Jahre 

5,875% 
6,000% 

(Y)@ Volksbank Ober-Ramstadt/Mühltal eG 
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Für und Wider um den Neubau 

einer Reithalle 
Nach bisher dreimaligem Umzug und nach jahrelangen Diskussio­
nen, über eine vereinseigene Reithalle, hat es die Gemeindepolitik 
fast geschafft und einem Verein mit 200 Mitgliedern, davon 81 akti­
ve Jugendliche, das Aus beschert. 
Die seither genutzte Reithalle, sanierungsbedürftig und nicht 
reitsportgerecht, wurde zum Spekulationsobjekt. Im schnellen Be­
sitzwechsel stieg der Kaufpreis, jedoch wurde von allen Besitzern 
nichts renoviert und sogar behördliche Auflagen nicht erfüllt. Bei 
allen Verkaufsverhandlungen hat die Gemeinde Mühltal den Verein 
im Stich gelassen! Es hat den Anschein, daß letztlich aus der Reit­
halle eine Golfabschlagshalle wird; rechtlich ohne weiteres durch­
setzbar. 
Was machen die gewählten Gemeindevertreter? Sie diskutierten in 
der letzten GVE Sitzung über das Versiegen des Ohlebaches, wollen 
aber trotzdem in die Ohlebachauen eine Reithalle einplanen - so 
hatte es manche Partei im Wahlprogramm stehen - und machen fer­
ner den Bürger Glauben am Dippelshof ein Baugebiet für Jungbür­
ger zu schaffen. Ob dies alles der Ohlebach verkraftet, interessiert 
letztlich niemanden. Insofern war die jetzt geführte Diskussion Zeit-· 
verschwendung. Das Baugebiet Dippelshof wird schon rd. 30 Jahre 
geplant und versprochen und es wird weitere 30 Jahre so sein, denn 
die regionale Raumordnung und mit ihr alle Fachbehörden stehen 
dem politischen Wunschdenken entgegen. 
Anstatt innerörtliche, verkehrsgünstige und von der regionalen 
Raumplanung vorgesehene offene Flächen in An�riff zu nehmen, 
plant man in Mühltal gegen den Rest der Welt. Die Anwohner der 
Ludwigstr. und Weingartenstr. werden sich über eine weitere Ver­
kehrsbelästigung, die dieses Baugebiet mit sich bringt bedanken. 
Ganz zu schweigen von dem Verlust der reizvollen Landschaft am 
Dippelshof. Vielleicht ist es auch die Angst einzugestehen, beim 
Kauf des Dippelshofs 1 Mio DM für ?erzeit ni<;ht bebaubare Fläche 
in den Sand gesetzt zu haben und niemand will die Verantwortung 
übernehmen. Es wächst ja eventuell Gras darüber. 
Die Fachbehörden haben bei Ortsterminen in diesem Sommer den 
Bau einer Reithalle auf dem Gelände der derzeitigen Driving Range 
positiv bewertet und alle anderen Planungen verworfen. 
Dabei könnte es so schön sein: die Reiter hätten eine Halle mit 25 
Pferdeboxen, die Golfer eine Abschlagshalle, die Anwohner keine 
übermäßige Verkehrsbelastung und der Naturfreund könnte sich 
noch an der Landschaft erfreuen. Nur manchmal hat man den Ein­
druck, des jahrzehntelangen, verdienstvollen politischen Handelns 
müde, verschließt mancher Gemeindevertreter die Augen vor Fak­
ten und verläßt sich auf vor Jahren getroffene Aussagen, und merkt 
dabei nicht, daß sich auch in Mühltal die Welt weiter dreht. 

Wolfgang Wilke 
Ludwigstr. 39 

64367 Mühltal 

Einmalige Geste eines Traisaer 
Restaurants 

Waltraud und Heinz Buthmann luden die Kalle mit allen 

Helfern ein 

TRAISA (mp). Das hat es wohl 
noch nie gegeben, daß ein Gast­
wirt rund 90 Leute kostenlos be­
wirtet. Wie kam es dazu? Am Ju­
biläumsabend der Show- und 
Gesangsgruppe "Die Kalle", An­
fang Juni in der Hans-Seely-Hal­
le, waren beide so begeistert, 
daß sie spontan nach der Veran­
staltung sagten: Ihr habt uns ei­
nen so schönen Abend bereitet, 
jetzt wollen wir etwas für Euch 
tun. Kurzerhand lud Heinz 
Huthmann die Kalle mit allen ih­
ren Helfern und Mitwirkenden 
des Abends in sein "Bürgerhaus­
Restaurant" in Traisa ein. 
Am 2. Oktober war es dann so­
weit. Rund 90 Gäste waren der 
Einladung gefolgt. Neben den 
Kalle und ihren Partnerinnen 
auch die Tanzgarde der TGT, die 
Tanzgruppe "Charisma" aus 
Bickenbach, das Männerballett 
aus Semd, alle Helfer von der 

TGT-Technik und Wirtschaft so­
wie Dekoration. 
Bewirtet wurden alle großzügig 
mit einem Kalten- und Warmen 
Buffet, mit Wein, Bier und alko­
holfreien Getränken, je nach 
Lust und Geschmack. 
Zur Unterhaltung hatten die Kal­
le Lars Röhl mit seiner elektroni­
schen Orgel verpflichtet. Sie hat­
ten eine Tombola organisiert, 
deren Erlös die Kellner und Kell­
nerinnen als Trinkgeld erhielten. 
Bis weit nach Mitternacht wurde 
gefeiert. 
Wilfried Reinehr, 2. Vorsitzender 
der Turngemeinde, bedankte 
sich zum Abschied beim Ehe­
paar Huthmann für die großzü­
gige Einladung. 
Ane Teilnehmer des Abends 
werden das Bürgerhaus-Restau­
rant und das Ehepaar Huthmann 
in Juter Erinnerung behalten
un sicher auch mal wieder be­
suchen. 

Mulitkultureller Treff in Mühltal 
MÜHLTAL (BK). Um den kultu­
rellen Austausch zu fördern, hat 
die Gemeinde Mühltal ab 
01.10.1993 für alle Mitbürger 
Mühltals Räumlichkeiten im 
Haus 18 in der Ober-Ramstädter 
Straße zur Verfügung gestellt. 
Hierbei ist an folgende Möglich­
keiten der gegenseitigen Begeg­
nung gedacht: Informationsaus­
tausch, Interessenaustausch, 
Vorträge und Berichte, Dia-/Vi­
deoabende, Planung von Ausflü­
gen und Diskussionsrunden, 

Spielabende und geselliges Bei­
sammensein. 

Die türkische Arbeitsgruppe der 
Bürgerinitiative Mühltal gegen 
F remdenfei ndl ichkeit und 
Rechtsradikalismus (BIM) hat 
hierfür zunächst die Verantwor­
tung gegenüber der Gemeinde 
übernommen und hofft auf rege 
Beteiligung aller Nationalitäten 
und Mithilfe bei der Gestaltung 
dieser Abende. Das erste Treffen 
fand am 18.10.1993 statt. 
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Volles Haus zum Fünfzigsten 

NIEDER-BEERBACH (eb). Einen nastikdamen brachten ein 
festlichen Abend erlebte der Ständchen, die Kadettengarde 
Vereinswirt der SGK Nieder- einen schwungvollen Marsch, 
Beerbach Werner Brückmann die Laienspieler einen Sketsch, 
("Tschummi") anläßlich seines die Sänger stimmungsvolle Lie­
fünfzigsten Geburtstages. Es hat- der und die Präsidentengarde ih­
ten sich über 1 SO Gratulanten in ren effektvollen schwarz / weiß 
der Vereinshalle eingefunden. Tanz. Der Vergnügungsausschuß 
Viele nutzten die Bühne für ih- sorgte für die Bewirtung und für 
ren Geburtstagsgruß: die Gym- tolle Musik - bis in die Nacht. 

Unser Foto zeigt Werner Brückmann inmitten gratulierender Vor­
standsmitglieder, von links: Erwin Haller, Horst Otto, Siegfried Küb­
rich, Werner Brückmann und Georg Roß. 

Foto: mp/ef 

"Nikolauslinde" hat Geburtstag 
TRAISA (eb). Ein Jahr ist es her, 
daß der SV 1911 Traisa die Pa­
tenschaft für die auf dem 
Wackerplätzchen gepflanzte 
Linde übernahm. Mit den Wor­
ten "Sie haben ein Zeichen ge­
setzt" dankte Bürgermeister Rin­
der in seiner Rede dem Verein 
für die gute Idee, die Patenschaft 
für einen Baum zu übernehmen, 
somit etwas für die Natur zu tun, 
und nicht zuletzt auch dafür, 
daß sich der Verein anteilig an 
den Anschaffungskosten betei­
ligte. 
Gehegt und gepflegt wurde die 
Linde während des Jahres. So 
manches Mal sah man im Som­
mer den Vereinsvorsitzenden 
Bickelhaupt oder auch seinen 

Vertreter Hillert mit Gießkanne 
gewappnet zum Wackerplätz­
chen eilen, um den Sprößling zu 
wässern oder auch das Unkraut 
um ihn herum zu jäten. 
Freuen tun sich nicht nur die 
"Pateneltern" der Linde, die Hel­
ferinnen und Helfer des Niko­
lausmarkt-Ausschusses, aus de­
ren Reihen die Idee kam, son­
dern auch Anwohner und Pas­
santen. Besonders wenn die ca. 
7 m hohe Dorflinde im nächsten 
Jahr zum ersten Mal richtig Laub 
trägt und Schatten spenden 
kann. Sport - Gesundheit - Um­
welt, ein Beziehungsgeflecht für 
das der SV 1911 Traisa auch 
weiterhin aktiv sein will. 

------------------------------------------

Tiroler Abend beim 

TV Waschenbach 

WASCHENBACH (mp). Der 
Turnverein Waschenbach lädt 
am Samstag, 6.11 ., ab 20.00 Uhr 
zu einem Tiroler Abend in die 
Sporthalle ein. Für Show, Spaß 
und Stimmung sorgen die "lusti­
gen Schilehrer" aus dem Stubai­
tal in Tirol. Die aus Funk und 
Fernsehen bekannte Gruppe 
wurde bereits mit der Goldenen 
Schallplatte ausgezeichnet. Kar­
ten zum Preis von 1 5.00 DM 
sind bei folgenden Vorverkaufs­
stellen erhältlich: Gasthaus Zur 
Krone, Waschenbach; Bäckerei 
Demler, Frankenhausen; Metz­
gerei Schneider, Ober-Beerbach; 
Sportladen, Ober-Ramstadt; 
Schreibwaren Möller und Tabak­
waren Hahn in Nieder­
Ramstadt. 

ffiD@ 
Mooslrei 

Detia 810-Moosfrei 
entfernt mühelos 
Moose, Algen und 
Flechten von Stein, 

Holz und 
Kunststoff. Mit 

Langzeitwirkung 
über Monate 

hinweg! Biologisch 
voll abbaubar! 

Dornwegshöhstraße 
Am neuen Bürgerzentrum 

64367 Mühltal/Ndr.-Ramstadt 
Tel. 06151 / 14200 

Sayonara Nieder-Beerbach 
Neues Theaterstück von der SKG-Lalensplelgruppe 

NIEDER-BEERBACH (eb). Unter 
dem japanisch anmutenden Titel 
kündigt die Laienspielgruppe 
der SKG Nieder-Beerbach ihr 
diesjähriges Stück an. Der Vor­
verkauf beginnt am 1. Novem­
ber bei Sdireibwaren Möller in 
Nieder-Ramstadt (Bahnhofstraße 
21) und Papierhaus Schwinn in
N ieder-Beerbach (Ludwig Bauer
Straße 5). Premiere ist am Sams­
tag, dem 13. November. Weitere
Vorstellungen folgen am 16., 19.
und 20. November, jeweils 20
Uhr in der SKG Sporthalle. Ein­
laß ist ab 19 Uhr. Erwachsene
zahlen 8,- DM Eintritt, Kinder bis
14 Jahre die Hälfte.
Um welche Geschichte geht es
in diesem Jahr, was haben die
Laienspieler der SKG einstu­
diert? Sicherlich wieder etwas
Herzerfrischendes und lustiges,

denn das ist ja seit Jahren ihr 
Markenzeichen. Im schönen 
Odenwaldort Nieder-Beerbach 
wird ein Gast aus der Partner­
stadt im fernen Japan erwartet. 
Der Gemeinderat beschließt 
nach einer sehr aufregenden Sit­
zung, dem fernöstlichen Gast ei­
nen Aufenthalt in einer echt hes­
sischen Familie zu bieten. Doch 
dieser Besuch wirft schon die er­
sten Probleme auf, wer ist wür­
dig, diesen "Japanischen Chines" 
bei sich zu beherbergen? Dann 
bleibt auch noch zu klären, 
kann man ihm ganz schlichte, 
original hessische Hausmanns­
kost auftischen? Oder sollte man 
ihn besser mit heimatlichen 
Speisen verwöhnen? Schließlich 
will man in Nieder-Beerbach 
keine diplomatischen Verwick­
lungen auslösen, die am Ende 

die große Weltpolitik ins Wan­
ken bringen könnten. An all die­
sen Fragen scheiden sich die 
Nieder-Beerbacher Geister. 
Nun, die auserwählte Familie rü­
stet sich, der fernöstliche Gast 
kommt und mit ihm alles ganz 
anders als erwartet. 
Die Kräfte der SKG Laienspiel­
gruppe proben seit Monaten und 
haben sich in einem "Theater­
Klausur-Wochenende" auf die 
Premiere vorbereitet. Es wird 
viel Spaß versprochen von den 
Mitwirkenden Horst Geißler, 
Ute Roßmann, Oliver Kauf­
mann, Traudl Bauer, Kai Werry, 
Gerhard Knopf, Gertrud Otto, 
Jutta Bauer und Thomas Bauer. 
Die Einstudierung hat wie immer 
lnge Bauer übernommen. 

Kameradschaftsabend der 
Freiwilligen Feuerwehr Waschenbach 

WASCHENBACH (eb). Dank für 
die Mitarbeit bei den Veranstal­
tungen des Vereins im abgelau­
fenen Vereinsjahr sagte Vorsit­
zender Günther Adam beim Ka­
meradschaftsabend der Freiwilli­
gen Feuerwehr Waschenbach. 
Er hob besonders den Senioren­
nachmittag und die Jubilä­
umsfeierlichkeiten anläßlich des 
110-jährigen Bestehens der
Wehr hervor.
In Anwesenheit von Bürgermei­
ster Ansgar Rinder, Ortsvorsteher
Heinz Schäfer und dem stellver­
tretenden Ortsbrandmeister Ralf
März zeichnete Adam langjähri­
ge Vereinsmitglieder aus. Für 40
jährige Mitgliedschaft Georg
Adam, Edwin Kern und Heinz
Harnischfeger, für 25 Jahre Treue
zum Verein Rudolf Pleyer.
Wehrführer Reinhold Kern be­
richtete für die Einsatzabteilung
von einem ereignisreichen Jahr. 
Die Wehr hatte bisher S Hilfelei­
stungseinsätze, 2 Brandsicher­
heitsdienste sowie den 
Großbrand in den Nieder-Ram­
städter Heimen zu verzeichnen. 

Dank sagte er den Gruppenfüh­
rern T homas Kloose, Günther 
Adam, Markus Rusam und sei­
nem Stellvertreter Hans-Peter 
Trautvetter. 
Besonderer Dank ging an Gün­
ter Türke, der die letzten 1 S Jah­
re die Geräte der Wehr gepflegt 
hatte; seinem Vorgänger Kurt 
von der Heyden, welcher 21 
Jahre die Geschicke der Einsatz­
abteilung maßgeblich bestimmt 
hatte, galt Kern�. Dank ebenfalls 
Die eifrigsten Ubungsbesucher 
Günther Adam, Detlev Bühren, 
Michael Harnischfeger, Rein­
hold Kern und Markus Knoth 
wurden geehrt. Um die Schlag­
kraft der Waschenbacher Wehr 
unverändert zu erhalten wurde 
im Berichtsjahr erneut mit Erfolg 
an Lehrgängen teilgenommen: 
Thomas Stein und Markus Knoth 
am Truppführerlehrgang, Ma­
thias Knoth und Markus Knoth 
am Sprechfunklehrgang. 
Der stellvertretende Ortsbrand­
meister Ralf März beförderte 
Markus Knoth zum Oberfeuer­
wehrmann und den stellvertre-

tenden Wehrführer Hans-Peter 
Trautvetter zum Oberlöschmei­
ster. 
Reinhold Kern hob die gute Zu­
sammenarbeit mit der Gemein­
de Mühltal hervor und wies auf 
den Kauf des neuen TSF-W hin, 
womit die Freiwillige Feuerwehr 
Waschenbach erstmals mit ei­
nem Fahrzeug mit Wassertank 
ausgestattet ist. Zusätzlich wur­
den durch die Gemeinde sieben 
und durch den Feuerwehrverein 
drei Funkmeldeempfänger ange­
schafft, wodurch die "Stille" 
Alarmierung in Waschenbach 
zum Wohle der Bevölkerung 
nun abgeschlossen ist. 
Bürgermeister Rinder dankte der 
Wehr für die Bereitschaft Dienst 
am Nächsten zu verrichten. Eine 
klare Absage erteilte der Bürger­
meister Bestrebungen die klei­
nen Ortsteilwehren aufzulösen. 
Anläßlich des Großbrandes der 
Nieder-Ramstädter Heime habe 
man klar erkennen können, daß 
man gerade die kleinen schlag­
kräftigen Ortstei !wehren brau­
che. 

Grolle Gebra• • 

DONNERSTAG, 28. 10. bis 20.00 Uhr, FREITAG, 29. 10. und SAMSTAG, 30. 10. 93 bis 18.00 Uhr 

f i�l� ������ ��r f rni������� 
m ,�rnMfil[�� f rni���! 
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Unsere gepflegten Gebrauchtwagen Maßgeschneiderte· Finanzierung 
zu 6,9% effektiver Jahreszins. 

zu Top-Preisen! 
Wann greifen Sie zu? 

Schlechtes Wetter -

Kein Problem. 

Unsere Autos 

befinden sich in der 

Zelthalle! 

Mindestzahlung 20%, 
Laufzeit 12-4 7 Monaten. 

Ein Angebot der BFK-Bank 
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Glan_zvolle Premiere mit "Thommys tollen Tanten" im Ohlebachtheater 

TRAISA (mp). Bei dieser Premie­
re waren die Akteure auf der 
Bühne begeistert, und zwar von 
ihrem Publikum. Selten wurde 
zu einer Premiere so viel ap­
plaudiert und gelacht. Die Stim­
mung im Saar beflügelte denn 
auch die "Schauspieler" auf der 
Bühne zu Höchstleistungen. Ab­
gesehen von kleinen "Hängern", 
wie es sie auch bei Profis gele­
gentlich gibt, lief die Vorstenung 
reibungslos ab. Vier Akte lang 
agierten die elf Mimen mit Tem­
po und großer Spielfreude. Horst 
Petereit als verhinderter Alkoho­
liker Willibald Bengel r�izte zu 
Lachstürmen, wenn er seine ver­
steckten Alkoholika aus der Bo­
denvase, dem Papierkorb, dem 
Sofakissen oder gar per Fernbe­
dienung aus dem Fernseher hol­
te. 
Walter Hausmann (Tilmann Wa­
bel), der Süße mit dem Putzfim­
mel, spielte sich in die Herzen 
der Zuschauer ebenso wie sein 
Freund und Wohnungsbesitzer 
Thommy Flitter (Volker Porlein). 
Wenn die drei Freunde auch öf­
ter aneinander gerieten, wenn es 
darum ging, gegen die spinner­
ten Vermieterinnen anzugehen, 
hielten sie zusammen wie Pech 
und Schwefel. 

Die Charaktere der einzelnen 
Typen waren stark herausgear­
beitet. Vor der strengen Vermie­
terin Amalie Fliege (Christi Pete­
reit) zuckte sogar das Publikum 
gelegentlich, wenn sie den 
Mund aufmachte. Dennoch hat­
te man zum Schluß ein wenig 

Mitleid, denn wenn sie die Mie­
ter auch kujonierte, bösartig war 
sie nicht. Mitleid konnte man 
auch mit ihrer verliebten Schwe­
ster Lobelie Fliege (Ulrike Kletti) 
haben. Selbst ihre Wahrsagerei 
half ihr nicht, den geliebten Un­
termieter Thommy zu erobern. 
Der hatte sich bis über beide 
Ohren in Susi Specht (Annette 
Laube) verliebt und selbst die 
Aussichten mietfrei wohnen zu 
können, beeindruckten ihn 
nicht. 
Die dritte der Schwestern, Emilie 
Fliege (Ingrid Böttcher), war in 
ihrer Dummheit zu bedauern, 
hatte aber gerade wegen ihres 
Spiels die meisten Lacher auf ih­
rer Seite. Schließlich war sie 
auch die einzige, die ihr wahres 
Glück fand in Gestalt des leicht 
verblödeten Briefträgers Liebling 
0örg Helmke). 
Wer Reiner Böttcher aus seiner 
Arztpraxis kannte, konnte sich 
kaum vorstellen, daß er wirklich 
hier in der Rolle des Bierbrauers 
Waldemar Specht auf der Bühne 
stand. Köstlich, wie er sich vom 
verknöcherten strengen Vater in 
einen verliebten Gockel wan­
delte. So reizte denn auch sein 
Outfit im letzten Akt bereits das 
Publikum zu einem Auftrittsap­
plaus. 
Thommys englische Tante (Su­
sanne Buhlinger) konnte er zum 
Schluß dennoch nicht heiraten, 
wenn auch alles danach aussah 
- sie war, wie sich zum Schluß
herausstellte, seine eigene vor­
eheliche Tochter. Mit ihrem
köstlichen englischen Akzent er-

oberte die Tante den Saufkopp 
Willi, zumal der perfekt englisch 
sprach. Der süße Walter aurfte 
seine angebetete Anne (Anke 
Aurich), Susis Freundin heim­
führen. Selbst Lobelie fand noch 
ihr Glück, alleine bleib nur die 
strenge Amalie. 
Das Stück von Wilfried Reinehr, 
erst 1992 erschienen, entwickel­
te sich gleich zu einem Renner. 
Die Uraufführung fand im Janu­
ar 1993 statt und seither haben 
bereits 28 Bühnen das Stück in­
szeniert. 

Zum Traisaer Erfolg trugen ne­
ben den Mitgliedern auf der 
Bühne auch viele Helfer hinter 
den Kulissen bei. Marcel Schri­
ber war für den technischen Ab­
lauf zuständig, Hannelore 
Gückel für die Requisiten. Am 
Beleuchter- und Tonpult saß Ni­
cole Helmke, die zuvor für die 
Masken sorgte. Lilli Erbelding 
hatte mit dem Autoren zusam­
men die Regie geführt und souf­
fliert. Im Saaldienst und am Bre­
zel stand bewährten sich lnge 
Reinehr, Hilde Heisel und Fried­
rich Gückel. Bei der Beschaf­
fung und beim Aufbau des Büh­
nenbildes setzten sich Philipp 
Kindinger, Elfriede und Heinrich 
Hardt, Hans-Peter Jung und An­
dreas Wolf ein. 
Zum Schluß regnete es Blumen 
vom Verein, die Ursula Kindin­
ger überreichte, sowie Blumen­
sträuße eines Aschaffenburger 
Fans, der sie persönlich an clie 
Damen des Ensembles über­
reichte. 

Premierenfeier beim Ohlebach-Theater 
TRAISA (mp). Traditionsgemäß 
hatte der Vorstand der Turnge­
meinde 1879 Traisa e.V. die Mit­
glieder des Oh lebach-Theaters 
zu einer kleinen Premierenfeier 
eingeladen, die im Anschluß an 
die Vorstellung vom 16.1 0. im 
Vorsaal der Hans-Seely-Halle 
stattfand. Vorsitzender Volker 
Seely bedankte sich bei den Ak­
teuren für ihren unermüdlichen 
Einsatz und die Bereitschaft, 
Freizeit zum Wohle des Vereins 
zu opfern. Aus seiner Privatscha­
tulle spendete er einen ansehnli­
chen Betrag für die Ausflugskas­
se der Gruppe, der vom Rechner 
Jörg Helmke dankend angenom­
men wurde. 
Bürgermeister Ansgar Rinder, 
der noch keine Premiere des 

Oh lebach-Theaters versäumte, 
lobte ebenfalls das Engagement 
der Gruppe. Man war sich einig 
in der Beurteilung, daß die Lei­
stungen von Jahr zu Jahr stiegen 
und kaum noch weiter steige­
rungsfähig seien. Seine Sende 
wurde ebenfalls dankend ange­
nommen. 
Der Vorsitzende der Mühltaler 
Gemeindevertretung Hans Mi­
tezki fand es beachtlich, daß 
eine Truppe auf dem lande so 
viele Besucher aus der 
Großst"adt Darmstadt anlocke. 
Er, der zum zweitenmal eine 
Vorstellung in seiner Eigenschaft 
als Gemeindevertretervorsitzen­
der besuchte, hatte ebenfalls 
eine Spende dabei. 
Heinz Huy, Vorsitzender des 

Dr. Dr. Lindemann, Dr. Rist & Partner 
Rechtsanwälte & Notare 

DARMSTADT• ERFURT• MÜHLTAL 

Wir suchen ab 1 .1 .1994 
in Mühltal/Nieder-Ramstadt, Eberstädter Straße 7 

Schreibkraft/ Bürogehilfin 
möglichst mit PC-Erfahrung, 

wöchentlich für ca. 20 Stunden oder mehr. 

Bewerbungen bitte schriftlich an obige Adresse. 

Machen Sie jetzt Ihre Haut 
"winterjest" - z.B. mit einer

Ampullenkur oder einer 
Intensivbehandlung 

Kofmetikftud io 
Elifabeth Klinger 

Ganzheitskosmetik, Gesichtsbeha1_1dlung, 
Manikür & Pedikür, Farbberatung, Sonnenbank. 

Ober-Ramstädter Straße 76 • 64367 Mühltal / Nieder-Ramstadt 
Telefon 06151 / 14 87 47 

Sport-, Kultur- und Sozialaus­
schusses, zog es in Anbetracht 
des dampfenden Essens vor, zu 
schweigen, was dankbar aner­
kannt wurde. 
Auch Regisseur Reinehr faßte 
sich kurz und erwähnte ledig­
lich, daß Ideen des Ohlebach­
Theaters sogar im neuen Bun­
destag in Bonn verwirklicht wor­
den seien. 
Obwohl die Premierenfeier erst 
zu später Stunde beginnen 
konnte, saß man noch lange zu­
sammen und ließ die Vorstellung 
noch einmal Revue passieren. 
Erst nach Mitternacht machten 
sich die ersten der rund 40 Gäste 
auf den Heimweg. 

Private 
Kleinanzeigen 

Privat11 Kl11inanz11ig11n im Fli11Dsatz b11r11ch­
n11n wir mit DM 2,- pro Z11il11 (ca. 25 Buch­
stab11n) incl. M11hrw11rtst11u11r. Zahlung 
durch Bank11inzug. 

Schlank für immer ohne Hunger, 
Verzicht, Kalorienzählen, Extrako­
chen. In Trennkostseminar circa 
5 Pfd. minus pro Woche oder Ur­
laubsinfo. Tel. 0 61 51 / 14 87 11. 

4 Räder mit M+S Reifen (Conti), 
185/70 HR 14, DM 240,-, Telefon 
06151 / 145185. 

Seit Samstag, 16.10., ist in der 
Eberstädter Str. 17, Nieder­
Ramstadt ein gelber Wellensittich 
entflogen. Wer ihn vielleicht gefun­
den oder bei sich aufgenommen 
hat, möge sich bei Frau Adam unter 
Telefon 06151 / 145513 melden. 

Szenenfoto von links: Volker Porlein, Annette Laube, Susanne Buhlinger, Reiner Böttcher und Ulrike 
Kletti. 

Fotos: mp/rr 

Von links: Horst Petereit, Jörg Helmke, Ch"ristl Petereit, Ingrid Böttcher. Hinten: Anke Aurich und Til­
mann Wabel. 

20. Septemberball des TSV Nieder-Ramstadt
NIEDER-RAMSTADT eb). Der 
diesjährige Septemberball 
(25.9.) der Tanzsportabteilung 
des TSV Nieder-Ramstadt, der 
20. in seiner langjährigen Ge­
schichte, war auch in diesem
Jahr ein glanzvoller gesellschaft­
licher Höhepunkt für die Ge­
meinde Mühltal. Der ge­
schmackvoll dekorierte Saal des
Bürgerzentrums, gestaltet von
Helg·a und Karlheinz Karsten,
war voll besetzt; es herrschte
eine stimmungsvolle Atmosphä­
re.
Nach Begrüßung durch den Ge­
meindevertretervorsteher Mi­
tetzki, den Schirmherrn Heinz
Huy und den Abteilungsleiter
der Tanzsportabteilung Joachim
Seipp wurde traditionsgemäß
der Ball mit einer Polonaise - an­
geführt vom Übungsleiterpaar
Elka und Peter Hommel - eröff­
net.
Das angekündigte Tanzturnier
der Hauptklasse S-Standard wur­
de von Herta Seipp geleitet, assi­
stiert von Elka Hommel als Be­
gleiterin und Peter Hommel als
Protokollant. Nach einer Vorrun­
de ertanzte sich in der Endrunde

das Paar (armen Gerold und 
Alexander Pfeiffer vom TSC 
Usingen den Turniersieg. Die 
anschließende Siegerehrung 
wurde von Abteilungsleiter Jo­
chen Seipp und Frau Jung vorge­
nommen. Der Schirmherr über­
reichte dem Siegerpaar den 
Mühltalpokal, der Abteilungslei­
ter einen Geschenkkorb, der von 
der Metzgerei Knapp gestiftet 
worden war. Alle anderen teil­
nehmenden Paare erhielten Ge­
schenke und Blumen. Als Wer­
tungsrichter fungierten Renate 
Ruppert SV Büttelborn, Rainer 
Aßmuth TuS Griesheim und 
Hans Jürgen Müller PSV Heu­
senstamm. Für die ausgezeich­
nete Tanzmusik sorgte die EP­
Band aus Reinheim. 
Danach wurden für 20jährige 
aktive Mitgliedschaft in der 
Tanzsportabteilung durch c;len 
Schirmherrn Heinz Huy folgen­
de Ehepaare mit einer Plal<ette 
und Blumenstrauß geehrt: Gise­
la und Fritz Ebeling, luise und 
Volker Franz, Ellen und Günter 
Hoffmann, Helga und Erwin 
Krüger, lrmgard und Heinz Mül­
ler, Herta und Jochen Seipp. Zu-

sätzliche Stimmung brachte die 
aus 8 Paaren bestehende latein­
formation des TSC- Maingold 
Casino Offenbach/M, die eine 
mitreißende Darbietung zeigte, 
für die viel Applaus gespendet 
und Zugabe gefordert wurde. 
Eine Tanzeinlage zeigte das Ge­
schwisterpaar Natascha und Sa­
scha Karabey. Bei den Genann­
ten handelt es sich um die Kin­
der des ersten Übungsleiterpaa­
res der Tanzsportabteilung Rena­
te und Rüstern Karabey, die noch 
heute mit der Tanzsportabtei­
lung herzlich verbunden sind. 

Zwischen den einzelnen Pro­
grammpunkten hatten die Ball­
gäste, zu denen auch viele aus­
wärtige Tanzfreunde aus Die­
burg, Erfelden, Nieder-Beerbach 
und wie immer aus Traisa gehör­
ten, ausreichend Gelegenheit, 
das Tanzbein zu schwingen. Da­
von wurde bis in die frühen Mor­
genstunden Gebrauch gemacht. 
Nicht vergessen wurde von dem 
Abteilungsleiter, den vielen eh­
renamtlichen Helfern, die die­
sen schönen Ball ermöglichten, 
herzlichen Dank zu sagen. 
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Familienabend beim 

Gesangsverein Frohsinn 

OWK Nieder-Ramstadt wanderte Weihnachtsmarkt 
in Nieder-Ramstadt um Lindenfels 

NIEDER-BEERBACH (BK) Der 
Gesangsverein Frohsinn 1892 
Nieder-Beerbach lädt alle seine 
Freunde und Gönner, sowie alle 
Mitglieder des Turnvereins 1894 
Nieder-Beerbach zu seinem 
diesjährigen Familienabend am 
Samstag, dem 6. November 
1993, um 20 Uhr, in die Jahn­
turnhal le in N ieder-Beerbach 
ein. Den Besuchern wird ein 

buntes Programm aus Gesang, 
einer Theateraufführung, kleine 
Belustigungen und Gelegenheit 
zur Selbstbeteiligung geboten 
werden. Dazwiscnen sollen ver­
diente Mitglieder für ihre lang­
jährige Treue zum Gesangsver­
ein geehrt werden. An­
schließend wird zum Tanz auf­
gespielt. Der Verein hofft auf vie­
fe Gäste und rege Beteiligung. 

Traisaer Ball und Tanzturnier 
TRAISA (mp). Der Blau-Gelb­
Club im Verkehrsverein Traisa 
veranstaltet seinen traditionellen 
Traisaer Ball 1993 am Samstag, 
dem 27. November. Ab 13.30 
Uhr findet ein Tanzturnier der· 
Klassen Standard A + B sowie 
Latein A statt. Der Eintritt zu die­
sem Turnier im Bürgerhaus 
Traisa ist frei. Wie immer gibt es 

Kaffee und Kuchen und sonstjge 
Getränke. Die Endrunden der 
Turniere werden am Abend 
während des. Balles ausgetragen. 
Beginn ist um 20.00 Unr, Karten 
gibt es für 23,- DM im Vorver­
kauf bei Walter Göbel, · Ludwig­
straße 100 und Käthe Freidel, 
Darmstädter Straße 63, beide in 
Traisa. 

Auftakt in der Traisaer Fastnacht 

NIEDER-RAMSTADT (BK) Bei 
herrlichem Herbstwetter wan­
derten die Mitglieder der Nie­
der-Ramstädter Ortsgruppe des 
Odenwaldklubs von Winkel 
nach Winterkasten. 
Die Ehepaare Creter und Bauer 
konnten 1 8 Wanderfreunde be­
grüßen. Zunächst lief man auf 
aem Gerichtspfad von Winkel 
nach Schlierbach, wo man sich 
nicht nur an den schmucken 
Fachwerkhäusern erfreute, son­
dern sich auch auf dem Friedhof 
umschaute. Auffällig sind dort 
die weißen Grabbretter mit 
Dach und aufgemalten Blumen, 
deren Schlichtheit und Einheit­
lichkeit ihren Ursprung aus der 
Reformationszeit haben. Der 
weitere Weg führte dann außer­
halb des Ortes am Camping­
platz, Sportplatz und Schwimm­
bad vorbei, entlang an einem 
kleinen Bachlauf immer auf­
wärts, und nach überqueren der 
Nibelungenstraße auf die Liet­
zelröder Höhe. Hier erbaute 
1907 der Verschönerungsverein 
Lindenfels, in Verbindung mit 

dem Odenwaldklub einen 11 
Meter hohen Aussichtsturm, die 
Bismarckwarte, von der aus man 
einen weiten Blick ins Schlier­
bachtal und ins Gersprenztal ge­
noß. Drei weitere Wanderer, die 
sich morgens am Treffpunkt in 
N ieder-Ramstadt verspätet hat­
ten, stießen hier zur Wander­
schar, wo sie freudig begrüßt 
wurden. Weiter ging es durch 
Wald-und Feldgemarkung nach 
Winterkasten zur Einkehr. Auch 
die Seniorengruppe mit 13 Wan­
derern, die über den Kaiserturm 
nach Winterkasten gelaufen war, 
traf zum gemeinsamen Mittages­
sen ein. Frisch gestärkt erfolgte 
dann der Rückweg zu den Au­
tos. 
Antje Waffenschmidt dankte den 
Wanderführern für die gelunge­
ne Tour: Wanderwart Klaus 
Frank gab die nächsten Veran­
staltungstermine bekannt. Bei 
den Teilnehmern wurde einstim­
mig festgestellt, daß Wandern 
um Lindenfels immer wieder 
schön ist! 

NIEDER-RAMSTADT (eb). Der 
diesjährige Weihnachtsmarkt in 
Nieder-Ramstadt wird von der 
Interessengemeinschaft der 
Ortsvereine mit dem Ortsbeirat 
Nieder-Ramstadt ausgerichtet. Er 
findet am 1. Adventswochenen­
de (27./28.11.) am und im Bür­
gerzentrum statt. Es liegen be­
reits 40 Anmeldungen vor und 
die Planung ist weitestgehend 
abgeschlossen. Die Ortsvereine 
kümmern sich vorwiegend um 
das Kulinarische; das Angebot 
der übrigen Teilnehmer bewegt 

sich vom anspruchsvollen 
Kunsthandwerk über Dekorati­
ves bis hin zum Praktisch-Nütz­
lichen. Die beiden Posaunen­
chöre und der Nikolaus werden 
zur weihnachtlichen Stimmung 
beitragen. Die IG der Ortsverei­
ne Nieder-Ramstadt veranstaltet 
aus den Einnahmen der Standge­
bühren ein Kindertheater zu 
niedrigen Eintrittspreisen am 12. 
Dezember um 15 Uhr im Bür­
gerhaus Traisa. Ausführliche In­
formationen erfolgen rechtzei­
tig. 

Wer macht mit? 
T RAISA (eb). In den Vereinen 
von Traisa sind sehr viele Bürge­
rinnen und Bürger ehrenamtlich 
tätig. Gerade diese ehrenamtlich 
Tätigen haben sich vor Jahren 
zusammengefunden, um die 
"Traaser Kerb" wieder zu aktivie­
ren. Dies ist auch hervorragend 
gelungen. 

können mitmachen, Alter und 
Geschlecht spielen überhaupt 
keine Rolle. Die Aufgaben sind 
so vielfältig, angefangen von der 
organisatorischen Vorbereitung 
über Einrichten und Auf-/Abbau 
des Festplatzes bis hin zum Ge­
tränke- und Speiseverkauf. 
Jede Hand wird gebraucht, und 
man freut sich über jeden, der 
mitmacht. 

TRAISA (eb). Kürzlich hatten die Sitzungen rasch ausverkauft 
Karnevalisten der Turngemeinde sind, sollten sich Interessenten 
Traisa ihre erste Komiteesitzung umgehend um Karten bemühen. 
und trafen Vorbereitungen für Kartenwünsche nimmt ab sofort 
die bevorstehende Kampagne. Roland Vetter (Traisa, Ludwig­
Dabei wurde beschlossen, trotz straße 111, Tel.: 06151/146799) 
der allgemeinen Preissteigerun- entgegen. Die traditionelle Se­
gen die Eintrittspreise des Vor- niorenfastnacht ist für Sonntag, 
jahres beizubehalten. Für die den 23.1.94, vorgesehen (Be­
einzelnen Sitzungen sind folgen- ginn: 14.11 Uhr). Der beliebte 
de Termine festgelegt: 22.1., Preismaskenball findet am 
28.1., 29.1., 4.2. und 5.2.94 je- 12.2.94, das Kindermaskentrei­
weils Beginn um 19:31 Uhr. Da ben am 13.2. und 15.2.1994 
erfahrungsgemäß die einzelnen statt. 

Neues vom Traisaer Rathausfenster 

Eine solche Veranstaltung wie 
die "Kerb" fordert von Jahr zu 
Jahr einen erheblichen personel­
len Einsatz, der, wie sich immer 
mehr herausstellt, von den Ver­
einen alleine nicht mehr aufge­
bracht werden kann. 

Wer sich für die Mithilfe beim 
großen Traisaer Volksfest interes­
siert, muß nicht Mitglied eines 
Vereins sein oder werden. 
Herzlich willkommen sind na­
türlich auch Neubürger, die 
Traisa auch von der gesellschaft­
lichen Seite kennenlernen 
möchten. 

IDln�tiniquc 
Second Hand 

für Damen 

Bahnhofstraße 51 
64367 Mühltal/ Nieder-Ramstadt 
Telefon 0 61 51 / 14 54 88 

TRAISA (eb). Ernst-Ludwig Mat­
thes zeigt - wie bereits in unserer 
letzten Ausgabe angekündigt -
seit Mitte Oktober eine Auswahl 
aus seiner breitgefächerten 
Zucht exotischer Miniaturbäum­
chen, für die er weit über unsere 
Region hinaus bekannt ist. 
Außerdem präsentiert er einige 
malerische Kompositionen in 
Wasserfarben. Die Exponate 
sind bis Mitte November zu se-

appyliids 
Neue und Second 

Hand Kindersachen 

Öffnunszeiten: 
Mo., Di., Mi., Do., Fr., Sa. 9.00 - 12.00 Uhr 

Mo., Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr 

hen und leiten über in die große 
Ausstellung der Traisaer Hobby­
künstler. Diese findet vom 12. 
bis 14. November im Alten Rat­
�aus statt. Sie wird einen großen 
Uberblick über das Freizeit­
schaffen unserer Traisaer Mitbür­
gerinnen und Mitbürger bringen. 
Bitte beachten Sie die Hinweise 
auf den Plakaten, in der Presse 
und später im großen Schaufen­
ster des Traisaer Rathauses. 

Aus diesem Grunde wendet sich 
der Kerbeausschuß der Ortsver­
eine an die gesamte Traisaer Ein­
wohnerschaft und sucht Perso­
nen, die in Vereinen überhaupt 
nicht oder nur wenig engagiert 
sind und Freude und Interesse 
daran haben, solch ein großes 
Fest vorzubereiten oder "nur" 
während der Kerb tätig zu sein. 
Alle Bürgerinnen und Bürger 

Fragen beantwortet der Vorsit­
zende des Kerbeausschusses 
Walter Göbel, Ludwigstr. 100, 
64364 Mühltal, Telefon Tel. 
148058 oder Rainer Ruths, Am 
Lohberg 6, 64367 Mühltal, Tel: 
146008. 
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Auf Vertrauen bauen 

25 Jahre SÜBA 
. ' -' 

�/ 1/l/// 111 il l/111/::. ', 

Persp. Abb. Wohnanlage Reinheim 

Höchste Zeit zum Zugreifen 
IN DIESER SCHÖNEN WOH;:!�"ANLAGE IN REINHEIM, TANNENWEG, 
VERKAUFEN WIR SCHLUSSELFERTIG ZUM FESTPREIS EINE 
BEZUGSFERTIGE 4 1/2-ZIMMER-EIGENTUMSWOHNUNG MIT CA. 
100,96 m2 INKL. JE 1 STELLPLATZ IN DER TIEFGARAGE UND IM 
FREIEN SOWIE 1 ZUSÄTZLICHEN HOBBYKELLER MIT 17,76 m2

• 

DM 388.400,-

(3
®

su•aA 
Damit Sie morgen

-1 besser wohnen. 

Telefon O 62 52/7 9910 
Niederlassung Bergstraße GmbH • Gießener Straße 8 • 64646 Heppenheim 

Bürozeiten: Mo.-Do. 9-12 u. 13-17 Uhr, Fr. 9-12 u.13-16 Uhr 
Dienstag und Donnerstag bis 19 Uhr 

SONDERBERATUNG 
Am Samstag In unserem Büro In Heppenheim, 

GleBener Sb'aBe a, ,on 14 - 17 Uhr t •'"-"'""'" E""m=wo>oo,,eo io 

Heppenheim 
Weinheim 

EITERE INFORMATIONEN 

UND ANGEBOTE AUF ANFRAGE 

Die Auswahl ist ja riiiesig! ! ! 
Nichts wie rein!

Kinderbett 99,-massiv Kiefer 
Reisebett 99,-

� �����-��}:!f�� 
ff�uggy

1[(! 59,-

Kombi-
t.::::!!C

� 
Hoch- ß::::::::::�1m

stuhl 

69,- �-:lt;...�•

passend dazu Wickelkommode 129,-. Holzlaufgitter 99,- � Holzhochstuhlab 49,- -�
St h 

t �es für Mutter und Kind ,d_ 
Or

1

#A ennes Offnungszeiten:Mo-Fr9-12.30Uhr, 14.30- 18.30Uhr, 
'-i Samstag 9 - 13 Uhr 

TRAISA: Phi lipp-Walter Str. 1, Tel. 06151/145208 • Stockstadt: Gerhart-Hauptmann Str. 1, Tel. 06158/83306 • Lampertheim: Kaiserstraße 43, Tel. 06206/4251 
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Gutes Ergebnis beim 
Blutspendetermin 

NIEDER-RAMSTADT (BK). Mit ka T homas, Antonia Nevado 
97 Spendern hat das Deutsche und Karl-Heinz Rondio. Für ihre 
Rote Kreuz Ortsgruppe Nieder- 6. Spende wurden Reinald 
Ramstadt wieder einmal die Vor- Schneller und Willi Fischer ge­
gabe erreicht, die statistisch vom ehrt. 10 mal konnten bisner 
Hessischen Blutspendedienst er- Margit und Klaus lckinger und 
rechnet wird. Aber hinter der Andreas Schleicher teilnehmen. 
Statistik stehen immerhin 97 Für 15maliges Spenden wurden 
Menschen, die durch ihre Spen- Norbert Tracht, Gunter Kirchner, 
de mit Sicherheit Leben gerettet Michael Maurer und Friedjoff 
haben. Auch drei sogenannte Hajunga ausgezeichnet. Zum 
Erstspender waren dabei. Also 25. Mal spenaete Martin Riedl 
Bürger, die die Hemmschwelle und für Rolf Schwedhelm war es 
überwunden haben und zum er- die 40. Spende. Die äußerst sel­
stenmal zum Blutspendetermin tene Zahl von 50 Blutspenden 
gingen. Der 1. Vorsitzende Karl- konnte Philipp Kern aufweisen. 
Friedrich Wilhelm wünscht sich, Der 1. Vorsitzende Wilhelm 
daß noch mehr neue Spender dankte seiner Mannschaft für die 
beim nächsten Termin Anfang reibungslose Arbeit, sei es in der 
1994 nach N ieder-Ramstadt Aufnahme, beim Spenden oder 
kommen, denn Blut spenden später bei der Betreuung der 
heißt Leben retten. Jeder kann Spender. Auch die Organisation 
morgen schon auf eine Blutkon- des ganzen Termins klappte 
serve angewiesen sein. folgende nach Aussage der "Profis" vom 
Damen und Herren wurden für DRK-Blutspendedienst, vorzüg­
mehrfaches Spenden ausge- lieh. Sie kommen immer gerne 
zeichnet: 3 mal dabei waren Eri- nach Nieder-Ramstadt. 

Unser Bild zeigt die Mannschaft des DRK-Nieder-Ramstadt beim 
Blutspende-Einsatz im Bürgerzentrum. 

Foto: mp/BK 

Ehrungen für Übungsbesuch bei 
der Jugendwehr 

WASCHENBACH (eb). Beim Ka­
meradschaftsabend der freiwil­
ligen Feuerwehr Waschenbach 
konnte Jugendfeuerwehrwart 
Mathias Knoth von einem ar­
beitsreichen und auch erfolgrei­
chen Ausbildungsjahr des Nach­
wuchses berichten. Glück­
wunsch sprach Knoth den 4 Mit­
gliedern aus, die die Leistungs­
spange errangen, dies sind Stefa­
nie Daniel, Freya Krautwurst, 
Jens Poth und Mathias Heil. Da 
diese vier alleine die erforderli­
che Gruppenstärke nicht stellen 
konnten, wurde mit der Jugend­
feuerwehr Traisa zusammen der 
Wettkampf bestritten. Bei der 
Leistungsspange sind mehrere 

Disziplinen zu erfüllen: eine 
Schnelligkeitsübung, Kugel­
stoßen, ein Staffellauf, eine 
Löschangriffsübung sowie theo-

. retische Fragen müssen richtig 
beantwortet werden. 
Für regelmäßigen Übungsbe­
such zeichnete oer Jugendfeuer­
wehrwart Stefanie Daniel, Freya 
Krautwurst, Jens Poth, Matthias 
Heil, Arne Luckhaupt, Daniel 
Haid, Sebastian Emrich, Christof 
Wendel, Martin Wendel und 
Björn Schäffer aus. 
Dank sagte Mathias Knoth sei­
nen Helfern Patricia Berg, Ker­
stin Krichbaum, Markus Knoth, 
Stefan Brückmann sowie dem 
Wehrführer Reinhold Kern. 

FFW-Abschlußübung 
in Nieder-Beerbach 

NIEDER-BEERBACH (fb). Die 
Abschlußübung der Freiwilligen 
Feuerwehr N ieder-Beerbach 
fand zusammen mit dem Kata­
strophenschutzzug der Feuer­
wehr Mühltal, dem 9. Löschzug 
Retten, statt. Angenommen wur­
de ein Scheunenbrand in der 
Hintergasse im Anwesen der Fa­
milie Dilly. 
Unter der Einsatzleitung des 
stellvertretenden Ortsbrandmei­
sters Ralf Merz wurde zunächst 
die Tierrettung realistisch durch­
geführt. Gleichzeitig wurde der 
angenommene Brand angegan­
gen. Vom Katastrophenschutz­
zug wurde eine Wasserversor­
gung von der Mühlstraße aus 
aufgebaut. Weiterhin wurden 
die Nachbarhäuser abgeriegelt. 
Hierbei wurde in der engen Lud­
wig-Bauer-Straße sogar ein Was­
serwerfer in Stellung gebracht. 

Der Übung der Einsatzabteilung 

ging die Abschlußübung der Ju­
gendfeuerwehr Nieder-Beer­
bach unter der Leitung von Ju­
gendgruppenleiter Markus Essin­
ger voraus. 
Die Jugendfeuerwehr hatte sich 
zur Aufgabe gestellt, einen 
Brand im Neubau des Feuer­
wehrhauses zu löschen. Diese 
Aufgabe wurde von den 1 2 Ju­
ge·nd l ichen gut gelöst, wie es 
auch der Gemeindejugendfeu­
erwehrwart Jörg Webert bestä­
tigte. 
Bei der anschließenden Manö­
verkritik konnte der stellvertre­
tende Ortsbrandmeister Merz 
den Beigeordneten Karl Heinz 
Hechler sowie von der Gemein­
devertretung Friedel Germann 
begrüßen. Zu� gemütlichen 
Ausklang des Ubungsnachmit­
tags traf man sich anschließend 
im Gasthaus Darmstädter-Hof. 
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Herbstball der TSA 
"Burg Frankenstein" 

NIEDER-BEERBACH (BK). Viel 
Mühe hatten sich die Mitslieder 
der TSA "Burg Frankenstein" mit 
der Ausschmückung der SKG­
Halle gemacht. Dabei lagen die 
Akzente auf "herbstlicn" und 
"festlich". Erfreulich war ferner, 
daß der Ball ausverkauft war. 
Karl Naar führte durch das Pro­
gramm und begrüßte den 
Schirmherrn, Herrn Gernot 
Runtsch, mit Gattin sowie eine 
Delegation aus der Partnerstadt 
Nemour. 
Zu den Endrunden der Turniere, 
zu denen Vor- und Zwischen­
runden bereits am Nachmittag 
ausgetragen worden w�ren, 
übergab Karl Naar das Mikro­
phon an Christoph Gooß, der 
die Turnierleitung übernommen 
hatte. 
Fünf Paare hatten sich für die 
Endrunde bei den Senioren der 
Klasse 1/A qualifiziert, darunter 
auch das Vereinspaar Sabine 
und Dr. Manfred Krauth, das 
souverän gewann, gefolgt von 
Christine und Erich Lodermeier, 
TTC im TSV Mainburg und Dag­
mar und H. Dieter Kemper, TSC 
Monopol Werdohl. 
In der Endrunde B-Latein gingen 
sechs Paare an den Start. Dabei 
auch das Paar Katrin Ryborz und 
Torsten Flentke vom befreunde­
ten Verein Schwarz-Silber Halle, 
das den 5. Platz belegte. Gewin­
ner dieses Turniers waren Betti­
na Bauer und Michael Glöckner, 

Orion Bonn vor Mireille Schnei­
der und Heiko Oetting, TSC 
Heppenheim/Bergstraße, und 
Tina Zettelmeier und Torsten 
Krause, TSZ Blau-Gold Casino 
Darmstadt. 
Die Gewinner bekamen vom 
Schirmherrn gestiftete Pokale, 
die er selbst überreichte. Alle 
Endrundenpaare erbielten Ge­
schenke, für deren Uberlassung 
sich der Turnierleiter bei den 
Spendern namentlich genauso 
bedankte wie bei seinen Helfern 
Maria Garni (Beisitzerin), Ulrich 
Wendt (Protokoll und Compu­
ter), Christine Wendt und Karla 
Gooß (Turnierbüro) sowie Karl 
Naar, der die Musik zu Vor- und 
Zwischenrunde besorgte. 
Abends spielte wie schon in oen 
Jahren zuvor die "Manhattan Six 
Band", die ihre Sache wieder 
ausgezeichnet machte. Bewertet 
wurden die Paare von Dieter 
Brühl, Blau-Orange Wiesbaden, 
Erika Gerhart, TV Bad Mergent­
heim, Dr. Hans Gettert, TSA 
Burg Frankenstein, Bernhard 
Kuhleway, TV Trebur, Rudolf 
Willer, Main-Gold Casino Of­
fenbach sowie Ingrid Rothe­
Day, TSC Grün-Gold Dreieich. 
Zur Programmauflockerung und 
zur Abrundung zeigte die Kadet­
tengarde der SKG sowie die Ge­
se l fschaftsgruppe der TSA mit 
Beiträgen ihr Können, wofür das 
Publikum reichlich Beifall spen­
dete. 

Oldie-Night bei der SKG Nieder-Beerbach 
NIEDER-BEERBACH (eb). Am schuß zur zweiten "Oldie-Night" 
Samstag, 6.11.1993, gibt's ab der SGK Nieder-Beerbach. 
20.30 Uhr beliebte Hits aus frü- Außer guter Musik gibt es auch 
heren Jahren. Wo? - In der Sekt- etwas zu gewinnen: Es findet 
bar der SKG - Vereinshalle. eine CD - Verlosung statt. Der 
Dann fällt nämlich der Start- Eintritt ist frei. 

Gerlos, 2.2.-6.2.94 ausgebucht 
Flims/Schweiz 5.2.-11.2.94 DM 980,-
0bertauem 12.3.-19.3.94 ausgebucht 
Werfenweng 23.3.-27.3.94 DM 490,-
0sterfahrt Gerlos 1.4.-4.4.94 n. Anfrage 
Tenniscamp Lago Maggiore 
10.4.-17.4.94 Preis n. Teilnehmerzahl 
Abschlußfahrt 21.4. -24.4.94 nach Schneelage 

Sport + Freizeit , Darmstädter Str. 70 , 64372 Ober-Ramstadt 

•• 

RUCKENSCHMERZEN? 

�- ,_,__

� SCHMERZLOSER 
today Sanitätshaus

MünckGmbH 
Schwanenstraße 43 • 64297 DA-Eberstadt 

Telefon O 61 51 / 5 43 47 
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• Privat- und Geschäftsdrucksachen
• Selbstdurchschreibe-Sätze

Wir setzen uns 

mit 

• Endlos-Sätze
• Fotokopien

reku-druck 
BUCHDRUCK - OFFSETDRUCK

doppelter Kraft 

für Sie ein! 
Inhaber: Kurt Delp 

Ober-Ramstädter Straße 37 • 64367 Mühltal/Nieder-Ramstadt 

Telefon O 61 51 / 14 67 88 • Telefax O 61 51/14 44 15 

Ausstellung und 
Verkauf sämtlicher 

Sanitär• und 
Heizungsartikel 

sowie Ersatzteile 

WILHELM BREITWIESER BESTATTUNGEN· SEIT1902 

�
In der vierten Genendion das Haus Ihres V8rtrauens BESTATTUNGEN 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen Zu jeder Zeit dienstbereit 
Überführungen im In- und Ausland
Erledigung sämtlicher Formalitäten 

� (0 6151) 
64297 DA-Eberstadt • Ringstr. 61 -�- 5 5890

Unsere Spezialität! 
t •et>e 

Rolladen- �I
Elektro-Antriebe t

l

i
c.. 

-
Täglich bauen unsere Montagetrupps vorhandene Aolladenanlagen · t'
von Gurtzug auf Elektroantrieb um, gönnen Sie sich diese Erleichte• 
rung • Technisch problemlos • Keine baulichen Veränderungen - - -
• Kürzeste Montagezeit • Auch mit Schaltuhr bedienbar. 

Beratung in unseren Verkaufsräumen oder bei Ihnen zu Hause. 

Seit 133 Jahren Ihr Berater in Bestattungsangelegenheiten 

KARL KAHRHOF SÖHNE 
ERSTES DARMSTÄDTER BEERDIGUNGSINSTITUT

lf 
Inhaber: Familien Kahrhof
64283 Darmstadt, Merckstraße 13 

Telefon 06151 / 26312 
Auch an Sonn- und Feiertagen dienstbereit 

Wir, eines der führenden Fachgeschäfte für 
Stilmöbel beraten auch Sie gerne bei der 

Einrichtung im modernen Bereich, 
Jugendzimmer, Küchen und Innenausbau. 
Sonderanfertigungen zu Ihrer vorhandenen 
Einrichtung sowie Restaurationen führen wir 

in eigener Werkstätte für Sie aus. 
Große Auswahl feinster lntarsienmöbel und 

Geschenkartikel 

,,u��, ���
ECKERT GMBH 

64668 Rimbach/Odenwald, an der B 38, 
Telefon 06253/7437 
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1 Silberne Hochzeit 1 
Traisa 

15. 11. Hannelore und Bernd
Menger, Wiesenstraße 9A

Geburtstage 
Nieder-Ramstadt 

01. 11. EI isabethe D_unz,
Kirchstraße 17, 82 Jahre

01. 11. Johannes Möller,
Kirchstraße 48, 79 Jahre

01.11. Else Schönthal, 
Schillerstraße 9, 76 Jahre 

03. 11. Karotine Bechtel, Eber­
städter Straße 50, 81 Jahre

03. 11. Katharina Kleinschmidt,
Drosselweg 9, 81 Jahre 

03. 11. Heinrich Ehrhard, Boh­
lenmühlenweg 5, 80 Jahre 

04. 11. Anna-Marie Ahrens, 
Eberstädter Straße 30, 
74 Jahre 

04.11. Elisabethe Hannappel, 
Ober-Ramstädter Straße 24, 
71 Jahre 

05. 11. Anton Schäfer,
Friedrichstraße 27, 73 Jahre

08. 11. Berta Plätz, Eberstädter
Straße 58, 84 Jahre

09. 11. Rudolf Burkhardt, Bach­
gasse 27, 70 Jahre

12.11. Willi Usher, Eberstädter 
Straße 54, 70 Jahre 

14. 11. Eleonore Wilmes,
Stiftstraße 33, 73 Jahre

15.11. Marie Nollert, Ober­
Ramstädter Straße 55,
86 Jahre 

15. 11. Anna Valter, 
Ringstraße 11, 82 Jahre 

15.11. Ernst Mahr, Stiftstraße 2, 
81 Jahre 

Abb.: Fiat Punto 75 ELX 

ratu[ieren 
im 'J{gvember 

15. 11. Ludwig Quint,
Stiftstraße 2, 73 Jahre

16. 11. Rosa Tuttas,
Griesbachweg 8, 84 Jahre

16. 11. Jan Marczyk, Eberstädter
Straße 12, 72 Jahre

1 7. 11. Käthe Kehr, Karlstraße 6, 
83 Jahre 

18. 11. Rudolf Schafferhans, Ki­
lianstraße 1 7, 70 Jahre

19. 11. Jakob Göckel,
Schillerstraße 4, 81 Jahre

19. 11. Katharine Bol/er,
Pfaffengasse 11, 78 Jahre

19. 11. Franz Beck, Stiftstraße
69, 73 Jahre

21.11. Edwin Tharun, 
Ringstraße 5, 85 Jahre 

21. 11. Anna Hohlmann,
Schillerstraße 5, 82 Jahre

21. 11. Johanna Ecke/, Ober­
Ramstädter Straße 9,
80 Jahre

22. 11. Marie Schuchmann,
Kirchstraße 34, 83 Jahre

26. 11. Marie Best, Stiftstraße
23, 79 Jah�e

26. 11. Margarethe Nowald,
Kirchstraße 40, 73 Jahre

28.11. Elisabeth Boger, 
Ober-Ramstädter Straße 11, 
82 Jahre 

29. 11. Maria Peters,
Stiftstraße 41, 84 Jahre

29.11. Willi Metzner, 
Auf dem Sand 5, 78 Jahre 

29. 11. Walter Sorg, Pinkmühlen-
weg 13, 73 Jahre

29. 11. Lina Hegel, Eberstädter
Straße 10, 71 Jahre

30. 11. Dorothea Maue, Nieder­
Beerbacher Straße 9,
71 Jahre

AM 6.11.93 
ist die Premierenfeier für eines der revolutionärsten Fiat 
Modelle. Der Fiat 

mit mehr Sicherheit: 
• Sicherheits-Fahrgastzelle. • Fahrer-Airbag und ABS serien-
• Aktives Gurtstraffersystem . mäßig beim Fiat Punto HSD,
• Sicherheitslenkrad. 90 ELX und GT; auf Wunsch
• F. P. S. Fire-Prevention-System. bei anderen Versionen.
• Seitenaufprallschutz . • Beifahrer-Airbag auf Wunsch.

EIN AUTO. EIN WORT. DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 
Neuwagen • Gebrauchtwagen • Ersatzteile • Service 

�" Autohaus Bartram 
� 64367 Mühltal/Nieder-Ramstadt 

Odenwaldstraße 9 • Telefon O 61 51/1460 22 
* Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten kein Verkauf,

keine Beratung und keine Probefahrten.
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30. 11. Johannes Wetzei, Stift­
straße 2, 71 Jahre

Traisa 

01.11. Karl Jakob, 
Ludwigstraße 122, 91 Jahre 

01.11. Rudolf Daniel Brunner, 
Ludwigstraße 29, 84 Jahre 

02. 11. Anna Leißler,
Röderstraße 2, 75 Jahre

04.11. Juliane Golombek, 
Röderstraße 13, 81 Jahre 

07. 11. Maria Bickelhaupt,
Ludwigstraße 37, 74 Jahre

16. 11. Heinrich Rüffer,
Waldstraße 59, 87 Jahre

16. 11. Wilhelm Wagner,
Nieder-Ramstädter Str. 33A,
76 Jahre

16.11. Lieselotte von der Hey­
den, Hügelstraße 4, 74 Jahre 

22. 11. Karl Tauber,
Röderstraße 7, 74 Jahre

24.11. Christina Müller, 
Ludwigstraße 103, 73 Jahre 

25. 11. Martin Breitwieser,
Wiesenstraße 3, 76 Jahre

Trautheim 

08. 11. Wilhelmine Bechtel, 
In der Röde 34, 87 Jahre 

12.11. Elisabeth Oldendorf, 
Am Trautheim 1 7, 89 Jahre 

12. 11. Mathilde Luckhaupt,
Alte Dieburger Straße 20,
87 Jahre

13.11. Anna Kehr, 
Im Sandwingert 4, 78 Jahre 

17. 11. Gisela Günther, Am Klin­
genteich 20, 75 Jahre

18. 11. Ella Lutz, Waldstraße 5,
87 Jahre

22. 11. Bruno Koch,
Woogsstraße 22, 78 Jahre

23. 11. Katharina Schäfer,
Elfengrund 11, 93 Jahre

25.11. Liselotte Betke, Alte Die­
burger Straße 24, 77 Jahre 

26. 11. Willi Diefenthäler,
Am Stettbach 4 A, 71 Jahre

28.11. Anni Hornstein, 
Waldstraße 25, 74 Jahre 

29.11. Gerda Wesche, 
Waldstraße 18; 79 Jahre 

29. 11. Frieda Stein,
Kirchbergweg 8, 78 Jahre

30.11. Katharina Klink, Oden­
waldstraße 50, 85 Jahre 

30.11. Adam Lortz, 
In der Röde 18, 83 Jahre 

Nieder-Beerbach 

03. 11. Hermann Feldmann, An
der Alten Burg 16, 78 Jahre

03.11. Marie-Luise Sturm, 
Mühlstraße 52, 75 Jahre 

05. 11. Martin Völker,
Heuweg 6 A, 80 Jahre

06. 11. Louise Horn,
Mühlstraße 42, 84 Jahre

11.11. Eva Schmidt, In der 
Hohl 8, 70 Jahre 

26. 11. Walter Müller, An der
alten Burg 10, 71 Jahre

29. 11. Sophie Haid,
Am Viehtrieb 11, 85 Jahre

Frankenhausen 

06. 11. Barbara Ackermann,
Felsbergstraße 2, 87 Jahre

15.11. Willi Zellmann, Eicheis­
weg 3, 71 Jahre 

18. 11. Adam Ackermann,
Felsbergstraße 1, 80 Jahre

30. 11. Maria Fries,
Eicheisweg 3, 86 Jahre

Waschenbach 

01. 11. Walter Gräf,
Am Buchwald 9, 75 Jahre

06. 11. Anna Jung, Ortsstraße 2,
74 Jahre

12.11. Auguste Kunkelmann, 
Am Grünen Weg 5, 80 Jahre 

16. 11. Ernst Adam,
Friedhofstraße 4, 79 Jahre

22.11. Hans Adam, 
Ortsstraße 1 7, 77 Jahre 

22.11. Eva Koch, 
Am Feldrain 6, 70 Jahre 

Wenn Sie die Veröffentlichung 
Ihres Geburtstages nicht wün­
schen, können Sie bei der Ge­
meindeverwaltung eine Sperre 

Ihrer Daten beantragen. 

Ihr Fachgeschäft in Mühltal 
ELEKTRO 
§@DuOu@Ö@J@[?

GmbH 
Dornwegshöhstraße 9 

64367 Mühltal / Nieder-Ramstadt 
Telefon O 61 51 / 14 71 74 

eTÜVim Haus 
eASU 
• Inspektionen
• Wartungsintervalle
• Olwechsel Sofortservice
• Motordiagnose
• Reifendienst
• Bremsen
• Auspuff
• Anlasser
• Lichtmaschinen
• Stoßdämpfer
• Abwicklung von Unfallschäden
• Karosserie-Instandsetzung

..... 

erz 
64367 Mühltal • Odenwaldstraße 23 
direkt an der B 449 • gegenüber Chausseehaus 

Telefon06151 /144814 

Hyundai-Vertragashändler 
für DA-Stadt + Land 
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Mühltaler Rocknacht Nummer 7 
MÜHLTAL (eb). Melodie-Rock 
und Hardrock werden dem Sze­
nepublikum am 20.11. auf der 
Mühltaler Rock-Nacht geboten. 
Diesmal mit drei Bands aus dem 
süddeutschen Raum. 
Zu den erfolgreich aufstreben­
den Gruppen zählt Eternal Light, 
die schon durch zahlreiche Auf­
tritte, sowie einer Tour durch die 
"Neuen Bundesländer", vor al­
lem aber durch ihre Debütpro­
duktion aufhorchen ließ. Bei 
dem "Deutschen Rockpreis '93" 
erreichte sie die Endausschei­
dung für Baden-Württemberg; 
kein Wunder, daß sie auf der 
Rock-Nacht der Topact sind. 
Mit von der Partie sind auch 
Splendid Back, die vor drei Jah-

ren gegründet wurden. Power­
Rod: und sozialkritische Texte 
sind bezeichnend für ihre Mu­
sik. 
Für alle eingefleischten Rock­
nacht-Besudier dürfte die dritte 
Band interessant werden. Wer 
erinnert sich nicht gerne an die 
Darmstädter Formation COC, 
die mit ihrem 70er-Jahre-Rock 
auf der dritten Mühltaler Rock­
Nacht kräftig abräumten? Etwa 
im gleichen Stil mit ihrer Front­
frau steht jetzt Dark's End auf 
der Bühne. 
Stichtag: Samstag, 20. Novem­
ber, 20 Uhr, Kulturhalle Nieder­
Ramstadt, Stiftstraße 47, Einlaß 
ab 19 Uhr. Eintritt (dank der 
Sponsoren) nur 5.- DM. 

Nordlandreise im Dia 
TRAISA (eb). An Bildern aus Is­
land und Spitzbergen erfreuten 
sich die Senioren des Senioren­
kreises der evangelischen Kirche 
Traisa. Frau Liselotte Draheim 
hatte eine Schiffsreise unternom­
men und die schönen und inter­
essanten Aufnahmen mitge­
bracht. Sie wußte auch einiges 
über Island, das dünnbesiedelste 
Land Europas, zu erzählen, wo 
selbst im Juni die Temperatur nur 

5 Grad über dem Gefrierpunkt 
liegt. 
Eisbären und Rentiere fühlen 
sich wohl, aber auch 30 Vo­
gelarten sind heimisch. Interes­
sant sind die heißen Geisire. 
Erdwärme wird genutzt, um ca. 
40.000 qm Gewächshäuser zu 
wärmen. 
Spitzbergen, das zu 80 % von 
Eis bedeckt ist, war die nächste 
Station von der Frau Draheim zu 
berichten wußte. 

Lob der Schöpfung Gottes 
Nationalparks in Amerika 

Seniorennachmittage in Nieder-Ramstadt 

NIEDER-RAMSTADT (eb). Die 
Evangelische Kirchengemeinde 
Nieder-Ra111stadt lädt die 75jäh­
rigen und Alteren zu den Senio­
rennachmittagen am Dienstag, 
02.11. und Donnerstag, 
04.11.1993, jeweils 14.30 bis 
ca. 17.00 Uhr ins Evang. Ge­
meindehaus, Schillerstr. 15, ein. 
Auf dem Programm stehen ein 
Ton-Dia-Vortrag und ein Thea­
terstück, vorbereitet und aufge­
führt von Teilnehmerinnen des 
Frauenkreises. Außerdem ist Ge­
legenheit zum gemütlichen Ge­
dankenaustausch bei Kaffee und 
Kuchen. Für Gehbehinderte 
wird Fahrtmöglichkeit angebo­
ten. Bitte Anmeldungen im Ge­
meindebüro, Tel. 14364. 
Eine Ton-Dia-Schau mit Über­
blendtechnik zeigt Werner Both. 
10 000 km hat der ehemalige 
Landesposaunenwart der Ev. Kir­
che in Hessen und Nassau mit 
dem Auto von Süd-Kanada bis 
zur mexikanischen Grenze zu­
rückgelegt. Davon berichtet er 
in einer Ton-Dia-Schau im Rah-

men der Seniorennachmittage 
der Ev. Kirchengemeinde Nie­
der-Ramstadt am 02. und 
04.11.1993 im Gemeindehaus, 
Schillerstr. 15. Werner Both bie­
tet keinen üblichen Reisebericht 
über die Nationalparks Ameri­
kas, die jedes Jahr viele Touri­
sten anziehen. In einer Synthese 
von Bild und Musik möchte er 
vielmehr auf die tiefere Bedeu­
tung für das Verständnis der 
Schöpfung Gottes hinweisen. 
Beeindruckende Bilder vom 
Grand Canyon führen den Zu­
schauer in die älteste Erdge­
schichte, die Hunderte Millio­
nen von Jahren zurückliegt. 
Aber auch wenig bekannte Na­
tionalparks wie z.B. der "Gobbe­
linn", "Cathedral Gorge" oder die 
"Painted Hills" wurden vom Au­
tor aufgesucht. Bewußt verzich­
tet Werner Both, abgesehen von 
einer kurzen Einführung, auf die 
Kommentierung seiner Bilder. 
Sie sollen vielmehr gemeinsam 
mit der Musik auf die Besucher 
wirken. 

SM Computersysteme 
Wir bieten: 

• Komplettsysteme die wir bauen und aus-
giebig testen , mit 2 Jahren Garantie

• Computerzubehör
• Branchensoftware
• Individuelle Software
• Umbau und Aufrüstung älterer Rechner
• EDV-Beratung

64367 Mühltal , Stiftstraße 26 

Tel.:1446 41/Fax: 144031 



November 1993 Mühltal-Post 

Veranstaltungen und Termine der Kirchengemeinden 

1 Ev. Gemeinde Ndr.-Ramstadt 1 
Evangelische Jugend - CVJM 

Jeden Montag> 15.30 Uhr, gemisch­
te Jungschar, 9-12 Jahre 

CVJM Mitarbeiterkreis 
Jeden Mittwoch > 20.00 Uhr, Treffen 

Kindergottesdienstvorbereitung 
Jeden Mittwoch > 19.00 Uhr, Treffen 

Kirchenvorstand 
12.11. Freitag> 20.00 Uhr, Sitzung 

Singkreis 
Jeden Do�nerstag > 20.00 Uhr Tref­

fen 

Besuchsdienstkreis 
10.11 . Mittwoch > 20.00 Uhr, Tref­

fen 

Gemeindebibelabend 
24.11. Mittwoch > 20.00 Uhr im Ge­

meindehaus 
Frauenhilfe 

11.11. und 30.11. > 14.30 Uhr, Tref­
fen 

Frauenkreis 
16.11. Dienstag > 20.00 Uhr, "The­

ma aktuell" Hilfe zur Selbsthilfe in 
Peru > 30.11. Dienstag > 20.00 
Uhr, Adventsfeier 

Konfirmanden 
Jeden Donnerstag > Bezirk 1, 15.00 

Uhr, Unterricht im Gemeindehaus 
> Bezirk 2, 15.30 Uhr, Unterricht
im Elfengrund 

Waschenbacher Treff 

pfadfindermeute 
Oungen 1 0 - 12 Jahre} 

Jeden Dienstag > 16.30 Uhr im Ju­
gendraum 
Bubenjungschar (7-9 Jahre) 

Jeden Donnerstag > 16.30 Uhr, im 
Jugendraum 

Handarbeitskreis 
Jeden Montag> 15.00 Uhr imJu­

gendraum 
Bibelstunde 

Frauenhilfe NB 
10.11. und 24.11.mittwochs > je­

weils 15.00 Uhr 
Kirchenvorstand NB 

02.11. Dienstag, 19.30 Uhr, Sitzung 

Frauenhilfe FR 
10.11. Mittwoch > 15.00 Uhr Zu­

sammenkunft 
Kirchenvorstand FR 

09.11. Dienstag> 20.00 Uhr Sitzung 

08. und 22.11. Montag > 20.00 Uhr I Ev. Freikirchliche Gemeinde
im Gemeindesaal • 

Ökumenischer Bibelkreis 
09.11. Dienstag > 20.00 Uhr im 

Don-Bosco-Heim bei der katholi­
schen Kirche, Nieder-Ramstadt 

Seniorengymnastik 
02. und 16.11. Dienstag > 15.00

Uhr, > 11.11. und 25.11., um 
14.30 Uhr, jeweils im Gemeinde­
saal 

Seniorentreff 
09.11. Dienstag > 15.00 Uhr, Dia­

vortrag von Herrn Hupe: Fünen, 
der Garten Dänemarks 

23.11. Dienstag > 15.00 Uhr, Herr 
Kolbe: "Hessenkalender" 

Frauenhilfe 

Gymnastik 
Jeden Montag > 20.00 Uhr 

Jugendtreff 
Jeden Mittwoch > 19.30 Uhr 

Mutter- Kind-Kreis 
Jeden Donnerstag> 9.30 Uhr 

Hausbibelkreise 
Jeweils Dienst., Mittw. und Donners­

tag 

Landeskirchliche Gemein­
schaft, Ober-Ramstädter 

Straße 55 

Stunde der frohen Botschaft 
02. und 16.11. Dienstag > 18.00 Jeden Sonntag> 18.00 Uhr 

Uhr, Treffen im Jugendraum Posaunenchor 

Ev. Gern. Nieder-Beerbach 
und Frankenhausen 

CVJM-Mädchenkreis 

Jeden Montag > 20.00 Uhr, Probe 
Frauengebetskreis 

Jeden 1. und 3. Dienstag> 9.00 Uhr 
Gemischter Chor 

03.11. Mittwoch > 14.30 Uhr, "Gar- Jeden Montag> 18.00 Uhr, Treffen 

b'ld " Jeden Dienstag> 20.00 Uhr, Probe ten I er CVJM-Jungschar 
K. d. t _____ __..___ Mädchen-Jungschar 6-12 J.m ergar en Jeden Samstag > 14.00 Uhr, Zusam- -

menkunft Jeden Mittwoch > 15.30 Uhr 10.11. Mittwoch> 17.00 Uhr, Lich­
terfest Singkreis Buben-Jungschar 

1 1 
Jeden Mittwoch > 20.00 Uhr Sing- Jeden Mittwoch> 17.15 Uhr�vangelische Gemeinde Traisa • _ • stunde Bibel- und Gebetsstunde 

Pfadfinderrunde Konfirmanden Jeden Mittwoch > 20.00 Uhr 
Männer-Gebetskreis Jeden Freitag> 16.45 Uhr, Treffen 

Mädchenjungschar 
Jeden Freitag > 15.00 Uhr im Ju­

gendra um 
Konficlub 

Jeden Donnerstag > 18.30 Uhr im 
Turm 
Mädchentreff (ab 16 Jahre) 

Jeden Mittwoch > 16.30 Uhr im J u­
gendraum 

pfadfinderinnen "Greenhorns" 
Jeden Mittwoch > 16.30 Uhr im Ju­

gendraum 

Anzeigen in der 

Mühltal-Post 
haben eine gute 

Resonanz 

Jeden Donnerstag > 15.30 Uhr Kon­
firmanden-Unterricht 
Kirchenmäuse Kinderchor 

Jeden 2. und 4. Donnerstag > 9.30 
Uhr 

Frauenkreis Jeden Freitag > 15.00 Uhr Gruppe 1 
(9-13jährige} > 16.15 Uhr Gruppe 
2 (5-8jährige} Jeden 2. u. 4. Donnerstag > 15.00 

Uhr 

Anzeigen per Telefax 
0 61 51 / 14 54 13 

EC-Jugendbund 
Jeden Donnerstag> 19.30 Uhr 
Prediger D. Mantey, Tel. 146025 

Kalligraphie - Workshop 
NIEDER-RAMSTADT (fb). Alle, 
die Lust am künstlerischen Um­
gang mit Schrift haben, sind ein­
geladen zu einem Kalligraphie -
Workshop am 1 2. und 13. No­
vember 1993. Auch "Schreib­
unerfahrene" sind willkommen. 
Der Kurs findet statt im 

Pfarrheim der kath. Pfarrei in 
Ober-Ramstadt, Adam-Rückert­
Straße. Anmeldungen werden 
unter Telefon 06151 / 145118 
oder 148061 erbeten. Die Kurs­
leitung hat Frau Hanne Herden. 
Die Kursgebühr beträgt 30,­
DM. 

Thema aktuell 
NIEDER-RAMSTADT (eb). Im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe 
"Thema aktuell" spricht Karl­
Heinz Wecht über "Hilfe zur 
Selbsthilfe in Lima/Peru". Herr 
Wecht war als Lehrer an der 
deutschen Schule in Lima tätig 
und mitverantwortlich für die 
"Aktion Peruhilfe", die eine 
Schule in den Slums von Lima 
betreut. Die Evangelische Kir­
chengemeinde N ieoer-Ramstadt 
beteirigt sich seit Jahren im Rah­
men der Sammlung "Brot (ür die 
Welt" an dieser Al<tion.Die Ver­
anstaltung findet am 16. No­
vember um 20.00 Uhr im Ge­
meindehaus statt. 

Buchausstellung 
NIEDER-RAMSTADT (fb). Zum 
Besuch der diesjährigen 
Buchausstellung vom 6. bis 14. 
November lädt die katholische 
Bücherei ein. Es wurde ein 
reichhaltiges Sortiment an Ro­
manen, Kinder-, Jugend- und 
Sachbüchern sowie Kalendern 
auch zur Advents- und Weih­
nachtszeit zusammengestellt. 
Die Bücher können direl<t in der 
Bücherei bestellt werden. 
Die Ausstellun

g 
ist geöffnet: 

samsta
g

s (6. und 13.11.93) von 
17.30 bis 20.00 Uhr, sonntags 
(7. und 14.11.93) von 10.00 bis 
17.00 Uhr und montags bis frei­
tags (8. bis 12.11.93) von 17.30 
bis 19.00 Uhr. Es gibt einen Bü­
cherflohmarkt und ein Preisaus­
schreiben für Kinder. 

Seniorennachmittag 
In St. Michael 

MÜHLTAL (fb). Am Donnerstag, 
4. November, findet um 15.00
Uhr der nächste Senioren-Nach­
mittag im Jugendheim Don Bos­
co statt. Nach dem Kaffee wird 
Herr Dr. Fruhstorfer von einer
Reise durch Irland berichten.
Eingeladen sind a lle Seniorinnen 
und Senioren. Sollte jemand
nicht gut zu Fuß sein, kann er 
abgeholt werden. Meldung un­
ter Telefon 145118 im Pfarrbüro 
genügt.

Vortrag zur 
Friedensdekade 

NIEDER-RAMSTADT (eb). An­
läßlich der Friedensdekade hält 
Oberlandeskirchenrat i.R. Ulrich 
von Brück am Dienstag, 09. No­
vember, um 20.00 Unr im Ge­
meindehaus (Schillerstraße 15) 
einen Vortrag zum Thema: "Kir­
che unter den Bedingungen der 
ehemaligen DDR". An­
schließend ist Gelegenheit zur 
Aussprache. 

Südamerikanische Rhythmen in "Total normal" 
TRAISA (BK) Bereits am Mitt­
woch (13.10.) wurde die Aus­
stellung "Meninos de Rua" Kin­
der der Straße im Foyer des Bür­
gerzentrums in Nieder-Ramstadt 
eröffnet. In eindrucksvoller Wei­
se wird hier das ganze Elend der 
Straßenkinder in Brasilien de­
monstriert. Die Arbeitsgruppe 
"Total normal" hat in einer Süd­
amerikaprojektwoche in Verbin­
dung mit den Schulen Mühltals 
die Problematik der lateinameri­
kanischen Gesellschaft aufge­
griffen und nicht nur die Bon­
bons der Musik herausgepickt. 
Nach dieser "Problem-Ausstel­
lung" war man gespannt auf den 
Zuspruch des Konzertes. Ergeb­
nis: die Traisaer Kirche war am 
Freitag (15.10.) bis auf den letz­
ten Platz besetzt. Etwa 300 über­
wiegend junge Zuhörer waren 
zum Musikfest "Total normal" 
gekommen und waren begeistert 
von dem Angebot, das der De­
kanats-Ju

g
end-Betreuer Ingo 

Mörl an diesem Abend mode­
rierte. Als "Anspiel" persiflierte 
das Kabarett der Studenten in 
der FH Darmstadt den Umgang 
der jungen Generation mit der 
Sprache. Die "missionarische" 
Arbeit an der Bushaltestelle, die 
letztendlich zur Einkehr in die 

"Christengrotte", gemeint war 
die Kirche, einlud, kam beim 
Publikum gut an. Anschließend 
führte die Peruanisch/Boliviani­
sche Folkloregruppe "ARPAY" 
die Besucher musikalisch in das 
Hochland der Kordillieren. Das 
mitreißende Stakkato der Trom­
meln, der Klang der Panflöte 
und das rhythmische Spiel der 
Gitarren ließen den Funken 
schnel I überspringen und das 
Publikum wurde sofort in die 
Musik mit einbezogen. Es waren 
6 Vollblutmusiker, die auch 
ohne E -Musik und Verstärker 
auskommen. In einer Pro­
grammpause dankte Ingo Mörl 
aem scheidenden Mitglied des 
Tota 1-Norma 1-Arbeitskreises 
Wolfgang Wagner, der als Ju­
gendreferent oei der evangeli­
schen Kirche in Nieder­
Ramstadt wirkte und nunmehr 
nach Marburg geht, für sein En­
gagement in der gemeinsamen 
Sache. Auch Elisabeth Harn­
seher, der gute "Geist'' im Hinter­
grund und in der Küche wurde 
mit einem Blumenstrauß be­
dacht. Das Kabarett-Ensemble 
der FH-Darmstadt konnte mit ih­
rem "Westerwaldsong" vom 
schmalen Weg des Individuellen 
gefallen. Nachdenklich und mit 

betretenem Schweigen reagier­
ten die jungen Zuschauer nach 
dem Film, oen die Organisato­
ren des Festes kurz anspielten. 
Als Kontrast zum heiteren Spiel 
der Musiker aus Südamerika, 
zeigte der kurze Ausschnitt den 
verzweifelten Kampf der Kirche 
ge

g
en die Gewaltexzesse der 

Militärs, in den von Diktatoren 
regierten Ländern dieses Konti­
nents. Pater Ernesto, ein Missio­
nar des Franziskanerordens, der 
im Armenhaus Brasiliens lebt 
und arbeitet, versuchte den Zu­
hörern ein wenig die Problema­
tik der Kirche in diesen Ländern, 
näher zu bringen. Die Hilfe zur 
Selbsthilfe müsse im Vorder­
grund stehen, denn 500 Jahre 
Entdeckun

g 
Amerikas, sei kein 

Jubiläum des Stolzes, sondern 
bedeutet 500 Jahre Ungerechtig­
keit und Unterdrückung der Ur­
bevölkerung. Was dann Werner 
Hucks auf seiner akkustischen 
Gitarre hervorholte war nicht 
nur musikalisch vom Feinsten 
sondern auch in der Interpretati­
on gelungen und mit viel Mut 
zum Außergewöhnlichen darge­
bracht. Beim Bossa Nova, wo 
der Solo-Gitarrist mit Jazz und 
südamerikanischen Stilelemen­
ten spielerisch umging, war der 

Beifall noch zögernd. Aber 
schon beim klassischen Thema 
"Orfeo Negro" sprach er nicht 
nur die wenigen "reiferen" Zuhö­
rer an. Als er dann sein "Schüler­
medley der falschen Töne" zu 
Gehör brachte waren alle begei­
stert. Es ist zweifellos eine hohe 
Kunst, exakt falsch zu spielen, 
wenn es auch in den Ohren 
wehtut. Die Brasilianische 
Gruppe "Terra sem males" 
brachte Sambarhythmus zu 
deutschen Texten, was bei der 
Umsetzung der "schweren deut­
schen Sprache" in die Leichtig­
keit der Samba nicht leicht fiel. 
Aber das Temperament der 
leichtfüßigen Tänzer vom Rio 
Grande ist mit der Mentalität der 
Menschen am Unterlauf des 
"Rio Ohlebach" nicht zu verglei­
chen. Und so dauerte es eini

g
e 

Minuten, bis die Zuhörer merk­
ten, warum der Sprecher und 
Star der Gruppe, Dorival Ristoff, 
sie aufforderte vom Sitzplatz 
aufzustehn. Samba war angesagt 
und die hört man in Brasilien 
nicht im Sitzen. Alles in allem 
ein interessanter Abend, der die 
Arbeitsgruppe "Total normal" in 
ihrer wertvollen Arbeit für die Ju­
gend in unserer Region weiter 
anspornen sollte. 
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Gottesdienste in Mühltal 
Evangelische Gemeinde 

Ndr.-Ramstadt 
07.11. Sonntag> 9.30 Uhr, Allianz­

gottesdienst > 9.30 Uhr, Kinder­
gottesdienst im Gemeindehaus 

13.11. Samstag> 18.00 Uhr, Gottes­
dienst in Tra utheim 

14.11. Sonntag > 9.30 Uhr, Gottes­
dienst > 10.30 Uhr, Kindergottes­
dienst > 10.30 Uhr, Gottesdienst 
in Waschenbach 

17.11. Buß- und Bettag > 9.30 Uhr, 
Gottesdienst 

21.11. Sonntag > 9.30 Uhr, Abend­
mahlsgottesdienst > 10.30 Uhr, 
Kindergottesdienst > 14.30 Uhr, 
Gedenkfeier auf dem Friedhof in 
Waschenbach 

28.11. Sonntag> 9.30 Uhr, Taufgot­
tesdienst > 10.30 Uhr, Kindergot­
tesdienst 

IEvangelische Gemeinde Traisal 
07.11. Sonntag > 10.00 Uhr, Ta uf­

gottesdienst mit Kindergottes­
dienst 

14.11. Sonntag> 10.00 Uhr, Gottes­
dienst > 11 .30 Uhr, Feierstunde 
zum Volkstrauertag in der Fried­
hofskapelle 

17 .. 11. Buß- und Bettag> 17.00 Uhr, 
Ok umenischer Gottesdienst zum 
B uß- und Bettag > 1 8.00 Uhr, 
Dritte-Welt-Stand mit Verkauf von 
Lebensmitteln in der Kirche 

21 .11 . Sonntag > 1 0.00 Uhr, Gottes­
dienst zum Totensonntag mit Po­
saunenchor> 11.15 Uhr, Totenge­
denken mit dem Männerchor der 
Chorgemeinschaft Traisa und dem 
Posaunenchor auf dem Friedhof 

28.11. Sonntag > 10.00 Uhr, Gottes­
dienst zum 1. Advent mit Kin­
derchor 

Evan�elische Gemeinde 
N1eder-Beerbach 

07 .11. Sonntag > 10.15 Uhr, Abend­
mahlsgottesdienst in der Kirche > 
10.15 Uhr, Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus 

14.11. Sonntag > 1 0.15 Uhr, Famili­
en-Gottesdienst in der Kirche 

1 7 .11. Buß- und Bettag > 11 .30 Uhr, 
Gottesdienst anläßlich des Grenz­
gangs 

21.11. Sonntag > 1 0.15 Uhr, Pre­
digtgottesdienst mit Gedenken der 
Toten > 10.1 5 Uhr, Kindergottes­
dienst im Gemeindehaus > 14.30 
Uhr, Lit urgische Feier auf dem 
Friedhof 

28.11. Sonntag> 10.15 Uhr, Abend­
mahls-Gottesdienst in der Kirche 
> 10.15 Uhr, Kinder-Gottesdienst 
im Gemeindehaus 

Anzeigen per Telefon 
0 61 51 / 14 80 81 

Evangelische Gemeinde 
Frankenhausen 

07.11. Sqnntag > 9.00 Uhr, Pre­
digtgottesdienst 

21.11. Sonntag > 9.00 Uhr, Pre­
digtgottesdienst mit Gedächtnis 
der Toten 

27.11. Samstag > 15.00 Uhr, An­
dacht zum Thema Advent und 
Weihnachten auf dem Birkenteiler 
Hof 

Evang. Lazarusgemeinde 
Nieder-Ramstädter Heime 

Jeden Samstag > 17.00 Uhr, Wo­
chenschlußgottesdienst 

Jeden Sonntag > 9.30 Uhr, Gottes­
dienst 

17.11. Buß- und Bettag > 9.30 Uhr, 
Gottesdienst 

Evangelisch Freikirchliche 
Gemeinde 

Jeden Sonntag > 9.30 Uhr, Gottes­
dienst in der Kulturhalle 

Katholische Gemeinde 
St. Michael 

Jeden Donnerstag > 19.15 Uhr, 
Eucharistiefeier 

Jeden Samstag > 18.15 Uhr, Vor­
abendmesse 

01.11. Allerheiligen Hochfest > 
19 .00 Uhr, Eucharistiefeier 

02.11. Allerseelen > 16.00 Uhr, Grä­
bersegnung in Waschenbach > 
16.00 Uhr, Gräberse gnung in 
Traisa > 19.00 Uhr, Eucharistiefei­
er für alle Verstorbenen 

05.11. Freitag > 16.00 Uhr, Rosen­
kranzgebet > 16.30 Uhr, Euchari­
stiefeier 

07.11. Sonntag> 10.00 Uhr, Famili­
engotte?dienst 

09 .11. Dienstag> 9 .00 Uhr, Euchari­
stiefeier 

12.11. Freitag > 16.00 Uhr, Rosen­
kranzgebet > 16.30 Uhr, Euchari­
stiefeier 

13.11. Samstag> 10.00 Uhr, Gottes­
dienst in den Nieder-Ramstädter 
Heimen 

14.11. Sonntag > 9.15 Uhr, Euchari­
stiefeier 

1 6.11 . Dienstag > 9 .00 Uhr, Euchari­
stiefeier 

19.11. Freitag > 16.00 Uhr, Rosen­
kranzgebet 

20.11. Samstag-> 18.15 Uhr, Vor­
abendmesse 

21 .11 . Sonntag > 9 .15 Uhr, Euchari­
stiefeier, parallel Wortgottesdienst 
für Kinder 

23.11. Dienstag> 9.00 Uhr, Euchari­
stiefeier 

27 .11. Samstag > 18.15 Uhr, Vor­
abendmesse 

28.11. Sonntag > 9. l 5 Uhr, Euchari­
stiefeier 

30.11. Dienstag> 9;0Q Uhr, Euchari­
stiefeier 

Den Krtegsopf em gedenken 
MÜHLTAL (eb). Die Orts

gruppe 
Nieder-Ramstadt des Volksbun­
des Deutsche Krie

g
sgräberfür­

sorge gedenkt in diesem Jahr 
wieder der Kriegsopfer beider 
Weltkriege in einer Feierstunde 
am Volkstrauertag, am Sonntag, 
dem 14. November 1993. 
Die Feierstunde findet wie all­
jährlich in der Friedhofshalle des 
N ieder-Ramstädter Friedhofes 
um 14.00 Uhr statt. Nieder­
Ramstädter Vereine und Persön-

lichkeiten des öffentlichen Le­
bens werden der Veranstaltung 
einen würdigen Rahmen geben. 
In Traisa richtet die Ortsgruppe 
Traisa des VDK die Feierstunde 
in der Friedhofshalle des Traisaer 
Friedhofs aus. Sie beginnt am 
Sonntag, den 14. November, um 
11.15 Uhr. 
In Mühltal wird auch wieder 
eine Haussammlung zugunsten 
der Kriegsgräberfürsorge durch­
geführt. 

Großer Basar 
der Nieder-Ramstädter Heime 

MÜHLTAL (eb). Am Sonntag, 
dem 7. November 1993, gibt es 
in den Nieder-Ramstädter Hei­
men wieder den großen Basar. 
Er wird dann zum 41. Mal aus­
gerichtet. 
An 27 Verkaufsständen kann ge­
stöbert werden um das zu fin­
den, was man sucht. Das Ange­
bot an Büchern ist in diesem Jahr 
besonders groß und reizvoll. 
�ber auch Kleidung, Schuhe, 
Ol

g
emälde, Handgewebtes und 

vieles andere menr wird ange­
boten. 
Natürlich gibt es wieder die 
große Tombola mit vielen Ge­
winnmöglichkeiten. Die ver­
schiedenen Kaffeestuben, der 

Grill- und Getränkestand, frisch 
gebackene Waffeln, Kräppel 
usw. laden ein zum Verweilen. 
Für die Kleinen gibt es den Kin­
dergarten und das Marionetten­
theater. 
Wer Adventskränze, Bestecke 
oder dergleichen sucht, findet 
alles beim Stand der Gärtner. 
Und die Vielfalt an Holzspiel­
zeugen, Hand

g
ewebtem, Kera­

mikartikeln überzeugt sicher 
auch den kritischen Basarbesu­
cher. Die Erfahrung aus den letz­
ten Jahren hat gelehrt, daß sich 
ca. 2000 bis 3000 Besucher ein­
finden werden. Bisher waren si­
cher alle zufrieden, denn es 
wurden von Jahr zu Jahr mehr. 
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Der 11. Mühltal er Star f ellauf in Traisa 

Startschuß vom Sport-, Kultur- und Sozialauschußvorsitzenden Heinz Huy. 

wurde die Turngemeinde Traisa 
und dritter, abermals eine Minu­
te später, die "Schnellen Fünf" 
der Feuerwehr. Höhepunkt des 
Nachmittags war dann der Lauf 
der TOP 200-)ahre, der erstmals 
ausgetragen wurde. Hier starte­
ten Gruppen zu 5 Läufern, die 
zusammen 200 Jahre alt sein 
müssen. In einem spannenden 
Finish konnte der SV 1911 Traisa 
mit einer Zehntelsekunde vor 
den Konkurrenten der Turnge­
meinde 1879 Traisa ins Ziel ein­
laufen. Dritter wurde der Lauf­
treff N ieder-Ramstadt. Auf den 
vierten Platz kamen die Läufe­
rinnen und Läufer der Karnevals­
Abteilung von der Turngemein­
de Traisa, die zwei Minuten spä­
ter kamen. Aber was sind schon 
2 Minuten, wenn man so gut 
aussieht, wie die vier kostümier­
ten "Roadrunners", die mitten im 
Spätsommer schon närrisches 
Ambiente in die Veranstaltung 
brachten. 

MÜHLTAL (BK) Den Start zum in der Bauendphase dem 
11. Mühltaler Staffellauf, profes- Schiedsgericht als Unterkunft
sionell mit Starterpistole vom diente. Mitetzki dankte den Or­
Vorsitzenden des Sport- und ganisatoren, besonders Herrn
Kultur- und Sozialauschusses Heisel von der Gemeindever­
Heinz Huy, ausgeführt, hätte es waltung, für den reibungslosen
fast nicht gegeben. Regengüsse Ablauf aer Veranstaltung. 
waren an diesem Samstagmor- Bei den männlichen Schülern
gen an der Tagesordnung. Aber konnte die Mannschaft II der
das kann einen echten Sportler Turngemeinde 1879 Traisa den
und Straßendauerläufer nicht ersten Platz belegen. Zweiter
bremsen. So traten dann auch wurde der TSV Nieder-Ramstadt 
18 der 20 gemeldeten Mann- ( El -Fußball) vor dem SV 1911
schaften zum traditionellen Lauf Traisa. Ebenfalls von der Turnge­
an und auf der Strecke sowie be- meinde Traisa waren die Gewin­
sonders im Start und Zielbereich ner der weiblichen Schüler­
hatten sich etwa 200 Zuschauer Teams. Bei den Männern traten 
eingefunden. Gemeindevertre- in der "Aktiven-Klasse" vier
tervorsitzender Hans Mitetzki Mannschaften an und mit 1 :02
übernahm später die Siegereh- Minuten Vorsprung kamen die
rung vor dem neuen Vereins- Läufer des SV 1911 Traisa Tria- Die närrische Staffel der Turngemeinde Traisa.
heim des DRK-Traisa, das mitten thlon II als erste ins Ziel. Zweiter Foto: mp/BK 

Turngemeinde Traisa bietet 
wieder Wirbelsäulengymnastik 

TRAISA (eb). Nach dem Erfolg 
der erstmals angebotenen Wir­
belsäulengymnastik im Frühjahr 
und den zahlreichen Wünschen 
nach einer Fortsetzung richtet 
die Turngemeinde in der Hans­
Seely-Halle in Traisa zwei weite­
re Kurse ein. Der erste beginnt 
am Mittwoch, dem 3.11 .93, und 
findet an 10 Abenden jeweils in 
der Zeit von 19.30 - 20.30 Uhr 
statt. Ab Donnerstag, dem 
20.1.1994, wird das Angebot 
um einen Vormittagskurs in der 
Zeit von 9.00 - 10.00 Uhr erwei-

tert (Dauer: ebenfalls 1 0 Wo­
chen). Als Kursleiterin konnte 
mit Anke Fröhlich eine ausgebil­
dete Krankengymnastin gewon­
nen werden. Die Teilnahme 
steht Erwachsenen und älteren 
jugendlichen offen. Die Eigen­
beteiligung beträgt für Vereins­
mitglieder DM 20,-, für Nicht­
mitglieder DM 100.-. Interessen­
ten können sich über weitere 
Einzelheiten bei der sportlichen 
Leiterin des Vereins, Jutta 
Bausch (Tel.: 06151 /56904) in­
formieren. 

TV Waschenbach sucht 
Übungsleiter für Skigymnastik 

WASCHENBACH (eb). Der TV 
1911 Waschenbach sucht für 
seine Skigymnastik dringend 
eine/n Ubungsleiter/in oder 
eine/n Sportstudentent/in. Inter­
essenten können sich bei Chri­
stina Rütze, Tel: 06154/1441 
oder Dieter Hoffmann, Tel: 
06154t4948 melden. Alle ande­
ren Übungsstunden finden wie 
folgt statt: Dienstags von 9.00 -
10.00 Uhr Seniorengymnastik 
und von 16.00 - 17.00 Uhr Pur-

zelturnen. Mittwochs 10.00 -
11.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen 
und von 20.00 - 21.00 Uhr Frau­
engymnastik. Donnerstags von 
9.00 - 10.00 Uhr sanfte Gymna­
stik im Sitzen, von 15.30 -16.30 
Uhr Kinderturnen für Kinder von 
5 9 Jahren und von 16.30 -
17.30 Uhr Kinderturnen für Kin­
der ab 10 Jahre. Alle Interessier­
ten sind in der Sporthalle des T V  
1911 Waschenbach herzlich 
willkommen. 

Traisathlon 60 Jahre nach dem Schwimmbadbau 
TRAISA (eb). Als im Jahre 1933 
der Arbeitsdienst (Vorgänger des 
Reichsarbeitsdienstes) das 
Schwimmbad in Traisa baute, 
dachte niemand daran, daß am 
18./19. September, 60 Jahre spä­
ter, hier eine der größten Tria­
thlonveranstaltungen stattfinden 
würde. Der 4. Kinder-Traisathlon 
(für Mädchen und Buben der 
Jahrgänge 1981 /84 - 200 m 
Schwimmen, 4 km Radfahren, 1 
km Laufen) und der 11. Traisa­
thlon (750/24/8) für Dreier­
mannschaften mit einer nach Al­
ter und Geschlecht differenzier­
ten Bewertung. Außer Hilde 
Heisel aus Traisa und der alten 
Weide im Schwimmbad in 
Traisa schien an diesem wunder­
schönen, sonnigen Wochenen­
de in Traisa aucn niemand mehr 
an den Beginn des Schwimmens 
in Traisa zu denken. 

"Beim Traisathlon ist es schwieri­
ger, überhaupt einen Startplatz 
zu bekommen, als den Wett­
kampf zu gewinnen" war in ei­
ner Vorschau auf den 11. Traisa­
thlon zu lesen, was natürlich in 
dieser Form nicht richtig ist. Un­
ter den Gewinnern des ewigen 
Wanderpokals des TC Traisa fin­
den sich schon bekannte Na­
men. Aber auch in diesem Jahr 

war die Starterliste bereits 14 
Tage nach Versand der Aus­
schreibungen geschlossen: mehr 
als 432 Starter lassen die Orga­
nisatoren seit Jahren nicht zu. 
In diesem Jahre haben sich die 
Darmstädter Veranstalter ent­
schlossen, ihre aus dem Vorjahr 
bewährte Kooperation fortzu­
führen: Hochschulsportzentrum 
der T HD, Hochschulsport der 
Fachhochschule Darmstadt, 
DSW 1912 NIKE Darmstadt und 
TC Traisa haben sich zusam­
mengetan und die Arbeitsge­
meinschaft Darmstädter Tria­
thlon-Sommer gegründet. Ein 
gemeinsames Büro wurde einge­
richtet, gemeinsame Ausschrei­
bungen verschickt und so das 
Angebot in Darmstadt vom Bür­
gerpark-Triathlon im Mai über 
den Heinerfest-Triathlon am 1. 
Wochenende im Juli, den City 
Cup als Schlußveranstaltung der 
Deutschland Serie der DTU im 
August bis hin zum Traisathlon 
überschaubarer, athletenfreund­
licher gemacht. Gemeinsame 
Beschaffungsmaßnahmen wur­
den erleichtert"und die Koopera­
tion mit potentiellen Sponsoren 
vereinfacht. Eine Kooperation, 
die sich im 1. Jahr des Bestehens 
der AG bewährt hat und fortge­
führt werden soll, und an der 

weitere Veranstalter im Raum 
Darmstadt bereits ihr Interesse 
bekundet haben. 
Sowohl der 4. Kinder-Traisathlon 
(wiederum eine Veranstaltung, 
deren Erlös gänzlich dem evan­
gelischen Kindergarten in Traisa 
zur Verfügung gestellt wurde) als 
auch der 11. Traisathlon waren 
von herrlichem spätsommerl i­
chen Wetter begünstigt. Als die 
ersten Schwimmer am Sonntag 
um 8.10 Uhr ins Wasser des be­
heizten (24Q Cl Schwimmbades 
in Traisa gingen, lag zwar noch 
leichter Nebel über der gemein­
deeigenen Schwimmanlage, 
doch hob der sich bald, so daß 
ein sonnenbeschienener Tag die 
Traisathletinnen und Traisathle­
ten erwartete. 

Und als bei der Siegerehrung um 
17.30 Uhr Schirmherr Landrat 
Dr. Hans-Joachim Klein dem Or­
ganisationsleiter Frank H. Schatz 
und seinen rund 100 Helfern für 
die Vorbereitung, Durchführung 
und Auswertung der Veranstal­
tung dankte, da fühlte sich man­
che/r schon ganz heimisch im 
Schwimmbad in Traisa. Die 
Mehrzahl der Teilnehmer/innen 
und Teilnehmer sind "Mehrfach­
Teilnehmer". Die "Wasserstram­
pler" vom DSW 1912 NIKE 

Darmstadt bereits zum 11. Male 
mit der gleichen Mannschaft 
und einem in diesem Jahre 
pechbehafteten Knut Jahn, der 
auf der schwierigen Waldstrecke 
zweimal flicken mußte, aber 
gleichwohl unbedingt ins Ziel 
kommen wollte: "Ich kann doch 
meine Mannschaft nicht im 
Stich lassen." 
Der Vor-Traisathlon, bei dem die 
Mannschaft des TC Traisa (Han­
nelore Lenhardt, Diether Mahn 
und Frank H. Schatz) am Vortag 
eine Richtzeit vorlegt, mußte in 
diesem Jahre wegen Verletzung 
von Diether Mahn abgesagt wer­
den. Der Nach-Traisathlon, das 
traditionelle Helferfest, wurde 
von Bärbel Dankert zu dem 
wahren kulinarischen Saison­
Höhepunkt des TC Traisa gestal­
tet: Helfer sein beim Traisathlon, 
das ist inzwischen schon was 
ganz Besonderes. "Der Traisa­
fhlon ist inzwischen zu einer In­
stitution geworden, die es schon 
wegen inrer ganz besonderen 
Einmaligkeit zu erhalten gilt," 
sagte Willi Hornung, Vorsitzen­
der des TC Traisa anläßlich der 
Abschlußfeier. 
Der 5. Kinder-Traisathlon soll 
am 17. September 1994, der 12. 
Traisathlon am 18. September 
1994 stattfinden. 

November 1993 

Wir freuen uns, Sie in unseren neu gestalteten Räumen 
nach der 

Wiedereröffnung 

NEU.· 

zu begrüßen. 

Zu unserem bisherigen Sortiment 
bieten wir Ihnen nun auch das 
gesamte Sortiment aus dem Hause 

WMF 
Wir hoffen hiermit Ihren 

Wünschen Stück für Stück 
mehr gerecht zu werden. 

s,e CJ/CJ

S\l�te�\S 1,\l '25 
z.B. bei Heinrich Porzellan "Astoria weiß"

Kaiser Backformen 
Auslaufserien von Villeroy + Boch 

Wir freuen uns darauf, auch Ihren 
Geschenktisch für besondere Anlässe zu 

decken. 

Firma Ernst Geyer 
Inh. Jutta Thomas 

64367 Nieder-Ramstadt • Domwegshöhstraße 22 
Telefon 06151 / 14225 

Geschäftszeiten: Dienstag bis Freitag 9.00- 12.00 und 15.00- 18.30 Uhr 
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr• Montags geschlossen. 

GANZ IN IHRER NÄHE ... 
HOT EL-RESTAURANT 

>> Waldesruh<<
Familie Oberpichler • Mühltal-Trautheim 

Telefon 06151 / 14202 

Wir bieten Tunen neben deutscher und 
französischer Küche auch den 

richtigen Rahmen für Ihre Festlichkeiten. 

NISSAN TERRANO II SLX, 5-türig, 7-sitzig. 2, 7-1-

Turbodiesel, 74 kW (100 PS), oder 2,4-1-Benziner, 

91 kW (124 PS). Zuschaltbarer Allradantrieb, 

2580 kg gebremste Anhängelast, Servolenkung. 

3 Jahre (bis 100.000 km) Garantie. 

Unser Preis: 
2, 7-1-Turbodiesel: 
2,4-1-Benziner: 

DM 46.745,­
DM 44.745,-

Attraktive Finanzierungs- und Leasingangebote 

bieten Ihnen die NISSAN BANK GMBH bzw. 

NISSAN LEASING GMBH. 

Autohaus Keller GmbH

Verkauf• Reparatur• Ersatzteile 

64372 Ober-Ramstadt • Dieselstraße 5 
6 Telefon o 61 54 / 30 23 • Fax 30 69 • ot' 

·e<e<��"30 

� \-3cV.' sse<' 
'1,.3(0 

NISSAN 
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3. Volkslauf des sv·Traisa
TRAISA (eb). Zum dritten Mal 
richtete die Triathlonabteilung 
des SV 1911 Traisa den 11 krn 
langen Volkslauf aus. Abtei­
lungsleiter Edgar Freidel hatte 
den Lauf vorbereitet und die 
knapp 100 Meldungen entge­
gengenommen. In der Organisa­
tionsleitung standen ihm der 
Vereinsvorsitzende Hans-Edgar 
Bickelhaupt, Werner Schuster 
und Herbert Fürböck von den 
Triathleten zur Seite. Für die
Zeitnahme waren Jürgen Wolf 
und Klaus Platschke verantwort­
lich. Leider bei Regen führte die 
Strecke durch den heimischen 
Wald. Bei den widrigen Bedin­
gungen waren die Triathleten
besonders froh für die Betreuung 
durch das Traisaer Rote Kreuz. 
Bei den Männern siegten in den
einzelnen Altersklassen Stefan 

Riegel und Reinhard Pospischil, Die Siegerinnen in den Frauen- Brunhilde Bernhard, Simone 
Karlsheinz Knieß vor Karl Gäck- klassen waren Ursula Glog, Mayer und Gudrun Schäfer. 

Garde der Turngemeinde 

,dCl,t, 
L _#}P_M; a11,e4,, w,a4, ' .. 1,.;,,I,

1(/{lr, �,� �! �:!� �--•" s�--- . 
��·�··· 1�, & 

am 21.11.93, 15.00 Uhr 
in der Hans-Seely-Halle 

Nieder-Ramstädter Straße • Traisa 
Schütz und Jens Schneider vor 
Uli Gall und Harald Schroeter, 

------------------------. Joachim Ripper vor Walter 

lein und Ewald Röglin. 

pofthe1m Traisa 
Pils vom Faß 

Clubheim Kanti e-

Schmidt und Kai Uwe Willems, 
Alfred Helfmann vor Wolfgang 

Unser Foto zeigt die acht Damen, die am Volkslauf teilgenommen hatten. 
Foto: mp/BK 

@�1f��u 

�@Du@@[P@[P 
vormals pfaff 

Für Totensonntag nehmen 
wir Ihre Bestellung gerne 

entgegen. 
eBinderei 

e Dekoration 
• Grabpflege

• Grabneuanlagen

Waschenbacher Straße 21 
64367 Mühltal 
Telefon 06151 / 145460 

privat: Telefon 06151 / 144269 
Darmstädter Straße 18 

Kämpfe des KSV Nieder-Ramstadt 
Niederlage in Schafhelm · überlegene Siege gegen Fahrenbach 

und Hummetroth 

NIEDER-RAMSTADT (fb). Am Hervorragend bewährte sich die 
letzten Samstag im September KSV-Mannschaft auch am 16. 
mußte der KSV in Schafheim Oktober in Elgershausen. Über­
eine Niederlage einstecken. raschend konnte sie gegen den 
Zwar konnten vier achtbare Sie- Tabellenzweiten gewinnen. 
ge errungen werden, aber sechs Durch diesen Sieg konnten die 
KSV-Ringer mußten sich ge- Nieder-Ramstädter den An­
schlagen geben. · schluß an die Tabellenspitze 
Erfolgreich war die Mann��haft halten und belegen jetzt, am 
des KSV in Hummetroth. Uber- Ende der Vorrunde, den 3. Platz. 
legen konnte sie beide Zähler Zum Sieg in Elgershausen trugen 
von Hummetroth mit nachhause bei: Stefan Müller, der kampflos 
nehmen. Der Sieg der Mann- siegte, Thomas Fornoff und Ingo 
schaft war zu keiner Zeit gefähr- Fuhrmann siegten jeweils auf 
det und fiel mit 24,5 : 5,5 Punk- Schultern, Punktsiege errangen 
ten eindeutig aus. Jetzt kann der Kurt Schollbach und Markus 
KSV in der Gesamtwertung mit 8 Bombala. Ingo Burger konnte 
: 6 ein positives Punktekonto die Punkte durch Aufgabe des 
aufweisen. Gegners mitnehmen. Niederla­
Besser liefen auch die Kämpfe gen handelten sich Michael Noll 
gegen die zweite Mannschaft und Markus Platzer ein. Uwe 
des SV Fahrenbachs. Schnelle Tuchtenhagen verlor nach Punk­
Schultersiege prägten das ten. Am Ende hieß es 22: 14 für 
Kampfgeschehen des KSV. So den KSV Nieder-Ramstadt. 
konnten 5 von 6 Siegen auf Am 23.10. begann die Rückrun­
Schultern gewonnen werden. de der Gruppenliga Hessen. Wir 
Ein Sieg von Kurt Schollb.�ch re- berichten in den nächsten Aus­
sultierte aus technischer Uberle- gaben. 
genheit. 

Erlebnistag in der Hans-Seely-Halle 
kam gut an 

TRAISA (eb). Die Vereinsjugend 
der Turngemeinde Traisa natte 
eine gute Idee, mit dem Erlebnis­
tag in der Hans-Seely-Halle __ ein­
mal etwas außerhalb des Ubli­
chen anzubieten. Der große Zu­
spruch gab ihr Recht. Unter­
stützt von der Skiabteilung hat­
ten sich die Nachwuchssportler 
unter Leitung der Jugendspre­
cherin Anke Fröhlich einiges 
einfallen lassen, um für die vor 
allem kleinen Besucher attrakti­
ve Angebote zusammenzustel­
len. 
Großes Gedränge herrschte vor 
dem Eingang zum Labyrinth. Mit 
leuchtenden Augen hörten die 
Kleinen den Anweisungen von 
Anke Fröhlich zu.Sie ließen sich 
mit einem Partner am Arm die 
Augen verbinden. Dann ging es 
in den Keller der Turnhalle, der 
mit viel Phantasie und Geschick 
umgebaut worden war. An ei­
nem Seil als Richtschnur ging es 
unter oder über Hindernisse ver­
schiedener Art. Herunterhän­
gende Stoffe oder Netzteile be-

rührten Gesichter und Hände 
und fühlten sich warm, kalt oder 
feucht an. So konnten die Besu­
cher des Labyrinths, angewiesen 
auf ihre übrigen Sinne, persön-
1 ich Erfahrungen in einer Welt 
ohne Nutzung des Augenlichts 
sammeln. 
In der Turnhalle selbst gab es 
auch manche Möglichkeit, sein 
Geschick unter Beweis zu stel­
len. Hilfestellung gaben ausge­
bildete Ubungsleiter. Da konnte 
man zu Beispiel mit dem Tram­
polin in die Ringe spri'ngen und 
dort schaukeln oder Balanceakte 
am Barren oder am schräg auf­
gestellten Schwebebalken unter­
nehmen. 
Die Eltern hatten zwischenzeit­
lich Gelegenheit, sich in der Ca­
feteria zu stärken, wo nach voll­
brachten Taten die Kinder ko­
stenlos mit Kuchen versorgt wur­
den. Das Echo dieser erstmals 
durchgeführten Veranstaltung 
war durchweg positiv. Vor allem 
die Kleinsten 'Waren sehr begei­
stert bei der Sache: 

. � Schnell nach Roßdorj! 
TGT-Vorstand und Sport-, Kultur- und 

Sozialausschuß· erörterten aktuelle Themen 

Wir bieten Ihnen zu äußerst günstigen Preisen: 

• ca. 80 - 100 Polster-Garnituren in echt Leder und diversen Stoffen 

I • 

• ca. 30 Fernsehsessel von der einfachsten bis zur raffiniertesten 
• Ausführung mit Fernbedienung 
• ca. 50 • 60 Eßtisch-Gruppen in allen Hölzern 
• ca. 20 Eckbank-Gruppen 
• ca. 100 Couchtische aus eigener Fabrikation 

Ferner liefern wir wie Immer In erstklassigen Qualitäten: 

• Echtholzmöbel, massiv
• feinste englische Stilmöbel
• Qualitätsmöbel für alle Wohnbereiche wie Wohnzimmer, Speise­

zimmer, Schlafzimmer, Jugendzimmer, Appartementmöbel usw. usw.
• Schülerschreibtische und -stühle zum Mitwachsen
• Fernseh- und Phonomöbel, Geschenkartikel, Kleinmöbel

Echte Orientteppiche in reicher Auswahl! 
Geschäftszeiten: Mo. - Fr. 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Sa 9 -13 Uhr, langer Samstag 9-16 Uhr 

Fachgeschäft mit d 

64380 Roßdorf • Industriestraße 8-10 • Telefon 0 61 .54 / 94 32 und 8 20 11 

Angebot des Vereins, 3. Bauabschnitt der Turntlalle, Zustand des Tralsaer Sportplatzes 

TRAISA (eb). Vorsitzender Volker 
Seely konnte kürzlich die Mit­
glieder des Sport- , Kultur- und 
Sozialausschusses der Gemein­
devertretung Mühltals in der 
TGT-Turnhalle begrüßen. Ge­
genüber dessem Vorsitzenden 
Heinz Huy zeigte er sich erfreut, 
daß dieses Organ sich vorort bei 
den Mühltaler Vereinen über 
Vorhaben, Anliegen und Sorgen 
informierte. 
Er stellte zunächst den Verein 
und sein Angebot vor. Wie ande­
re Vereine auch, hat er einen ho­
hen gesellschaftlichen Stellen­
wert und übernehme zahlreiche 
sozialen Funktionen innerhalb 
der Gemeinde. Die Turngemein­
de bietet ihren über 800 Mitglie­
dern ein vielfältiges Angebot für 
alle Altersgruppen, angefangen 
vom Turnen, Gymnastik in anen 
Variationen, Trimm Dich, Leicht­
athletik, Tischtennis, Ski, Basket-

. ball, Tanzgruppen bis hin zum 
Karneval, Ohlebachtheater und 
Stammtisch. Nach den ersten Er­

. folgen wird ab Herbst wieder 

Auch Ihre Anzeige 
__ gehört in die 

MUHL TAL-POST! 

Wohin denn sonst? 

Wirbelsäulengymnastik angebo­
ten, woran auch Nichtvereins­
angehörige teilnehmen können. 
Die neuen Angebote sind erst 
durch die Renovierung der ver­
einseigenen Turnhalle möglich 
geworaen. Diese wird z.Z. allein 
von 450 Schülern und Jugendli­
chen genutzt. Als nächstes steht 
der Umbau der Gaststätte im 
März 1994 an. Für die darauffol­
genden Jahre ist der 3. Bauab­
schnitt geplant. Die Baugeneh­
migung liegt bereits vor. Dann 
soll der Eingangsbereich der 
Halle erweitert werden. Da­
durch wird mehr Innenraum 
auch für größere Gruppen und 
auch für Ballsport geschaffen 
werden. Trotz der hohen Eigen­
beteiligung bei den Baumaßnah­
men und der Folgekosten ist der 
Verein finanzien gesund, was 
auf das gekonnte Management 
des Vorstands zurückzuführen 
ist. 
Große Sorgen bereitet dem Ver­
ein seit langem der Zustand des 
Waldsportplatzes (siehe geson-

derten Bericht). Der Verein 
schlug daher vor, die Sportanla­
gen gründlich zu sanieren und 
sie zu einem Mühltaler Leicht­
athletikzentrum auszubauen. 
Davon könn�n auch andere 
Mühltaler Vereine, die Schulen 
und zahlreiche nicht in Vereinen 
organisierte sportreibende Mühl­
taler Bürger profitieren. In Mühl­
tal gibt es sehr viele Läufer und 
Hobbysportler aller Altersklas­
sen, was allgemeinen nicht so 
bekannt ist. 
Die Politiker hatten bereits im 
Vorfeld zu diesem Gespräch den 
Sportplatz in Augenschein ge­
nommen und gleichfalls deutli­
che Mängel festgestellt. Sie ver­
sprachen, sich dieses dringen­
den Anliegens anzunehmen, 
verwiesen aber auch auf die an­
gespannte Haushaltssituation 
der Gemeinde. Mit dem Ein­
druck eines für beide Seiten sehr 
fruchtbaren Informationsaustau­
sches endete nach weiteren ge­
genseitigen Informationen diese 
Gesprächsrunde. 

Trainerwechsel beim SV-Tischtennis 
TRAISA (eb). In der Tischten- Übungsleiter kommt aus Darm­
nisabteilung des SV Traisa gab es stadt und spielt selbst schon seit 
einen Trainerwechsel. Nachfol- Jahren aktiv Tischtennis. 
ger für Stefan Ruths, den bisheri- Eine Schülermannschaft des Ver­
gen Trainer der Schüler und Ju- eins ist auch wieder für die Ver­
gendlichen, ist der 24jährige An- bandsrunde gemeldet und spielt 
dreas Schminke. Der neue in der 3. Kreisliga Süd. 
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Start in der Landesliga gut geglückt 
Nieder-Beerbacher Trampolinturner sind Tabellenführer 

NIEDER-BEERBACH (fb). Die stung. Selbst die Nachwuchs­
Trampolinmannschaft des TV mannschaft hatte am Ende vor 
1894 Nieder-Beerbach gewann den Schafheimern die Nase 
ihre ersten beiden Begegnungen vorn. 
vor heimischem Publikum sou- Das zahlreiche Publikum freute 
verän. sich nicht nur am verdienten 
Erster Gegner war die TSG 46 Sieg mit 326,4 : 290,9 Punkten, 
Darmstadt, die, personell im sondern auch an den Darbietun­
Laufe des Jahres verstärkt, mit gen einer Rock'n'Roll-Tanzgrup­
der besten Mannschaft der letz- pe aus Jugenheim, die mit 
ten Jahre antrat. N ieder-Beer- schwungvollen Einlagen zur Sie­
bach ließ sich nicht aus der gerehrung überleitete. 
Ruhe bringen, konterte mit si- Alexander Bausch siegte in der 
cheren Pflichtübungen und Einzelwertung und führte damit 
nutzte trotz leichter Unsicher- die Einzel-Cup-Wertung mit 19 
heiten in beiden Kürdurchgän- Punkten an. Beste Schafheime­
gen den Heimvorteil zum Sieg rin war Nina Roth (5.). Alle an­
mit 316,8 :306,5 Punkten. deren vorderen Plätze fielen an 
Die n�chste Begegnung fand ge- Nieder-Beerbach. 
gen die 2. Mannschaft des TV Beide Begegnungen klangen bei 
Schaafheim statt; die 1. Mann- kaltem Buffet in geselliger Run­
schaft turnt in diesem Jahr zum de mit Aktiven, Betreuern und 
ersten Mal in der 2. Bundesliga. Zuschauern in der Jahnturnhalle 
Die Nieder-Beerbacher präsen- aus. 
tierten sich im neuen Vereins- Die nächste Landesligabegeg­
Trainingsanzug und überzeugten nung findet am 6. November ge­
v on Anfang an mit einer ge- gen aen TV Ober-Ramstadt statt. 
sch lossenen Mannschaftslei-

Jugendringer beim Bezirksturnier 
NIEDER-RAMSTADT (fb). Mit ei­
nem ersten, zwei zweiten und 
einem 4., 6. und 7. Platz be­
währten sich die Jugendringer 
des KSV Nieder-Ramstadt am 3. 
Oktober beim Bezirksturnier in 
Hummetroth. Die Ringer der B-, 
C- und D-Jugend mobilisierten
alle Kräfte. 
Leo Meister errang in der (-Ju­
gend (bis 40 kg) mit vier Schul­
tersiegen den 1. Platz. Den Fi­
nalkampf hatte man allerdings
schon verloren geglaubt, als Leo
die letzten Reserven aus sich
herausholte und seinen Gegner 
doch noch schulterte. 
Bei der B-Jugend errang Rene
Knörr den 3. Platz (bis 40 kg),
Daniel Meister den 4. Platz (bis 
85 kg) und Gottlieb Meister den 
6. Platz (bis 55 kg). 
Die D-Jugend war ebenfalls er­
folgreich mit Peter Wohlfahrt (2. 
Platz bis 21 kg), Patrik Hellwig 

(2. Platz bis 31 kg) und Arne 
Horneff (7. Platz bis 29 kg). 
Auch beim Bezirksturnier im 
Freistil, das am 17. Oktober in 
Arheilgen ausgetragen wurde, 
waren die Ringer der A- bis D­
Jugend von Erfolg gekrönt. 
In der A-Jugend belegten Stefan 
Müller in der Klasse bis 50 kg 
und Markus Platzer in der Klasse 
bis 58 kg jeweils den ersten 
Platz. 
Den ersten Platz der B-Jugend in 
der Klasse bis 55 kg belegte 
Gottlieb Meister. Mit seinen 
sechs Schultersiegen wurde er 
außerdem bester Ringer des ge­
samten Turniers. Des weiteren 
belegte Daniel Meister den 4. 
Platz in der Klasse bis 85 kg. 
In der (-Jugend wurde Leo Mei­
ster (bis 37 kg) zweiter. Den 4. 
Platz belegte Arne Horneff in der 
Klasse bis 29 kg. 

Mühltal-Post 

Sportveranstaltungen 
* Lauftreff Nieder-Ramstadt

Jeden Montag und Mittwoch,
8.30 Uhr, Treffpunkt In der Wild­
nis 
Jeden Mittwoch, 18.00 Uhr, 
Treffpunkt an der Kreissporthalle 
Jeden Samstag, 16.00 Uhr, Treff­
punkt an der Kreissporthalle
Jeden Mittwoch, 18.00 Uhr und 
jeden Samstag, 17.00 Uhr, Rad­
fahren

* Lauftreff Traisa
Jeden Dienstag, 1 8.00 Uhr, Treff­
punkt Waldsportplatz 
Jeden Freitag, 17 .00 Uhr, Treff ­
punkt Waldsportplatz 

06.11. Samstag
* SV Traisa Tischtennis Kreis­

klasse
15.30 Uhr, Auswärtsspiel gegen 
AG Arheilgen 

* KSV Nieder-Ramstadt
20.00 Uhr, Heimkampf gegen
Hanau in der Kreissporthalle

07 .11. Sonntag
* SV 1911 Fußball

14.30 Uhr, Auswärtsspiel der 1. 
Mannschaft gegen TSV Escholl­
brücken 
(12.50 Uhr, Reserven) 

12.11. Freitag
* SV Traisa Tischtennis Kreis­

klasse
17.30 Uhr, Auswärtsspiel gegen 
TTC Pfungstadt 

13.11. Samstag
* KSV Nieder-Ramstadt

20.00 Uhr, Heimkampf gegen
Waldaschaff in der Kreis­
sporthalle 

Buttons 
Individuelle Buttons für 

16.11. Dienstag
* KSV Nieder-Ramstadt

20.00 Uhr, Auswärtskampf ge­
gen Michelstadt

17.11. Mittwoch 

* SV Traisa Tischtennis Kreis­
klasse
18.00 Uhr, Heimspiel gegen TV
Alsbach II 

20.11. Samstag
* KSV Nieder-Ramstadt

20.00 Uhr, Heimkampf gegen
Schafheim II in der Kreis­
sporthalle

! 21.11. Sonntag
* SV Traisa Fußball

14.30 Uhr, Heimspiel der 1.
Mannschaft gegen VfR Eberstadt 
( 12.50 Uhr, Reserven)

27.11. Samstag
* SV Traisa AH-Fußball

9.00 - 18.00 Uhr, AH-Turnier in 
der Kreissporthalle 

* SV Traisa Tischtennis Kreis­
klasse
14.30 Uhr, Auswärtsspiel gegen
TSV Ernsthofen

* KSV Nieder-Ramstadt
20.00 Uhr, Auswärtskampf ge­
gen Hummetroth 

28.11. Sonntag
* SV Traisa Fußball

14.30 Uhr, Auswärtsspiel der 1.
Mannschaft gegen 5KG Ober­
Beerbach
(12.50 Uhr, Reserven)

KSVauf dem 

Weihnachtsmarkt 

Vereine, Gruppen, Firmen, NIEDER-RAMSTADT (eb). Der 
besondere Anlässe. KSV Nieder-Ramstadt teilt mit, 
S 56 mm, mit Nadel. daß er sich mit einem Stand 
Auflage ab 10 Stück! beim diesjährigen Weihnacht�-

markt in Nieder-Ramstadt bete1-
- lndenGä�säckern9 ligen wird. Der Weihnachts-

64367 Mühltal-Traisa markt findet am 27. und 28. No-
vember im Innenhof des Bürger­Tel. 0 61 51/ 14 80 81 • Fax 14 54 13 

------------ zentrums statt. 

Oktober 1993 

Weitere Perspektiven der 
Turngemeinde 

Aus der letzten Vorstandssitzung 

TRAISA (eb). In der letzten Sit­
zung konnte Vorsitzender Volker 
Seely mitteilen, daß für die Re­
novierung der Turnhallengast­
stätte ein lukrativer Vertrag mit 
der Brauerei Schmucker abge­
schlossen werden konnte. Nach 
der Faschingssaison werden im 
März 1994 innerhalb von drei 
Wochen die Räumlichkeiten 
völlig neu hergerichtet. 
Inzwischen gründete sich inner­
halb der TGT eine neue Basket­
ballabteilung. In Kürze wird für 
Jugendliche der Trainingsbetrieb 
aufgenommen. Damit bietet die 
TGT neben dem Handball eine 
zweite Mannschaftssportart an. 
Man darf auf ihre weitere Ent­
wicklung gespannt sein. 
Die Leichtathleten waren in die­
sem Jahr Ausrichter des Mühltal­
staffellaufes. Zum Glück hatte 
der Wettergott ein Einsehen und 
setzte exakt während des Wett­
kampfes den Dauerregen aus. 
Die attraktive Strecke und die 

neue Klasse für Mannschaften 
mit einem Gesamtalter von min­
destens 200 Jahren brachten 
eine sehr gute Beteiligung und 
spannende Wettkämpfe. Die all­
gemeine Resonanz war sehr po­
sitiv. Die meisten Staffeln stellte 
die Turngemeinde, von denen 
auch einige siegten und Pokale 
in Empfang nehmen konnten. 
Die Strecke war während der 
Wettkämpfe dankenswerter 
Weise von der Freiwilligen Feu­
erwehr Traisa gut abgesichert, 
die es sich auch nicht nehmen 
ließ, jeden Läufer anzufeuern. 
Dank galt auch dem Traisaer 
DRK, das wegen der schlechten 
Witterung seinen Raum am Dat­
terichplatz kurzfristig ausge­
räumt und zur Verfügung gestellt 
hat. 
Am selben Tag hatte die Vereins­
jugend zu einem Erlebnistag in 
der Turnhalle eingeladen und er­
hielt zahlreichen Zuspruch. (Sie­
he gesonderten Bericht). 

t,tinhcz 
Hnyh 

Telefon 06151 / 146170 

Odenwaldstraße 11 • Nieder-Ramstadt 
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Abholpreise zzgl. Pfand 

Wandern zum Volkswandertag �□��@Ou�'0!l!J@[r1S@� 
NIEDER-BEERBACH (eb). Im 
Rahmen des diesjährigen Volks­
wandertages führte der Turnver­
ein 1894 e.V. eine Wanderung 
in den Darmstädter Stadtwald 
durch. Die einfache Strecke be­
trug 13 km und wurde in drei 
Stunden bewältigt. Wie immer 
hatte der TV-Wanderwart die 
Organisation und Führung über­
nommen. Von Nieder-Beerbach 
ging es über die Mordach, den 
Kohlberg zum Kühlen Grund, 
wo man die neue Straßenfüh­
rung überquerte. Über den Pa­
piermüllerweg wanderte man an 
Trautheim vorbei durch den 
herbstlichen Wald bis zum Böl­
lenfalltor. Ziel war die Grillhütte 
in der Nähe des Schützenhau­
ses. Hier hatte das Vorauskom­
mando mit Erika Pompili bereits 
den Grill angeheizt. Hunger und 
Durst konnten schnell gestillt 

werden. Nach kurzer Mittagsrast 
bei einem frohen Lied und Spiel, 
wurde der Rückweg angetreten. 
Dieser führte über die Mathil­
denhöhe, vorbei am Walters­
teich und dem Ludwigsbrunnen, 

-----

Büchereiverbund Mühltal 

wo man den herrlichen Ausblick 
auf Eberstadt genießen konnte, * 

zur Jahnturnhalle zurück. Hier 
erhielten alle Mitwanderer den 
Hannoveraner Mariengroschen 
von 1671 in versilberter Ausfüh-
rung. 
Die jüngsten Teilnehmer der 
Tour waren Piere Baron und 
Bianka Bernhardt, die mit einem 
besonderen Präsent bedacht 
wurden. 
Vorsitzender Friedel Germann 
dankte auch dem Wanderwart 
Emilia Pompili und seiner Toch­
ter Erika, die als Marketenderin 
fungierte. 

* 

Öffnungszeiten 

Gemeindebücherei Traisa 
Ludwigstraße 84 im Rathaus, 
Tel. 141760. 
Mittwochs von 16.00 bis 18.00 
Uhr. 
Bücherei der 
Nieder-Ramstädter Heime 
Stiftstraße 2, Tel. 149284 oder 
149282 (während der Ausleihe). 
Donnerstags von 13.00 bis 
14.30 Uhr, freitags von 16.30 bis 
18.30 Uhr und samstags von 
11.00 bis 12.00 Uhr. 

* Gemeindebücherei
Nieder-Beerbach
Untergasse 2 im Gemeindezen­
trum, Tel. 54226. 
Montags von 15.00 - 17.00 Uhr 
und donnerstags von 16.00 bis 
18.00 Uhr. 

* Kath. öffentliche Bücherei
Hochstraße 23 im Don Bosco­
Heim, Tel. 145118. 
Sonntags von 10.00 bis 12.00
Uhr und mittwochs von 15.30
bis 18.00 Uhr.

Ich gehe so gern zum Matzek ...

Sieger beim 11. Traisathlon 
TRAISA (eb). Obwohl der Traisa­
thlon eine Veranstaltung für 
Mannschaften ist, gibt es den­
noch eine Einzelwertung. 331 
Männer und 76 Frauen haben 
die Strecke bewältigt. Die drei 
schnellsten Frauen waren Katja 
Schrickel (1 :29:52), Kerstin Ru­
dolph (1 :31: 16) und Annette Lie­
be! ((1 :32:05). Die langsamste 
Athletin benötigte 2 Stunden, 44 
Minuten und 22 Sekunden für 
die drei Disziplinen. 
Bei den Männern lagen auf den 
ersten drei Plätzen Stefan Schütz 
(1 :20:38), Wolfgang Riegel 
(1 :20:39) und Ralf Ebli (1 :20:57). 
Zwischen dem ersten Platz mit 1 
Stunde, 20 Minuten und 38 Se-

kunden und dem letzten Platz 
mit 2 Stunden, 39 Minuten und 
44 Sekunden starteten weitere 
329 Athleten. 
In der allgemeinen Mannschafts­
wertung belegten "Die Unerbitt­
lichen" mit Stephan Nicolay, Ul­
rich Seipel und Wolfgang Riegel 
in 4 Stunden, 12 Minuten und 
51 Sekunden den ersten Platz. 
Zweite wurden "Die legendären 
Drei" mit Eric Von der Heyden, 
Olaf Elteste und Stefan Schäfer 
(4:16:13). Den dritten Platz be­
legten "Die drei Himmelsstür­
mer" mit Arm in Ruhland, Andre­
as Rudolph und Kerstin Rudolph 
(4:23:47). 

Cafe • Restaurant 

* Trautheim *
Inh. M. Matzek 

64367 Mühltal-Trautheim 
Telefon O 61 St / 14 St 48 

tägl. geöffnet von 11.00 • 24.00 Uhr 
Montag Ruhetag 

Gemütlicher Gastraum mit Nebenzimmer-und 
Terrasse für alle Festlichkeiten. 

Schulstreik an der 
Pfaff enbergschule 

MÜHLTAL (fb). Am Montag 
(4.1 0.) demonstrierten die Schü­
ler und Schülerinnen der Pfaf­
fenbergschule von 8.00 bis 
10.30 Uhr. Sie wollten damit auf 
die drohende Schließung der 
letzten Haupt- und Realschule 
im Kreis Darmstadt-Dieburg auf­
merksam machen. Am Nachmit­
tag wurde die Kreistagssitzung in 
Spachbrücken besucht, um den 
Abgeordneten zu zeigen, daß ih-

nen ihre Schule nicht gleichgül­
tig ist. 
Die Schüler und Schülerinnen 
können auch nicht verstehen, 
warum eine öffentliche Haupt­
und Realschule schließen muß, 
während gleichzeitig eine Pri­
vatschule in Darmstadt einen 
Realschulzweig anbietet. Es 
scheint also ein Bedarf an dieser 
Schulform vorhanden zu sein. 

Warnruf nach Bonn 
DARMSTADT-DIEBURG (kd). 
Mit der dringenden Warnung 
vor den offensichtlich unter­
schätzten Folgen hat Landrat Dr. 
Hans-Joachim Klein an jeden 
einzelnen Bundestagsabgeord­
neten (mit Ausnahme der PDS) 
inständig appelliert, dem Spar­
paket der Bundesregierung nicht 
zuzustimmen. "Keiner soll sagen 
können, er habe nichts gewußt", 
begründet Klein den mit einem 
Rechenexempel, das schon den 
Mitgliedern der kommunalen 
Spitzenverbände die Augen ge0 

öffnet hat, versehenen Notruf. 
Ausgehend von Daten der süd­
hess ischen Arbeitsverwaltung 
und Sozialämter sei zu erwarten, 
daß das Sparpaket allein auf den 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
als Defizit von mehr als 15 Mil­
lionen zurollt. Bundesweit dürf­
te auf die Kommunen eine mit 
acht Milliarden Mark doppelt so 
hohe Belastung zukommen wie 

aus Bonn offiziell verlautbart. 
Die für die Region beispielhaft 
aufgestellte Schätzung hält Klein 
für fundierter und realistischer -
zumal auch die aktuellen finan­
ziellen Schwierigkeiten der Bun­
desanstalt für Arbeit (im laufen­
den Jahr muß der Zuschuß um 
neun Milliarden angehoben 
werden) die Kostendynamik in 
diesem Bereich deutlich mache. 
Den Bundestagsabgeordneten 
empfiehlt der Landrat, ähnliche 
Berechnungen auch für ihre 
Wahlkreise aufzustellen. Wenn 
sie den Gesetzesentwurf danach 
ohne Veto passieren I ießen, 
dürften sie sich "sicher nicht 
mehr nach Hause trauen", warnt 
Klein vor dem seiner Ansicht 
nach nicht finanzierbaren Spar­
paket, das Tausende von Ar­
beitslosen zu Sozialhilfeempfän­
gern macht und die Kommunen 
ruiniert. 
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DAK-Bezlrks-
Geschäftsstelle am 

29.10.93 geschlossen 
OBER-RAMSTADT (eb). Die 
DAK-Geschäftsstelle in Ober­
Ramstadt, Darmstädter Str. 66-
68, ist am Freitag, dem 29. Okto­
ber, geschlossen. 
DAK-Mitglieder können an die­
sem Tag jedoch die Hilfe und 
den Rat der Bezirksgeschäftsstel­
len in Darmstadt, Tel.: 06151-. 
29050, oder Dieburg, Tel.: 
06071-25058, in Anspruch neh­
men. 
Der DAK-Bezirksgeschäftsführer 
Richard Muth weist darauf hin, 
daß die Mitarbeiter.der DAK-Be­
zirksgeschäftsstelle Ober­
Ramstadt ab Montag, 1 . Novem­
ber 1993, die Mitglieder wieder 
wie gewohnt betreuen. 

Neue Behand­
lungswege bei 
Allergien und 
Neurodermitis 

(eb). Der Ortsverband Darmstadt 
des Allergiker- und Asthmatiker­
bu ndes wird auch in diesem 
Winterhalbjahr wieder einen in­
teressanten Vortragsabend für 
Betroffene und Interessierte ver­
anstalten. Zum Thema Allergien 
und Neurodermitis wurden dies­
mal Experten von einer Spezial­
klinik in Neukirchen beim HI. 
Blut eingeladen. Dabei handelt 
es sich um Herrn Dr. G. lonescu, 
den wissenschaftlichen Leiter 
der Klinik, Herrn H. Roloff, ei­
nen Psychologen und Sozialthe­
rapeut, sowie Frau M. Vogel, 
eine Diätberaterin. 
An diesem Vortragsabend sollen 
neue klinische Behandlungsme­
thoden bei allergischen Atem­
wegs- und Hauterkrankungen 
aufgezeigt werden. Insbesonde­
re die individuelle Diagnostik 
und Therapie unter ganzheitli­
chen Gesichtspunkten wird er­
läutert. Die Veranstaltung wird 
den Betroffenen eine ganz spezi­
elle Behandlungsmethode für 
ihre Erkrankung erstmals vorstel­
len. Außerdem können sie an­
schließend auch mit den anwe­
senden Referenten diskutieren 
und ihnen Fragen stellen. 
Zudem können sich die Besu­
cher an einem Informationstisch 
des Allergiker- und Asthmatiker­
bundes vor und nach der Veran­
staltung Informationsschriften 
holen und mit den Vorstandsmit­
gliedern des Ortsverbandes 
sprechen. Die Informationsver­
anstaltung findet am Dienstag, 
dem 9. November, um 19.00 
Uhr in Darmstadt, im großen 
Vortragssaal des evangefischen 
Gemeindehauses, Kiesstraße 17 
statt. Der Eintritt ist frei. 

von DIN AS 
bis DIN fl Z

(43 X 61 Cffl) 
Papier weiß, giftgrün. 

orange. leuchtgelb. czosln 
und blau 

Copyfarbe 
schwarz und rot 

z.B.

EinzelkoP-ien 
DIN A 4 DM 0.50 
DIN A 3 DM 1.00 
DIN A Z DM 2.00 

Incl. Mwst. 

Staffczlprelse ab 11 Stück 

Mühltal-Post 
In den Gänsäckern 9 

Mühltal-Traisa (Gewerbegebiet) 
Tel. 06151 / 148081 
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Au�bildung vom 
Mofa bis zum LKW 
Fahrschul-eigener-Lastzug 

Nleder-Ramstadt 
Bahnhofstr. 55 
Tel. 06151/1452,4 
Umerricht Di. 19.00 Uhr 

Ober-Ramstadt 
Hohlgasse 20 
Tel. 06154/2829 

1' Unterricht Mo. 19.30 Uhr 

•• Nleder-Modau 
Fuhrerschein? Kirchstraße 46

Tel. 06154/52898 
Umerricht Do. 19.00 Uhr 

Info: Mo. - Fr. von 18.00 - 19.00 Uhr Tel. 06154/2829 
Oder jeweils vor dem Unterricht 

0

ab 18.00 Uhr 

Sm ÜBER 30 JAHREN . . . 

VERSICHERUNGSBÜRO HEROLD 
SuBDIREKTION DER GOTHAER VERS ICHERUNGSBANK VVAG 
VERSICHERUNGEN ALLER ART · BAUSPAREN · flNANZDIENSTLEISTUNGEN 

DAMIT SIE IN SACHEN VERSICHERUNG 

NICHT DIE ORIENTIERUNG VERLIEREN. 

LUDWIGSTRASSE 98 · 64367 MÜHLTAL· TEL/FAX: 0 61 51 / 14 51 35 

fJ�ÜüIT�®ÜürnJ�rn Wo WÖITlliüo�rn 
Darmstadt, Telefon O 61 51 / 78 12 53 

oder Mo. u. Do. von 18 - 20.15 Uhr, Telefon O 61 51 / 42 13 70 

�t\- ����V) !,\t.6.}et e"·"''t.'t.t �"\\tl�t-"t.:\\\\\i\ Profilieren a�ch Sie 
� �,ev v t�1, ,,. von unserer ober 
\� '1�a'�, �, \ 30iährigen Erfahrung! 

"\\f- �\\\\ \\ Mittwoch: Anmeldung 18.00 - 18.45 Uhr 

'\t\� Unterricht 18.45 - 20.15 Uhr 
Freitag: Anmeldung 17.00 - 17.45 Uhr 

Unterricht 17.45 - 19.15 Uhr 

Leuchtenmülle 
Holztreppen 
Holzgeländer 
Treppenbau GmbH 
63897 Miltenberg, Benzstraße 8 
Beratung: 09371/8521 und 09371/67179 
Fachberater: 09371/6003 u. 06188n7385 

r 

Nutzen Sie den Vorteil und entscheiden Sie zu Hause! 

•IIBIMDEKO.
Philipp Fornoff . " -, '.-

macht Räume schöner HD::F 

Gardinen 

Sonnenschutz 
Markisen 

Teppich­
boden· 

Echte 
Teppiche 

Amselweg 4 (Lohberg) • 64367 Mühltal / Nieder-Ramstadt 

Telefon O 61 51 / 14 78 78}/J 

. , , haben wir den passenden 
Dethleffs Caravan oder Motor,­
caravan. Kommeri-SievorbeL .. 

:s, ¾'.� 

Caravans und Motorcaravans 

PFLEGEINITIATIVE s MÜHLTAL 

"in gewohnter Umgebung bleiben" 
Heinz Kreher ♦ Sabine Igel 

Wir bieten: 

• Grundpflege, z.B. Ganzkörperwäsche
• med. �ehandlungspflege, z.B. Verbandwechsel
• hausw1rtschaftl. Versorgung, z.B. Einkaufshilfe

Wir können ärztliche Verordnungen mit den 
Krankenkassen direkt abrechnen. 

Verkauf und Vermietung 
a:a Q 61 51 , 14 65 95 

Wollnwogen ; .._ _____ .;......;;...._..;;.....;....;;._.;;....;;....::..;:;;.....;::..;:;..... __ ..J 
Scllä#er � ;, • 

FRl!IZEITFAHRZIEUGE ' 

, 69509 MOrlenbach/Odw. • Carl-Benz-Str.2 
Tel. 0 62 09 / 48 24 • Fax 0 62 09 / 57 65 

aelhA .. s 
Qualilät. die voller Ideen steckt 

Heizöl 

HeldlC8 
64287 Darmstadt 

Ostbahnhof 

Telefon 06151/49570 

Satelliten 
Emptangsanlage 
für ASTRA 
komplett mit ft .-Fembed;

�;\\\l
1'\\J, 

Syro-Sat-Systeme 
Zur Eisernen Hand 25

64367 Mühltal 
Tel. 06151 / 147794 

Wirlühren 

für Sie aus: 
• Sanitäre Anlagen
•Gas-und
• Wasserinstallation
• Gasheizungen
•Bauspenglerei 
• Dachrinnenerneuerung
• Dachrinnen-Reparatur

bzw. Säuberung 

• Wasserbehandlung
• Wartungs- und

Reparaturarbeiten 
e F. GROHE 

Vertragskundendienst 
• Kanalreinigung
• Kernbohrungen
• Kupferabdeckungen

Ihr Mazda-Händler 
in Darmstadt 

• Neuwagen
• Gebrauchtwagen

• Vermittlung von Finan­
zierung und Leasing

• Mietwagen
• Service und Reparaturen
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Wir setzen auf 
Frische und 
Dauerniedrigpreise! 

Dampf- He1ßwasser - Ae1n1ger 

• Eine heiße Sache,

für effektive Sauberkeit
und Hygiene !

• Die idealen Geräte

für jeden Haushalt

• wirtschaftlich,
sicher und perfekt

• müheloser,
vielseitiger Einsatz

• umweltfreundlicfl,
ohne Chemie

• schnell, sauber
und hygienisch

Lernen Sie "Vapor-Star" 
bei einer Vorführung kennen. 
Ihr Fachhändler berät Sie. 

Rolf Weber 
Röderstraße 36 

64367 Mühltal 

Tel. 06151/148443 

HAAR-TREND 

Hochstraße 18 Darmstadt 

Telefon 06151/44295 

Mühltal-Post 

von 11 bis 15 Uhr, keine Beratung, kein Verkauf 

e 1ac11111111 

e11mln 

e11mlnlfl1 

• Olea aller Art
e HldlMd·IIClllllfll (WISSffllll.) 

e Hufl11d-Wlrm1strlllluagswlnll1 

e T1c11111rt1n-1111 HIII-T111m11 

. . e Fllesea, Verklll UIII ,,1111111 

on...sz.1111tMo.-Fr. 8bis 13 Uhr 
und 14 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 13 Uhr 

riff von Hufland Wärmesysteme GmbH 

RBETRIEB IN DARMSTA 

df.Jfii�•- • Reparaturen an
� � Fahrzeugen aller An

C • Dekra-Stützpunkt
KUNZ & BERTHOLD • ASU sofo n

KFZ-MEISTER-BETRIEB • Achsvermessung
Industriestraße 13 • Unfallreparaturen

64380 Roßdorf 
(QlffEUR�_Ti_e1_.0_6_1s_4_19_9 _3a __ •_A_b_s c _h _lep_p _d_len _m __.

DAUNENBETTEN 

direkt vom Hersteller 
in Fachgeschäfts-Qualität 
besonders preiswert! 
Verkaufsstelle der Firma 

BETTEN HEVMANN 
III Kreuzgasse 2

@1 64367 Mühltal 
�)'i' Nieder-Beerbach 

Tel. 06151/595303 

Individuelle Buttons für 
Vereine, Gruppen, Firmen, 

besondere Anlässe. 
JJ 56 mm, mit Nadel. 
Auflage ab 1 O Stück! 

� 

Inden Gänsäckern 9 

� 
64367Mühltal-Traisa 

Tel. O 61 51/ 14 80 81 • Fax 14 54 13 
_________ _.

Dornwegshöhstraße 9 
64367 Mühltal 
Tel. 06151 / 144303 

HOHLMANN 

BEDACHUNGEN 

Wir führen aus: 

• Dacharbellen aller Art
• Einbau von Dachllächenlenstem
• Verschleierungen
• Regenrinnen
• Gerüstbau
• Blllzablellerbau
• Asbestsanierung

Jörg Hohlmann Dachdeckermeister 
Flurbachstraße 43 • 64401 Groß-Bieberau 
Tel. 0 61 62 / 8 18 80 • Fax O 61 62 / 62 81 

Geschäftsstellen in: 
Hinter unserem 
Service steckt 

eine gute Schule! 

64367 Nieder-Ramstadt, Dornwegshöhstraße 6 
64367 Traisa, Darmstädter Straße 5 
64367 Nieder-Beerbach, Mühlstraße 1 
Fahrbahre Geschäftsstelle mit Haltepunkten 
in Frankenhausen und Waschenbach 
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arllt 

III/III RIECEL-
vorm. RIEGEL KG, Trautheim 

64319 Pfungstadt· Ringstraße 40 • Tel O 61 57 / 60 21-22 • Fax O 61 57 / 8 57 55 
Stand,ge Ausstellung 8-12 und 13-17 Uhr, samstags 9-12 Uhr 

1 _ 

Bunsenstraße 26 

� 1 .� 1 f-1:-1;.J � 1 64293 Darmstadt ,... Tel. (0 61 51) 89 16 98

Ein Sehtest. 
-t\Der SG"t' 

ets\e 
zu den 
richtigen 
Brillengläsern. 
Der zweite Schritt: Wir machen Ihnen deutlich. 
welche Gläser für Sie am besten sind. 

AUGENOPTIKER 

BAER 
64293 Darmstadt 

Grafenstr./Ecke Bismarckstr. 
Am Stadtkrankenhaus a 21185

Sparkasse Darmstadt 
Die leistungsstarke 

-

Ei 




